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„Narromdale“ in Swinenünde 


— | 
Durch die britiihe Blodade der Nordiee 
hindurchgelangt. 


Glänzendes „Huſarenſtück“. 


Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 
Amſterdam, 20. Jan. 


ſchen Zeitung“, in Swinemünde. 

Berlin, über London, 20. Jan. Der von dem deutſchen Kaperſchiff un— 
bekannten Namens eroberte große britiſche Dampfer Yarrowdale iſt am 
31. Dezember in einen deutſchen Hafen eingelaufen. Seine Priſenmann— 
ſchaft beſtand aus nur ſechzehn Leuten, außerdem waren 469 Gefangene an 
Bord, die Mannſchaften eines Teiles der gekaperten feindlichen Handels— 
ſchiffe, ſieben Engländer und eines Norwegers. Drei der verſenkten Schiffe 
waren beſtückte engliſche. Aus militäriſchen Gründen iſt die Einbringung 
der Priſe bislang verheimlicht worden, angeſichts der Mitteilung der briti— 
ſchen Admiralität fällt dieſer Grund jetzt fort. Die deutſche Admiralität 
teilt darüber folgendes mit: 

„Der engliſche Dampfer Yarrowdale, 4600 Tonnen, iſt von einer Pri— 
ſenmannſchaft von ſechzehn Köpfen am 31. Dezember in den Hafen gebracht 
worden. Er hatte an Bord 469 Gefangene, nämlich die Mannſchaften eines | 
norwegiſchen und von ſieben engliſchen Schiffen, die von einem unſerer 
Hilfskreuzer im Atlantiſchen Ozean gekapert worden waren. Die Ladung 
beſtand hauptſächlich aus Kriegsmaterial für unſere Feinde aus Amerika 
und Lebensmitteln, einſchließlich 66000 Tonnen Weizen, 2000 Tonnen Mehl 
und 1900 Pferden. 

„Der Yarrowdale hatte 117 Motorflachwagen an Bord, einen Motor— 
wagen, 6300 Kiſten Gewehrpatronen, 30,000 Rollen Stacheldraht und 
3300 Tonnen Stahlbarren, außerdem große Mengen Fleiſch, Speck und 
Wurſt. Von den verſenkten britiſchen Schiffen waren drei bejtüdt. Alnter 
den Beſatzungen der gekaperten Schiffe befinden ſich 103 Untertanen neu— 
traler Mächte, die gleich den Untertanen der feindlichen Mächte als Kriegs— 
gefangene abgeführt wurden, da jie auf beitückten teindlihen Schiffen be- 
zahlte Tienste geleiitet hatten. Der Befehlshaber der Priienmannjchaft it 
Offiziersitellvertreter Padewis. Die Einbringung des Narrowdale wurde 
aus militärischen Gründen acheim gehalten. Dieje Gründe find angefichts 
der Anfimdigung der britiichen Ndmiralität vom 17. Nannmar nicht mebr | 
maßgebend. Es ift bemerkenswert, daß die britiiche Ndmiralität der britt- 
ihen Deffentlichfeit dieje mm aeraume Zeit zuriifreichenden Verluste erit 
anzukündigen ſich entichloß, als fie der neutralen Welt durch die Ankunft der 
Arienspriie „Sudion Marn“ in einem hrastfiichen Safen befannt wurden.“ 

Vom britiichen Flottenamt waren die Verlufte an Schiffen Durch das 
Sentihe Kaverichiff vom 12, Dezember bis 12. Sanıar allein auf adıt| 
Nriten, drei Aranzofen und einen Navaner angegeben. | 

Dffizieröftellvertreter Yadewig war Mitglied der Mannicart der | 
„Möme” md Befehlshaber des britiihen Schiffes „Weitbonrne“, welches | 
die Mannjchaften einer Anzahl der von der „Möme“ verjenften britischen | 
Shiffe feiner Zeit nach Teneriffa brachte nnd die „Weitbourne“ dann ver: | 
ienfte, damit er nicht enaliichen Kreuzern in die Sande falle. Badewig war | 
dann in FSvanien Artegsaefanaener, entfam aber. | 

Ronmdon, 20. Ian. In einer von der Yeitung „Daily Mail“ aus Ber: | 
nambuco erhaltenen Tepeiche wird die Werienfung des Dampfers „Dramas | 
tijt“ tote Folgt beichrieben: Der deutiche HSilisfrenzer wurde am 18. Dezen | 
ber in einer Entfernung von 7 Meilen geiichtet, Fam dann jchnell berbet, | 
zeigte die deutſche Flagge und befahl dem „Dramatiſt“, anzuhalten. Gleich 
darauf wurden auf dem deutſchen Schiff bisher verborgen gehaltene Geſchütze 
bemerkt, und ein mit Deutſchen gefülltes kleines Boot ſtieß ab, und ſeine 
Mannſchaft ſtieg auf den „Dramatiſt“. Die britiſchen Offiziere, Ingenieure 
und ein Teil der Mannſchaft wurden nach dem deutſchen Hilfskreuzer beför 
dert, und der übrige Teil der Mannſchaft mußte noch fünf Stunden auf dem 
Dramatiſt“ bleiben, der dann ſchließlich durch Erploſivſtoffe verſenkt wurde. 
Später wurde, mit Ausnahme von 27 Mann, indiſchen Heizern, die geſammte 
Bemannung auf den jabaniichen Dampfer „Sudlon“ überführt. 
Sefanaenen beichwerten fich etwas über die ſanitären Verhältniſſe und auch 
über ihre Vorpflegung, ſagten aber, ſie ſeien im Uebrigen von den Deutſchen 
höflich behandelt worden. Die Leute vom „Dramatiſt“ ſagten ferner, der 
deutſche Hilfskreuzer zeige, wenn er Schiffe von Neutralen begegne, die 
britiſche Jagge, aber die deutſche, ſobald er ein britiſches Schiff ſichte. Der 
Kapitän des deutſchen Schiffes erklärte, er beabſichtige nicht, Paſſagierſchiffe 
zu verſenken, denn er wokleFrauen nicht in Gefahr bringen, ſein Wild ſeien 
Schiffe mit großer Ladung. 

Nerv VYork, 20. Jan. Ein britiſches Kriegsſchiff hat wieder alle Han— 
delsſchiffe der Alliirten, die dadurch erreicht wurden, drahtlos vor einem 
verkappten deutſchen Hilfskrenzer gewarnt, der in der Nähe der atlantiſchen 
Linien nicht weit vom New NYorker Hafen krenzen ſoll. 

Die von Schiffen der Alliirten ausgeſandte Warnung, der britiſche 
srahtdampfer „Zt. Theodore” Sen von den Deutschen in einen weiteren ver 
tappten Silfsfreuzer umgewandelt worden, scheint zu bewetien, dar ji 
mindeſtens ziwei folde Schiffe anf dem Ozean befinden. Man erinnert jich, 
daß ein Dampfer firdlich von Meomator innerhalb acht Tagen verjenft wor 
den war, nachdem der „Zamland“ einen dentichen Silfsfreuzer am 4. De 
scmber vier- bis jehsbundert Metlen wertlich von Kattnet aefichtet hatte 
Diefe Entfernung in jo furzer Yeit zu durchfrensen, wäre einem Schiif nicht 
mönlich gewesen. Beitimmtes, anf welche Weile diefe „Kreuzer“ mit Leben: 
initteln usw. verforgt werden, läßt ih ger nicht fagen, doch wird vermutet, 
daß der portugieſiſche Dampfer „Faro“, der früher ein deutsches Schiff war, 
etwas damit zu tun hat: er hatte am 28. Dezember in Newport News Kohlen 
eingenommen und ſeitdem hat man von ihm nichts mehr gehört. 

Außergewöhnliche Maßregeln zum Schuß vor Schiffen, die von hier 
nad England uud Aranfreich fahren jollen, icheinen bisher nicht getroffen 
worden zu Sein. 

Nio de Naneiro, 20. Ian. 
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Ter britiiche Arenzer „Slasaow“ Dat ver- 
Nordküſte Braſiliens auf das deutſche Kaperſchiff 
Jagd gemacht und iſt in Pernambuko eingetroffen. 

Stadt Meriko, 20. Jan. Mit großer Hartnäckigkeit erhält ſich das 
Gerücht, daß ein deutſcher Handelsſchiffzerſtörer im Meerbuſen von Meriko 
ſei, um den Alliirten die Oelzufuhr aus Tampiko abzuſchneiden. 

London, 20. Jau. Der dentſche Dampfer „Urſula Fiſcher“ iſt bei 
Fluſhing vorbeigefahren, nach Antwerpen. Es iſt das erſte deutſche Schiff, 
das ſeit dem alle Antiwerpens dorthin nefahren iit. 

Baltimore, 20. San. Zeit zwei Tagen bat nicht ein einziges alliirtes 
Schiff den Hafen verlafien. In der Zwiichenzeit find nahezu 25 Schiffe, 
größtenteils britiiche, bier jchußsuchend angelangt. 

Waſhington, 20. Jan. Die Ankündigung der deutſchen Admiralität, 
daß auch Neutrale, die ſich auf den von deutſchen Hilfskreuzern verſenkten 
Schiffen befanden, als Kriegsgefangene behandelt werden, mag, falls ſich 
Amerikaner unter ihnen befinden, eine neue verwickelte Frage zeitigen. Die 
Anſicht, ob jedes bewaffnete Handelsſchiff als ein Kriegsſchiff anzuſehen ift, 
wurde bisher zwiſchen Deutſchland und den Ver. Staaten noch nicht ent- 
ſchieden. Natürlich dürften Amerikaner nur dann als Kriegsgefangene be— 
handelt werden, falls ſie von Kriegsſchiffen heruntergeholt würden. 

Buenos Aires, Argentinien, 20. Jan. Depeſchen von Rio de Janeiro 
zufolge wurde bei Ceara, Braſilien, ein fremder ſchwarz angeſtrichener Dam— 
pfer, der vier Schornſteine hatte, geſichtet. Dieſe Schornſteine ſollen ſo her— 
geſtellt ſein, daß ſie ſehr ſchnell zuſammenſinken können, ſo daß der Kreuzer 
ganz verſchieden mit zwei, drei oder vier von ihnen fahren kann. 

Rio de Janeiro, 20. Jan. Die Zeitung „Jornal Pequene“ in Per— 
nambuco ſchreibt, der deutſche verkappte Hilfskreuzer werde von drei kleinen 
nir 6 Meter langen Tauchbooten begleitet, die beſtändig Aufklärungsdienſt 
verrichten und hin und wieder zum Mutterſchiff zurückkehren, Der Kreuzer 
ſelbſt beſitze eine Geſchwindigkeit von 25 Knoten per Stunde, verringere dieſe 
aber während der Nacht ſehr bedeutend. — 


bet R 
x N ‘ h 2 
5 - i 
Be N * 
NR 
| * 


| etivas nachaclafien. 
weniger als vor einigen Tagen, als 
' Derjenfungen eintrafen. 
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Der Dampier Narromwdale it, laut der „Rölni- 


Nio de Nanetiro, Vrafilien, 20. Jan 
Schiff von 11,183 ITonnengebalt, den man 


berte im bieligen Hafen engelaufen, 


schen Staaten haben Vorfebrungen ge 


gen einichreiten zu fönnen, Gs wird 


urn 


Chicago, Samstag, den 20. Januar 1917.— % 5 ihr Ausgabe. 


Der Poſidampfer „Drina“, ein 
auch ſchon verſenkt glaubte, iſt 
Alle Regierungen der ſüdamerikani | 
troffen, um bei Neutralitätsverlegtn 
eber zugegeben, md auch der ameri 


kaniſche Konſul Gottſchalk in Braſilien ſchließt ſich dieſer Anſicht an, daß der 


oder die deutſchen verkappten Hilfskreuzer 
Plan gemäß handeln und keine Neutralitätsverletzungen begehen. 


New York, 20. Jan. Wie das hi 
waren drei Leute von der Mannſchaft 


gekaperten britiſchen Dampfers Yarrowdale Amerikaner. 
Die große Erregung in Schiffsverſicherungskreiſen 


einem beſtimmt vorbereiteten 


eſige britiſche Konſulat heute mitteilte, 
des von einem deutſchen Hilfskreuzer 


bezüglich ſolcher 


Schiffe, die nach ſüdamerikaniſchen Gewäſſern zu fahren beabſichtigen, hat 


Schiffe von 
zu zahlen. 


Die Rate betrug heute vier bis fünf Prozent, bedeutend 


die erſten Nachrichten über die vielen 
Neutralen brauchten nur 1 Prozent 


Die Verſicherungsraten von Schiffen, die über den Ozean nach 


Europa zu fahren beabſichtigen, beliefen ſich für die der Kriegführenden 


umd Neutralen auf 6 bis 61% Brozen 


Yinie, dagegen wurde die Nate fiir alle nad) 


Schiffe auf I0 Brozent fejtgejett. 


t, mit Ausnahme ſolcher der Amerika 
dem Mittelmeer beſtimmten 


Wie ſich heute herausſtellte, hat ſich der Kapitän des verſenkten Schiffes 
„Radnorſhire“ nicht über ſchlechte Behandlung auf dem deutſchen Hilfskreu— 


zer zu beklagen gehabt, 
„Hudſon Maru“, der allerdings nach 
mußte. 

New VYork, 20. Jan. 
cher hier von Mittelmeerhäfen heute 
berichten, im Dezember auf der Fahrt 
Tauchboot verfolgt, entkam aber. 
pfer abgegeben. 

New NYork, 20. Jan. 


ſondern über 


Der britiſche Trampdampfer 


Der britiſche 
einer Ladung im Werte von $750,000 


die auf dem japaniſchen Dampfer 
und nach ſehr viele Leute aufnehmen 


or dem Gnadenſtoß. 


Stadt Chicago 


denn er hat eine für die Stadt ſehr be— 
drohliche Sachlage geſchaffen. Die 
Kohlenhändler ſahen ſich gerade 
wieder in die Lage verſetzt, ihre Vor— 


räte zu ergänzen, als der Streik aus 


brach. Ich werde den Führern der 


Gewerkſchaften der Kohlenfahrer den 
Vorſchlag machen, ihre Leute 
weiſen, noch heute Nachmittag die Ur 


anzu— 


beit wieder aufzunehmen, da ſich die 
ſonſt in ſehr übler 
Lage befinden würde. Der Polizeichef, 
der F uermehrcheft und Oberbaufom- 
milfär Bennett, mit denen ih eine Be: 


'ratung hatte, haben mir verfichert, daf 


die ſtädtiſchen Anlagen mit genügend 
Kohle verſehen werden würden, ſodaß 
z. B. die Pumpſtationen in Betrieb 
erhalten werden können, ebenſo die 


ſtädtiſchen Hoſpitäler. Um die anderen | 
Hoſpitäler iſt es dagegen ſehr übel be— 


ſtellt; ſo wurde mir z. B. gemeldet, 


daß das St. Lukashoſpital nur mit! 


Kohle für einige Stunden perſehen iſt. 


xch alnıbe aber richt, daR Die Ge 


r 


werkſchaften ſich auf den Standpunkt 


„Linderhall“, wel 
eingetroffen iſt, wurde, wie Reiſende 
bon Neapel nach Gibraltar von einem 


65 mınden zwei Schiffe auf der Dam: | 


‚stelien werben, daf eher die Kranken 
in den SHolpitälern fterben Tollen, als 
'dak die Kohlenfahrer die Arbeit tie 


der aufnehmen, ehe ihre Forderungen 


\bemilltat find. Niemand fcheint recht 


& up. „. E “u Y 3 
Dampfer „Toftwood“, welcher mit 
am Weihnachtstage von hier nach 


Europa abfuhr, iſt von einem Tauchboot verſenkt worden. 


Amſterdam, 20. Jan. 


Kohlenfahrer 


Nohlenfirmen behanpten, 


nicht getuarnt worden jeien. 


Sachlage höchſt bedrohlich. 


Wenn der Streik auch nur heute an— 
dauert, werden viele Betriebe ſchließen 
müſſen. —Geſchäftslente und Gewert 
chaftler beraten mit Mayor. 


Um 4 Uhr 
der Vollziehungsausſchuß der Kohlen 


yute Nachmittag trat 


fahrergewerkichaften zu einer Beratung 
zufammen, und es ijt begründete Aus— 


ftreiken. 


—“ der Eisfahrer, im Büro des 

daß ſie NRahors vor, und beide warteten ge 
- 9 raume Seit 
Booth, den Präfidenten der Gemerf 
'fchaft der Kohlenfahrer, die automo 


‚onfcheinend die Triebfeder zu 
‚Streit gewejen ift. Booth 


der Gewerkſchaft 


ziehungsausſchuſſe 


ſieht 


Der holländiſche Poſtdampfer „Prins Hendrick“ 
iſt abermals von den Deutſchen angehalten 
worden. 


und nach Zeebrügge gebracht 
+ | 
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s Um 121, Uhr heute Mittaa Sprach 
‚sohn Sheridan, der PBräfident der Ge 


angebli auf Milton 


bile Kohlenwacen bedienen, und der 
dem 
war nir= 
obwohl Mitglieder 
( überall nach ihm 
Iuchten,  Sherivan verfprah dem 
Manor aber, Booth im Laufe des 
Kahmittags nach des VBürgermeiiters 
Büro zu bringen. | 


gends zu finden, 


Nicht „Fair“ behandelt. 
Wie Edward Mullen vom Voll 
der Kohlenfahrer 
einem Vertreter der „Abendpoft“ fagte, 
den SKoblenfahrern laut ihres 


ficht darauf vorhanden, daf; er noch vor | Stontraftes mit den Mrbeitgebern ein! 


Abend den Etrei. als beendet erklären 
und die ohlenfahrer anmeifen twird, 
die Arbeit fofort wieder aufzunehmen. 


Belann. id; wurde am legten Don: 
nerstag auf YUnregung der jtatlichen 
Behörde Für öffentliche Nıbanttalten 
bon den Leiter: der Hier einmündenden 
Bahnen befchloffen, von geftern Nach» 
mittag an fünf Tage lang den mit 
Kohle beladener. Frachtzügen das Vor- 
tcht einzuräumen, um der Kohlennot 
ein Ende zu machen, und viele Maß 
nıhme hätte jicherlich auch den ange- 
itrebten Zmed Shen am Montag er- 
sielt, jeßt aber tit diefer Ho'fnung da 
durd ein ‚bes Ende bereitet worden, 
dab ſämmtliche gewerkſchaftlich orga— 
niſirten Kohlenfahrer der Stadt heute 
Morgen ſo gut wie ohne jegliche War— 
nung die Arbeit eingeſtellt haben. Die 
Leute fordern eine Lohnzulage. Die 
Kohlengeſellſchaften waren heute Mor— 
gen ſo qut wie außer Stande, Kohle 
abzuliefern, und da der Vorrat in den 
Fabriken. den großen Office- und 
Wohngebäuden infolge des Kohlen— 
mangels der letzten Wochen ſo wie ſo 
ſehr gering iſt, ſo hat ſich durch dieſen 
neuen Schlag die Sachlage für die 
Stadt ſehr ernſt geſtaltet. 

Vertreter der hauptſächlichſten Koh— 
lenfirmen der Stadt und eine Anzahl 
großer Geſchäftsleute hielten heute 
Vormittag eine Beratung mit Manor 
Thompſon ab. Anweſend waren Fred 
W. Upham, der Präſident, und A. T. 
Daniels, ein Beamter der Conſumers 
Coal Co., D. F. Kelly, Generalleiter 


der Firma Mandel Bros. und Präſi— 


dent des Verbandes der Geſchäftsleute 
lan der State Straße, James Simp- 
fon, Präfident der Firma Marfall 
Field & Eo., F. C. Ramps, Präſident 


des Verbandes der Fuhrwerksbeſitzer, 


ſowie Vertreter folgender Kohlen— 
firmen: Hy. Hefner Coal Eo., ’F. U. 
| Aartwell, Wmm. PB. Rend Eo., Tanlcr 
Goal Eo., Crerar-Clinh Coaf Eo,, 
Bidett Conl Co. und Rutter Coal Co. 


2 
4 —* 


Tageslohn von 33 für einen zehnſtün 


digen Arbeitstag zu, es werde aber 
von ihnen verlangt, daß ſie innerhalb 
dieſer 10 Stunden drei Fuhren Kohle 
abliefern. Nun komme es aber öfters 
vor, daß infolge von Verkehrsſtörun 
gen, ſchlechtem Wetter oder Beſchädi— 
gung des Kohlenwagens die Fahrer 
nur zwei, zuweilen fcaar nur eine, 
uhre innerhalb von zehn Stunden ab- 
tiefern fönnen, und in diefen Fällen 
erhielten fie nur $2, bezw. $1 ala Ta 
aelohn. Dielen Abzug wollten fich die 
Leute nicht mehr gefallen Laffen, außer 
vem forderten fie eine Kohnerhöhuna 
von 50 Cents den Tag. 

Mullen gab zu, dab die Kohlen- 
fahrer den Arbeitgebern ihre Forde- 
rungen nicht unterbreitet hätten, und| 
dab die Arbeitgeber nicht „Fair“ be= 
handelt worden jeien. 

In dem Ubfommen zwifchen den; 
Gemwertichaften und den Arbeitgebern 
befindet fich die Klaufel, dah im Falle 
eines Streits den öffentlichen Anital- 
ten und den Hojpitälern Kohle ae 
liefert werden mülffe. Da die Fahrer 
der Sonfumers Eo. fich weigerten, dies 
zu tun, jo erboten Fich heute Nachmit 
tagq Sheridan, Coleman und Mullen, 
fih mit Präfident Upham von der: 
Gonfumers Eo. nach den Kohlenhöfen 


zu begeben und die Fahrer anzumeifen, 


jener Kontraftbefiimmung nadhzufom 
men. 

Auherdem werden jie verjuchen, die 
Mitglieder des Vollziehungsausſchuſ— 
ſes der Koblenfahrergemertichaften 
auf den Spätnachmittagq zu einer 
Situng einzuberufen. Dieje Körper 
Tchaft hat allein die Macht, ohne die 
Zuftimmung von BPrälident Booth, 
der nicht aufzufinden war, den Streit 
als beendet zu erklären. 

SchiedsgerichtsbeL,örde benachrichtigt. 

Nachdem fi Sheridan entfernt‘ 
‚hatte, um nach Booth zu fuchen, gab, 
Bürgermeiſter Thompſon die folgende: 
|Grflärung ab: 


— fobalb. wie möglich. beizulegen, 


\richtlich beigelent werten ſollen, 


zu wiſſen, wer eigentlich den Streik 


angeordnet hat, oder was die Forde 
rungen der Kohlenfahrer ſind. Präſi 
dent Sheridan von der Gewerkſchaft 
der Eisfahrer ſagte mir, die Kohlen 
fahrer hätten allerdinas ein 
fen, dieſe hätten deſſen Beſtimmungen 
iber nicht eingehalten. Ich habe die 
ſtaatliche Schiedsgerichtsbehörde 


graphiſch davon in Kenntniß geſetzt, 


daß die Kohlenfahrer in Chicago am 


Streit find.“ 
Mayor als Vermittler, 
Kurz nah 115 Uhr heute Nachmit 
taz fehrte Sheridan mit Edward Co 
(feman und Edward Mullen, Mitalie 
dern des Vollziehunadausichufles der 
Semwerfichaften der Koblenfahrer, zu 
Manor Ihompfon zurüd, bei dem in 
»wilchen wieder die Vertreter der Koh 
lenfirmen voraeiprocen hatten. Der 
Manor nahm die Gewerfihaftsführer 
in das Büro des SKorporationsan 


walts, das an das jeiniae anftößt, und | 


} 


pendelte nun ale Nermittler der bei 
den Barteien ziwilchen feinem eiaenen 
und dem Büro des Korporationsan 
walts Hin und ber. 
Des Kontraftbruds beicwidigt. 

Nachdem dieBejpreduna, über deren 
Ergebniß die Teilnehmer ji nicht 
ausfprechen wollten, vorüber war, aab 
Präfident Upham von der Confumers 
Go. die folgende Erklärung ab: 


„Mayor Shompfon wird heute 


Mittag eine Beiprechung mit den Ber 


tretern der Gewerffchaften der Koh 
fenfahrer haben. Wir willen nicht 


‚einmal, wos die Qeute verlangen. Die 


der Gemerfichaften kamen 
um 6 Uhr nad den 
und wiejen die Fahrer 


Agenten 
heute Morgen 
Kohlenhöfen 


ſan, nur ſolche Wagen auszufahren, 


die bereits geladen waren. Die Con— 
ſumer Company hat am 15. Mai vo— 
rigen Jahres einen auf die Dauer 
von drei Jahren lautenden Kontraäkt 
mit den Gewerkſchaften abgeſchloſſen, 
wonach alle Streitfragen ſchiedsge 
und 
erſt im Dezember hat die Conſumers 
Co. ihren Kohlenfahrern eine Lohn 
erhöhung von 20 Cents bewilligt, ohne 
jede Kündigung können die Gewerk 
Ihaften nicht ftreifen. Bisher hatten 
wir die aröhten Schmieriafeiten, Kohle 
an den Bahnen au erhalten, und jebt, 
wo die Bahnen beichlojien haben, Die 
Kohle fo jchnel wie nur möalih ab 
fahren zu laffen, fommt diejer nere 
Schlag. Wenn ver Streit. auch nur 
den heutigen Iaa andauert, fo müffen 
viele grope Gefchäite und Betriebe 
ihließen, dorunter auch das Eonareß 
Hotel. Die großen Firmen an der 
State Straße haben gerade noch jo 
viel Kohle, um heute damit auszu= 
fommen. Die Confumers Co. wird 
heute während des Daaed, Dir ganze 
Naht hindurch und morgen Kohle ab- 
(tefern, fomweit ihr Vorrat reicht und fie 
Kohlenfahrer auftreiben fann.” 

NR. 3. Elinh von der Crerar- 
Glind Coal Co. erklärte, day Telbit 
die Hofpitäler aeilojfen werben 
müßten, falls der Streik länger wie 
zwer Tage währe: 

Forderungen der Gewerfidait. 


einem Fuhrheren, der zahlreiche Koh: 
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Abkom- 
men mit den Kohlenhändlern getrof— 


tele- | 


| ferer Yandsleute wieder, 


deten abzielt. 
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vollen Erfolg. Hente werben 
AL2 anf der 8. und 9. Seite 
veröffentlicht. 
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Serethfront durchſtoßen 


In ſchwerem Schneewetter ſtürmen die 


Deutſchen wichtige Stellung. 


John Bulls Tapferteit an Weſtfront. 


(Geliefert don der „Affogiirten Breife“ und den „United Preß Aſſociations“.) 


Y 3 — — a...“ . e. 
Berlin, 20. Jan., innfendepeiche. Der Ort Naneiti in Numänien, am 


Sereth, iſt geſtern von dentſchen Truppen erſtürmt worden, meldet hente die 
ı Deeresleitung. Der Bericht Iantet, wie folat: 


a „Front des Erzherzogs Joſeph: In den Oſtkarpathen, nordöſtlich von 
I elbar ( ?), waren Fleinere rujliiche Angriffe anf unjere Stellungen erfolg: 
zer send, welder an einem Punkt durd Ieberraihung im anjere 


| Stellung relanat war, wurde im Handagemenne berausgewurfen. 


i „Nördlich vom Sucitatal wiederholten die Rumänen ihre verzweifelten 
Angriffe an denjeiben Stellen, wie am vorhergchenden Tage. Außer meh— 
veren hundert Toten, die vor unteren Stellungen liegen, verloren fie 400 
Maun an Gefangenen. 

„Deeresgruppe des Keldmaricdalls v. Madenien: Schwerer Schneeſturm 
und ungenügendes Tageslicht erſchwerten die Tätigkeit unſerer Artillerie. 
Trotzdem wurde die Stadt Naneſti am Sereth geſtern von deutſchen Truppen 
im Sturmangriff und Nahkampf erobert. 

„Mazedoniſche Front: Es herrſcht Ruhe. 

„Ruſſiſche Front: Alles ruhig.“ 

Briten erleiden ſchwere Schlappen. 
Berlin, 20. Jan. Funkendepeſche. britiſcher Pa— 


Die Abweiſung 


‚tronilleanarific und die erfolgreiche Ausführung von Aufklärungsunterneh— 


men jeitens dentider Truppen an der franzöjiic-beigiichen rront werden im 
bentigen Bericht der Heeresleitung in folgenden Worten mitaeteilt: 

„Dei Wotichaete und weitlidh von La Baifee wurden in der verfloffenen 
Nadıt Angriffe britiiher S'reifabteilungen zurüdneichlanen. Zwiihen Del- 
ler und dem Nhein:Nhonefanal von württembergiihen Irnppen unternum- 
mene Aufklörnngsunternehmen wurden erfolareic; durchgeführt.“ 

: 28 Militärſachnerſtändige der Ueberſeenachrichtenagentur berichtet, 
daß die britiſchen Truppen, welche unlängſt deutſche Gräben bei Serre be— 
ſetzten, ſchwere Verluſte bei dem Verſuch erlitten haben, dieſe Stel— 
lungen zu halten. 

„Naddem es den Briten gelungen war, in der dentichen Boritellang 
am 12. Nannar Auf zu faifen“, jchreibt er, „beichoiien jie fünf Tane lang 
mit jdverem Naliber in der folgenden Nadıt neraumte dentiche Gräben und 
erjt am 17. Jannar wanten jie es, dieje Stellungen zu bejesen. Da die 
Graben zeritirt waren und feinen Schub boten, die dentiche Artillerie aber 


das nenane Ziel hatte, jo wurden die anf offenem Felde ji) dudenden briti- 


ſchen Truppen mit einem wahren Höllenfener überraicht und unter fhweren 
Verluſten an mehreren Stellen zum Rückzug gezwungen. 

a „Zeit mehreren Tagen leidet die Nampitätinfeit an vielen Orten unter 
Schnee. Es haben faſt nur Geſchützkämpfe ſtattgefunden. Dieje haben jüd- 


| lid) von Ypern eine ungehenre Stärke erreicht.“ 


Durchbalten und dreinichlagen! 


Yimfterdam, 20. Dan. Auf ein gemeinjames Schreiben eines Aus— 
Ihufies der Sewerfichaftsverbände, chriftlichen Arbeiterverbände, des Sand- 
lungsgehilfenverbandes und mehrerer ähnlicher Genoſſenſchaften, in dem 
das füngſte deutſche Friedensangebot gelobt und die Forderungen der Feinde 
ſcharf getadelt und der Gedanke, bis zum Siege durchzuhalten, geäußert 
worden war, hat Reichskanzler v. Bethmann Hollweg. wie folgt, geant— 
wortet: „Ich weiß, Ihr Schreiben ſpiegelt die Gedanken von Millionen un— 
Mit jenem neuen Tage enthüllt der Feind ſcham— 
loſer ſeine Abſicht, die auf die Zerſtörung Deutſchlands und ſeiner Verbün— 
Aber kein Eroberer, und beſäße er die Macht der ganzen Welt, 
wird Deutſchland in das Joch der Sklaverei ſchmieden. Vereint im Kampfe 
um unſere Freiheit, welche nie die Rechte anderer Völker verletzt, haben wir 
die neue Herausforderung zum Kampfe angenommen. Die Tatſache, daß 
in dem ſchweren Kampfe die deutſche Arbeiterwelt treu zum Vaterlande hält, 
iſt eine feſte Garantie unſeres ſchließlichen Sieges und einer Zukunft für 
Deutſchland, in welcher alle feine Söhne Erfolg haben werden.“ 

Berlin, M. Jan. über London. Graf Weſtarv, Führer der Konſer— 
vativen im Reichstag, ſprach ſich in einer Rede in Magdeburg für die Ver— 
wendung von Tauchbooten in vallſtem Umfange aus. Er ſagte: „Mit voller 
Wucht müſiſen wir jetzt unſere ganze Stärke in die Wagaſchale werfen. Es 
gibt keine Kriegswafſe, die wir zurückhalten dürfen. Wir haben zu wenig 
Waffen in der Hand gegen England, welches jett unſere Kolonieen beſitzt, 
unſere Handelsflotte vertrieben und eine Blockade eingeführt hat. Wollen 
wir weiteren Fortſchritt gegen England machen, ſo müſſen wir deſſen Le— 
bensnerv treffen, ſeine Handelsflotte. Wir haben England bereits im Kreu— 
zerkriege ſchwere Schläge verſetzt, und es iſt techniſch möglich, unſere Er— 
folge zu ſteigern, aber die Sauptſache iſt der Krieg gegen den Handel. Es 
iſt ein autes Zeichen, daß Niemand es für notwendig erachtet, zu verſuchen, 
in die Vläne und Entſchließungen der Heeresleitung einzugreifen, ſondern 
daß Jeder volles Vertrauen hat.“ 

Dr. Veter Spahn, Führer der Lentrumsvartei, teilt mit, daß der 
RNeichskanzler den Führern der verſchiedenen Parteien im Reichstage einige 
Zeti vor ſeiner Ankündigung im Reichstage die Abſicht des Koiſers, Friedens— 
rorſchlöäge zu machen, mitgeteilt hobe. Dr. Spahn fühlt ſich zu dieſer Er— 
tlärung veranlaßt, weißf in England die Friedensabſichten des Kaiſers miß— 
deutet und beſtritten worden wor, doß der Kaiſer ſchon am 31. Oktober dem 
Reichskonzler ſeine diesbezüglichen Wünſche mitgeteilt hatte. 


g — — * 
Bedeutſame Seichen der Unraſt in Rußland. 
St. Peterzburg, über London, M. Jan. Der Zar hat durch Ukas den 

Inſammentritt der Duma und des kaiſerlichen Staatsrats noch weiter ver— 

ſchoben in der Hoffnung, die tiefe Kluüft zwiſchen der Regierung und der 

Duma inzwiſchen überbrücken zu können, worauf, wie die ſeit der Duma— 

vertanma tm November einander jogenden Miniſterr — ſel beweiſen, keine 

Ausſicht iſt. Würde die Duma jeht zuſammentreten, ſo würden ſich die Ge— 

reniätße nur zum völligen Bruch erweitern. Miniſterpräſident Golitzine 

erklärt den ſcheinbaren Widerſpruch zwiſchen ſeinen jüngſten Aeußerungen 
hienſichtlich des Rſammenwirkens mit der Duma und dem Ukas zur Ver— 
ſchiebung des Zuſammentritts der Volksvertreter damit, daß er die zur 

Ausarbeitung des Regierungsvrogramms erforderliche Zeit zu gering be— 

meſſen hobe und daß es 

mentritt der Duma genau mit den Gimzelbeiten der Sachlage vertraut werde. 

Die Preſſe äußert ſich ſehr peſſimiſtiſch über die Sochlage, der „Rech“ ſagt, 

daß die Tätigkeit der Duma und des Staatsrats immer ſchärfer gelähmt 

würden, und die „Börſenzeitung“ erklärt, daß die augenblickliche Lage un— 
gemein ernſt und ſchon eine kurze Pauſe in der Dumatagung von folgen— 
ſchwerer Wicktigkeit ſei. 


notwendia ſei, deß die Regierung vor dem Zuſam— 


Kohlenfahrer, die einen Einſpänner A. A. Worsley, erklärte auf Befragen, 
bedienen, bislang 83; die, welche einen daß ſein Klient zu dem Schritt ge— 
zweifpännigen Wagen bedienen, $3.50| awungen worden fei, de feine Riefe- 
Tagelohn. Sie verlangen jebt $3.50. | ranten ihm feine Kohlen liefern könn 
bezw. $4 den Taa, fowie anderthalb ten und er daher außer Stande ei, 
fachen Lohn für Arbeit, die nach 6 Uhr | feine eigenen Lieferungstontratte au3- 
Abends aeleiltet wird. Wie Herr] zuführen. i 
Eharney ferner angab, herrſchte ſchon 

ſeit geraumer Zeit große Unzufrieden- 
heit unter den Kohlenfahrern. 


Polizei in Reſerve. 
erſte Hilfspolizeichef Wesley 
Weſtbrook erließ heute eine Verfügung, 
Opfer des Kohlenmangels. wonach ſich alle Poliziſten, die am 
Der Kohlenbändler George W. F. Tage Dienſt tun, im Laufe des Nach— 
Philip, Nr. 1487 S. State Str., In- mittags in ihren betreffenden Bezirks— 
haber der Pocahontas & Waſhed Codl wachen ols Reſerven zu melden haben. 


Der 


'Co., hat im Bundesgericht Banterott Die Verfügung wurde infolge des 
Nach der Angabe von U. Charney, 
Mir liegt vor Allem daran, den 


angemeldet. Er gibt ſeine Verbind- | Streits der Rohlenfahrer erlaffen. Die 
lichfeiten mit $8813.65, feine Behänbe: Verordrung betrifft ungefähr 1500 


Ienwagen in Betrieb Hat, erhielten bie mit 32595.62 am. 
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e 
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Kämme. Metall 
Nüden, 7zöllige 
‚Knochen = Kämme, 


er Te 


Kränfel-Eifen — 
mehrere Größen, $ | 
wert bi3 1öc — \ Gröben, gerade 


u... DCH M gen, Eub... BC 
Hier ift die größte Nenigfeit, auf die alle 
Damen gewartet baben! 
Dedentende Herabfehungen— Vorder Inpentaranfnahme 


Riefige Herabjegungen an Winter-Mänteln für Damen 


$12.00 und $15.00 Damen: | $6.00 und $8.00 Gonts — | $9.00 und $10.00 Tamen- | $25.00 und 835.00 Damen- 


Coats — herabgeſetzt auf $1 50 Coats Coats, herab— $14A 95 
° . 


gefegt zu nur gejegt m aejeßt auf.... 
Sergelleider für Kinder; marineblau und rot, mit Coms 
bination Plaid Irimming; 


Sabre; $1.50 Werte, zu 
— ar D it 
Speziell! wvamaj 


+ Handtücher 
elegante, hohlgeſäumte Satin- 
Damaſt Oualität — volle Größe 


43224; regulärer Preis 210 


Le: ſpeziell am Mon 
Kunden. 


Maſchinen-Oel — 
reines Spermöl, 
die 10e Größe — 
Flaſche für 

nur 


Haarnadeln, 500 
in Cabinet, alle 


Il) 3 


IWAUKEE 


— — ⸗— 


1336-1350 


a 


Diufter-Hansfleider — aus Rercale und Gingham ges 
macht, geitreifte und geblümt Muiter; nur Grös 59 
“Ben 36 und 38; 1.25 und 1.50 Werte, zur... c 


1dc Gardinen Scerim, Yard Ic 
50 Stüde Gardinen-Scrim, 36 Soll 
weiß Novorh und Ecru, mit fanch 
Wort” Kauten, 
45c Jute Carpet, Yard 29c 


— 
36 Zoll breit, dicht ge 


dunklen Muſtern. 


1.00 Hüte und Kappen 2dc 
Hüte und Kappen für Männer und Anabeıt, 
biele Mufter, aus fihwarzen Sammt und 
Chinchilla gemacht. 


$10.00 Neberzieher $3.99 


"ir Männer und junge Männer, [I und 


Ends u. gebrochené Partien, Größen bis 37. 
55.00 Madinaws $3.00 


Maäckingw Coats für Knaben, in netten Plaids 
und Shawlkragen u. Taſchen, Alter 414. 


breit, 
„Drawn 


woben, in hellen und 009 


tag für mur.... 


49e Gongoleunt, NMard 19 
Kur 6 au jeden 


NMardbreite Congeleum 1 big 
Vards lang, in fchönen 


Reiter bon 


Muſt 


u 


Kullern. 


Rub-No-More 
5 Stück f 

Rub-No-More Waſchpulver 
3 Packete f 


39e Gaihmere Strümp 
Naturgraue Caſhmere 
alle Gröhen. 


33.50 Anaben:Anziige 51.98 
Tommy Tucker 


2 


fe 220 


Soden xvner 


und Nunior Norioll Modelle, 
bis 8 Sabre. 


15c Männer-Strümpfe, Taar Ic 


Baumwollene Männer-ZSocken 
grau und IT 


za. 


iv 51.25 Nappen zu 69% 
bon „Z 


Inſide“ 


fAmuara 
‚ Iwmura, miles" 


Band. 
82.00 Flanell-Hemden $1.48 


Gemacht don Wolle Slanell, Nady-blau und 
grau; Größen 14 bis 18, 


Naby, 8 in den neueſten Faſ— 
Argo Glanzſtärke. 5 Pfd. 
Packet, wert 2803 zu nur 
Keen Kleaner. Beſ 


Bartic 
ſons, 
Beſte 5e Klen 9 
zgzer; Montag 4 Büchſen für C 


————————— 
Bluing. Doppeltſtark, 
15e; die Flaſche für nur.. 
Teilet Papier. Fein Crepe 


oße Rollen; 6 für 


1l5c Kinder-Strümpfe, 5 
Schwarze baumwollen 
alle Größen in der 


Kinderſtrümpfe 


impf 


von 
»arite 
1de D Strümvie, Ylse 
Ic zamen-Sirumpfe, « bac 
Baumwollene Damenſtrümpfe, 
‚weiß, alle Größen. 


81.00 und 31.50 Elivpers 77ec 
geimachr von SH : 2 
51.60 Damen-Gummifchnhe 33e 


Ulosta, Sturm Rubbers für Damen, 
Qualitũt, flͤeßgefüttert, Größen 3 bis 


Idmarz oder — 


90 
250 


190 
ge 


mit 


ct 


Slippers fir Damacır, 
— wert elton, Größen 3—8. 
yr 
35e Ilnterzeng 
Geriypte, Dan 
Ecrufaͤrbe. 


zu 2lc 


ia antsttaet 
leßgefütterte ten⸗Leibcher entf 
. feinſte 


58e Union Enits 37e 
Gerivpte, fliehgefütterte Union-Suits 
ame, heher Hals, lange Uermei. 


20 6 2 af 2 7 

29 Hans Elippers 17e 
Sir MMS und Kinder, Größen 0 hie 
gemacht don Ihmwerem Filz, mit Silsfodlen. 


für 1 az 2 5 

Wäſcheleinen. 50 Fuß Keyſtone 
Marke, 39 Wert; für nur 
Duft Bar. Gentacht aus jchive: 
rem Blech, Iıhmwarz ladirt; zu 


50e Union Snits 39e 
Gerippte, fließgefütterte graue Union-Zuit 


für Stinder. 


a — — 
25ñc Waiſtings, Yard 70 
Sortirte ſanch Lawus, geſtreifte Crepes, Rice 
Voiles und Marquiſette in 2Vd. Längen. 
lOe Huck-Handtücher 60 
Ste bröße, ganz gebleicht, eihtiarbige vote 


35c Sinaben-Hemden 2lc 
„Flat“ fließgefütterte Ktırat 
grau oder Jan, 


Hemden 


fiir 


Waichbretter. Hartbolzrabmen 


ertra breiter NReiboberfläche - re 


guläre 39c Werte; jpeziell 

am Montag für nur 
GSebleicht, doppelt 
Dualität, quite 10c 


Donteg PL 


58e Unterzeng 330 
Geripptes oder „Flat“ fließgefüttertes 
terzeug fir Männer 

a 


65 Nachıthemden 3de 
lannelette Nachthemden für Männe 
eſchmußt. 


7he beſtickte Voiles, Yard 39e 
40 Zoll breite elegont beſtickte weiße Voiles 
und hochelegante Seed Voiles. 


y- — a ß - 
z5e Feather Tickiug 150 
Qualitat, natürlich ungebleicht, ſeder— 


Un⸗ B — 
W x 
l Nard breit, in Reſtern. 


dicht, 


je 


7He Kiſſen-Bezüge 47e 
Elegant, beſtickte und Hohlſaum Entwürſe 


an Fruit ef the Loom Muslin. 
15e Zephyr Gingham, Yard Size 


Jolt Dreit, wei appretirt, Kleider Style, 
lauter ehte Farben. 


Shater Flanell. 
Napı ſchwere 


er, leicht 


a 


en 


ed, 8 
I 
\ 


‚ich mußte, dab $. ©. ein Feind meines | aber ich mußte borfichtig fein, wenn 


Die Hutnadoel. Onkels war — und iſt es denn nicht endlich etwas erfahren, wenn 


cht 
möglich, daß er trotz ſeines Briefes Janet Pembroke helfen wollte. „ 
doch gekommen iſt und Onkel Robert viel?“ ſagte ich alſo leichthin, als 
getötet hat?“ zehntauſenb Dollars 

„Das glauben Sie ja ſelbſt nicht, liches wären. „Wozu denn?“ 
Miß Pembrote! Sie wiſſen, daß J. „Das werde ich Ihnen gerade 

nicht gekommen iſt, und ſagen das 
zur, um den Verdacht auf ihn zu len-ſchüttelte den 
ſie zu machen. Der Ausdruck ihres ken. Habe ich recht?“ lachte! 
Gefichtes wurde weicher und ihre „Ja,“ murmelte das Mäödchen. „Sie 
Stimme zitterte ein wenig, als fie 30- | wollten, ich ſolle Ihnen gegenüber ehr- zu 
gernd aniwortete: „Ich ... ich möchte lich ſein, und Sie ſehen, ich bin es!“ ten es, nicht währ? 
ja“... e8 märe auch vieleicht beifer, | Das war ein fchlimmes Eingeftänd- | Ihren Onkel darum 
wenn ich hnen alles jagen würde... ni! Nanet war fehr bleich geworben, |gerte es |hnen?” 
aber ih... ich fann’s nicht; ich kann |ihre Hände ten, und ihr Blid war! „Er... er faate. 
e3 nicht!” Sie verbarg ihr Geficht in! jcheu, ala mwilfe fie nicht, was fie tunicher was rede ich da ı 
ihren Händen und ihre zarte Geftalt 


und mas fie Jagen Tolle. |terbrach fich erfchroden. 
jitterte vor Erregung. Aber fie brahi „Es tut mir unfäglih leid, Mid] „Er faate, er würde xXhnen das © 
nicht in Tränen aus, wie ich befürd) 


Pembroke,“ ſagte ich leife, „day Sie) Sie ſichd 
tete, ſondern hob auf einmal entſchloſ— 


ſtrimia?doman von Carolyn Welle, | 


sriminalroman van Carolyn Welfe. 


(23. Fortjegung.) 
Meine Worte fchienem Eindrud auf 


* 


Kopf und lachte 


e 


t 


u. 
Tr 
u 


Und Sie ba 


attlam 


allicı tw 


. et würde. 


geben, wenn Sie fid 
| bie Dinge noch immer verjchleiern. Sie 

ſen den Kopf, mich feft anfehend. „Ich | wollen verdächtigen — entweder, um!Nicht wahr?“ 

hatte gar feinen Grund, den Brief, den Verdacht vom fich feldft abzulenten! „Ya,“ antwortete Janet ruhia, 

nicht zu erwähnen,“ fagte fie mit|oder von jemand, den Sie Ichüben mol- natürlichem Ion. 

offenbar aemechter Gleichgiltigfeit, | len!” | „Da Sie jedoch 

„ich hab’3 einfach vergeifen.” | „Woher miifen um e8 W 
„Bergefjen?“ fagte ich langfam und | Yanet erfchroden. 

fah ihr fo ernft in die Augen, daß ihr, „Es war unfchwer zu erraten,“ ant- 

Blick ſich ſenkte. wortete ich bitter. „Ich kann mir auch, 
Ich ... ich habe es nicht gerade ver- denken, wer es iſt, den Sie ſchützen 

geſſen, aber ich dachte, der Brief ſei wollen!“ 

gar nicht wichtig.“ „Nennen Sie den 
„Nicht wichtig! flüſterte Janet. 

ftern Abend mit Ihrem „Doc. E8 tft Graham Leron! Und 

Langen und Breiten über diefen 3. ©. | Sie lichen ihn!“ 

gejfprochen und ung die Röpfe darüber x Bläſſe verwandelte fi plötz— 

zetbrodhen hatten, wer ber Kann fein | fich in Zornesröte. „Das ilt unfinnin,“ 

könnte! Sie mußten es. Sie hatten fagte fie fharf. „Mr. Leroy haite tei 

den Brief von Nonatban Scudder bes/nen Grund, meinen Ontel zu ermor: 

reit3 geieben. Weshalb haben Sie | pen!“ 

uns das nicht gejagt?” I „Das fünnen wir nicht wilfen. Er 
„Vielleicht ift’S gar nicht der aleihe man Duhende von Gründen gehabt 

J. ©.!“ meinte Janet lächelnd, und ich | Haben. Wielleiht wollte er die zehn 

beariff, daß ihr Lächeln mir von meie tausend Dolfar haben.” 

nen Fragen abbringen follte. Beinae! „Mr. Leron ifi ein reicher 

märe e8 ihr auch gelungen, denn Janet | — 


ingen, de Ich brauchte dieſes Geld, er nicht!“ ‚Des 
Bembrofe war unwiderſtehlich wenn Sie find ein ſonderbares Men— traurige Geſchichte ſchweigen und v 
fie liebenswürdig ſein wollte. Uber ich; 


! hentind,“ foate ich, rubiger aewor- Juden, einfach gute Freunde zu fe 
nahm mich zufammen. EZ 


— — 2 Inhne 3 noramictse Kranen 1 
h un „Auf die alfereinfachiten" Fragen | ME Das verzwidte Fragen und P 

„Sie wuhten aber doc, daR es ber 
ateihe 3. ©. mar!” faate ich Jeht 


den. * 
verweigern Sie die Antwort und dann gen? ,. F — 
ehr „Gern,“ ſtimmte Janet mit ein 
ernſt. „Der Brief bezog ſich auf das 
Telegramm!“ 


ſagen Sie wieder etwas, das einem a RN ' 1 
8 frohen Lächeln bei. „Uebrigens ſ 
„Daran habe ich nicht gedacht, 


\förmlich den Atem wegnimmt. Was! 7 N a 
„Toll das nun wieder heißen? Braud- | niet em, bay unſer Verhältniß 

murmelte ſie. „Ich fürchte, ich bin 

nicht ſehr geſchickt im Lügen ...“ 


ſten Sie wirklich eine jo große Summe | 7”, * 
| Geldes?“ 2.2 Ifchaft behindern Tollte! 

| Ja, zehnt D 3!“ 
un Br : „sa, zehniaufend Dollars! | 
„Nein, Gott jet Dant, nicht. Legen | Sch nn fo erfchroden und fo übers! 
Sie doch alle diefe Dinge vertrauen: | "zu, Mar 10 eripreden um ]0 MD | 
SH in meine Bü * 23* Sat, dat ich einen Ausruf des Er= 
m meme gande Und jagen SI Haunens taum unterdrüden Zonnte, 


nm 
DIN 


t 


bag?!" rierjten, tr. Leron zu ge 


Sie | 
Iabe 
ISshnen der Worfchlaa nicht?“ 

Sie fah mich erjtaunt an und ft 
serte vann! „Ja... ja, jo war e3!“ 


erzählte nur wieder 
Kuckuck mochte wiſſen, 


einmal, 
aus welch 


Namen nicht!” 
Na 


chdem wir 


M 
Vetter 


ge⸗ 
des 
bir 


mußte ganz beitir 
ſicht nach gerechtfer 


88 


tigte Gründe da 


Arp 
re 


ich glaubte an Janet Vembroke 


"to 


die Wahrheit fagte, 
beitimmt nicht! 
„sh aeb’3 auf!” rief ih. Ag 2 
walt und Klient Tönnen mir be 
heute Abend nicht3 miteinander 
Mann. |fangen. Xaffen Sie uns 
des Reſtes Ab 


sau 
> 


ru 


> 


c 
( 


Sa 
r 
tik 
\ 
i 
I 


1 
J 


ſtem Herzensgrund. 


Wolkle, die über uns ſchwebte. 
mir, was ich wiſſen will; dann iſt's | 
mit diefem Lügenmüffen und boffent: 
Ih auch mit aller Gefahr für Sie 
vorbei!“ 

‚Was wollen Sie wiſſen?“ fragte 
ſie leiſe, und ſo entzückend ſah ſie aus 
dabei, daß ich ſie am liebſten in die 
Arme genommen und gefragt hätte: | 
„Ob Du mid einmal Tieb haben | 
tannft?“ Uber das fagie ich nit...) 

„Bor Allem möhte ich miljen,” 
fagie ich leife und ruhig, „weshalb Si 
von dem Brief Konatban Scudder 
geftern nichts erwähnt haben!“ 

„Weil ich wollte, daß der Verdacht 


Xx. 
Das Taldentud. 
Das Bearäbnig Robert Pembro 





Kurirt die Erkältung 
— Gut e5 heute. 
„ille 
CASCARA k? QUININE 
* 


Das alte Familien-Heilmittel — in | 
| Kabletten-Form 


I» 
ſo 
| finden, und zwar bon der Leichenh« 
aus. 
nur 
den, 


(feine Freunde gehabt. Laura und 


2 
x 
a — 


auberläffig, fiher, Mr. Pembrote gar 
leicht zu negmen. Keine Opiate — Feine | Hatten. 

. unangenehme Nadtwirkung. SKurirt I | 
auf 3. ©. ruhen follte!" Sie betonte |tältungen in 24 Stunden — Grippe in 
jebes Wort ſcharf. 8 Tagen. Geld zurück, falls es verſagt. frühſtücken müſſen, 
> ‚Kernen Sie Jonathan Scutber?“ Holt die echte Schachtel mit rotem Dedel | fehen. 
ame war mir bölig | und Herrn Hill’s Bild darauf—25 Cents, 


‚Nein. Der 
unbetannt, bis ich ben Brief la. Aber Au jeder Apotheke, 
RE le se 


nicht 


ohne Yanet 
Sn meinem Büro fand 


Deder bor, ber mir mitteilte, daß 


- 9 babt hatten. Damit war wieder eineime auf S Cents. 


etwas Alltäg— 
gen!“ Und dieſes erſtaunliche Mädchen 

„Reden wir alſo nicht darüber, wo 
e es brauchten. Aber Sie brauch 


und er verwei 
vieder!“ Sie un— 


amt einberitan 
den erklärten, Mr. Leroy zu heiraten. 


Geld gebrauch— 
ben, ihn 
nicht heiraten wollten, ſo gefiel 


Aber ich kannte ſie nachgerade! Sie 
Grunde, allerlei Lügengeſchichten! Sie 
nmte und ihrer U 
haben, danen war ich überzeugt; denn! 


aber mein Gefühl, dat Tie eben nid 
betrog mid) ganz | 


mähren 
ends über die gan 


alg | den 
Unmwalt und Kitent unsere Freund: 


„sh auch nicht,” Tagte ich aus tief- 


Und jo bergaben mir die dunfle 


te am Samstag Nachmittag ftatt- 


Es war wahrſcheinlich, daß ſich 
wenige Verſonen einfinden wür— 
denn der Mann hatte faſt gar 


wollten natürlich aus Rückſicht auf 
Miß Pembroke hingehen, obgleich wir 
gekannt 

Samstag Morgen ging ich ſo fr 
zur Cith, daß ich vorher allein hatte 


einen Brief von einem gewiſſen James 


* 


Wendboft Chlengs, Sautdlag, den 20. Janner 1917. 


Mr die .Ade · dvore. · 


Auf dem Geflügelhofe. 
— | 
| 


Braftiiche YBinfe für den (Geflügeb | 
halter in Stabt und Yand. 


Bon der Geflügelmait. 


| 

| 

2 | 
| 
Bedeutung der Geflügelmait. — Ver: 
juche in Milfouri. — Die verabreichte 
Maitration. — Die benusten Mait: | 
käfige. | 


J 


zartt 
| 


9 
cv 


am Abend des 16. Dftober im Na- 
ttonaltheater gemwejen jei, und zwar 
auf Bla H 3, alfo hinter & 3. Der 
Briefſchreiber wünſchte zu milfen, in- 
wiefern die gemwünfchte Mitteilung 3 
feinem Vorteil wäre. Das Anferat 
A hatte alfo Erfolg achabt. Ach fehte 
| mich fofort telephonifch mit der ange: 
a iaebenen Adrefie in Verbindung, und | 
Mr. Deder erflärte Jich bereit, mich in 
meinem Büro aufzufuden Er kam 
auq bald darauf; ein Jüngling in 
J ſportmäßigem Anzug, roter Krawatte, 
|ben Hut tief im Genid und ai 
Ifprechenden Manieren. 
1 „Na, was tft denn 108?!" fragte er| 
u höchft gemütlich und unvenirt, worauf | 
ich ihm kurz erklärte, daß ich Auskunft A 
J über die Verſonen wünſche, die die Wer fettes Geflügel auf den Markt 
J Sitze vor ihm innegehabt hätten, G 1 ſchicken will, der kann aus der Ge— 
Jund G 3. |flügelmait nur dann auf einen jchön | 
| „Kann ih Ihnen ganz genau |flingenden Erfolg rechnen, wenn er| 
Tagen,“ antwortete er zu meiner gro=! der Mait feines Federviehes genau 
Bihen Ueberrafgung; „’s maren Billy|diefelbe Beachtung und Sorgfalt | 
Rivers und Bob Pierfon, Freunde von | jchenft, wie fie der Jarmer der Mait | 
B imir. Wir find zu acht ins Theater ge- don Schweinen, Schafen oder Biech | 
| gangen und alle acht faßen wir hinter | zumenden muß, falls er überhaupt | 
A einander und nebeneinander. Was |damit rechnet, aus diefer Mait ein | 
A| mollen Sie eigentlich mit Billy und | Gejhäft zu machen. Ein Huhn, das 
J Bob? Mit den Jungens ift alles in immer freien umd ungebinderten | 
| Ordnug, Herr, ‚darauf Zönnen Sie | Auslauf hatte und nun eingefperrt ! 
J Ihren letzten Stiefel verwetten.“ wird, um gemäſtet zu werden, beſine 
|| „Das glaube ich |hnen gern, Mr. | pet jich außerdem immer in einer ſol— 
| Deder. E35 jcheint überhaupt ein Str=i chen körperlichen Verfaflung, daß Sich | 
g zu vorguliegen, und - wollen diefe | die Mältung aufs beite bezahlt: den | 
| Angelegenheit al3 eine £leine Privat joghe Tiere machen überaus ichnelle| 
(Tache zwifchen uns beiden betrachten, | Iind große Gewichtszunahmen. | 
A nicht wahr? Nedenfalls möchte ich Sie! ——— tue 
5 h : * Verſuche in Miſſouri. 
bitten, mir die Adreſſen der beiden | Be | 
[| Männer mitzuteilen. Sie werben ea|., ne 0 | 
J nicht erfahren, daß ich die Mdrefje von | re we. londwirtidafilt- | 
J Ihnen habe.“ | hen Verſuchsſtation von —— 
| „Das ift mir fehr wurit, ob fie da? | madjien ‚bor kurzem eine ganze an. 
N erfahren, und Billy und Bob ift es erft ach! — mit Geflügel. Bei | 
| recht wurft, ob Sie ihre Adreffe wiſſen dieſen Verſuchen ſtellte es ſich her⸗ 
oder nicht. Die Jungens find in Ord⸗ aus, daß das Geflügel bei richtiger 
nung und damit baſta!“ Mältung in 12 bis 14 Tagen um 
Und damit empfahl fi Mr. Deder, | etwa 23 Prozent feines Gewichtes | 
nadhdem er die Wdreffen angegeben | zunimmt. Wenn man den Preis des | 
und ein entfprechendes Honorar ber | Maismehles mit 2.25 Dollars, der; 


I 
1 


Bi | 
W 
| 


Ignügt eingeſackt hatte. An ſeinen Kleien mit 1.50 Dollars, der Miidd- 
| Worten zu zweifeln, hatte ich nicht die  lingS mit 1.75 Dollars und der jau 
Mgeringite Urfache, und es war mir fehr ren Mil mit 20 Gents die 100 
| Har, daß feine quten Freunde Bob | Prund in Anfaß bringt, jo jtellten 
und Billy ganz gewiß nichts mit dem | jich hierbei die Stoiten für die Erzie- 
J Morde Robert Pembrokes zu tun ge- lung eines Pfundes Gewichtszunah- 
| Hieraus eriehen | 
M| Spur als wertlos eriviefen. Tür ben | weit, dal; Telbit bei den jekigen, ganz | 
\ Augenblick dachte ich, nicht weiter da⸗ ungewöhnlich hohen Preiſen für Fut- 
rüber nach, wo nun eigentlich dieſe bei- termittel aus der rationellen Geflü 
J den Billettabſchnitte herſtammten und gelmaſt noch ein ſehr lohnendes Ge— 
J wie ſie in Robert Pembrokes Schlaf- ſchäft gemacht werden kann. 

A| zimmer gefommen waren, obaleich ich 
} | mir vornahm, der Sache noc) meiter | 
r 

J 


| 
| 


DS 
I» 


Die benutzte Maſtration. 

Bei dieſen Verſuchen in Miſſouri 
wurde eine Maſtration benutzt, die 
Sofort nach dem Begräbniß fuchte ich aus ſieben Pfund Maismehl, drei 
den Difirittsanwalt in ſeinem Büro Pfund Shorts und einem Pfund 
Jduf. Kleien zuſamemngeſetzt war. Yu je- 
| Gs mußte etwas gefchehen, denn ich | dent Pfund dieſer Miſchung wurden 
A mußte, daß Mr. Budkner die Unter⸗ zwei Pfund 
ſuchung ſehr beſchleunigte und die Ber⸗ Dieſes naſſe 

a haftung Janetz in Kürze bevorftehen | zweimal täglidh verabreidht. Im cv- 
mußte, wenn nicht entlaftende Beweife, Iten Maittage dauerte die jedesmalige 
gefunden wurend, die den Verdacht in | Fütterungszeit nur 10 Minuten, jie 
eine andere Richtung Ientten. Undb|wurde dann aber täglich eiwas ver- | 
da3 mar meine Nufaabe. längert, und zwar um eine Minute 
la Spur mar. eigentlich nur das|den Tag. 


A iahzugeben. Mr. Deders Abreffe und 
; jene feiner beiden Freunde befaß ich ja. 


ich 
ich 
So 


ob 





ſaurer Milch zugeſetzt. 
Gemengfutter wurde | 


vermochte. 


und von dort, durch Verwendung des 





Taſchentuch übrig geblieben, das ich 
auf dem Bett Mr. Pembrokes gefun— 
den hatte, und das bisher nicht identi— 
fizirt worden war. Die anderen Ge— 
genſtände hatten ſich ja als ziemlich 
—— erwieſen. Die Theaterbillette 
— 2 = m 
‚ıerledigt, und der Eiſenbahnfahrplan guen m nr —— — 
ton ergab überhaupt keinen wichtigen An-* rn — * —— rd 
». haltspunkt, denn weder Eaft Lynn |mderthalb Zoll Abſtand, u die 
ood noch Unca lagen an der Lacka- Tiere gerade ihren Kopf durch den 
wanna-Eifenbahn, und das waren die Zwiſchenraum zwiſchen dieſen verti⸗— 
einzigen beiden Orte, die, als Aufgabe— kalen Latten hindurchſtrecken und ſo an 
ort' des Telegramms und Reifeziel dos Futter gelangen kounten, das in 
Leroys, mit der Affäre etwas zu iun einem kleinen Troge vorn quer vor 
hatten. Ebenfalls wertlos war im Zu- jedem Käfige ſich befand. Durch das 
ſammenhang mit dem Seudder-Brief, Einſperren in derartige Käfige wer- 
das zerriſſene Telegramm, oder we— den die zu mäſtenden Hühner an je⸗ 
nigſtens nur inſofern von Beweiswert, der Bewegung verhindert, ſodaß ihre 
als Janet die Kenntniß des Briefes die Gewichtszu | 

! 


| 


| 


Während der Mait waren in Mii- 
jouri die Sühner in 
Maitfätigen eingelverrt. Diefe Matt: 
fätige waren zivei 
sus im Quadrat aroß und hatten 


jo- 


ya 2 
aus 


eld 


in 
ganze Energie auf 

abgeleugnet hatte. Das Geld war fort, nahme verwendet wird. Außerdem 
und auch das wieder konnte auf Janet bewirkt die enge Einſperrung, daß 
hindeuten. Der Schlüſſel gab keinen die Tiere ein ſehr weiches und mildes 
vefinitiven Anhaltspunkt, wenn er Fleiſch bekommen; das Fett verteilt 
auch gegen Leroy ſprach, und oben- ſich dann nämlich viel gleichmäßiger 
drein kam bei einem Verdacht gegen durch den ganzen Körber ımd alle! 
Leroy Janet al3 Komplize in Frage! Musfelpartien. In jolden Maitka- | 

Alle diefe Deduktionen trug ich dem figen wird jedenfalls, wie diefe und | 
Diftriktsanmalt vor, und mir hatten; andere Weriuche ergeben haben, die | 
ein kurzes 


in. Tehr deutlich hervorging, 


ot⸗ 


der | 
em 





Gefprädh, aus dem für mi) | pilliaite umd rationellfte Gewichtszu- | 
2 daß Ir | nahme erzielt. | 
4 re 2 © ii 2pr } Br 
Bucner von Janets Schuld überzeug | F. F. Matenaers. 
mar und die Verhaftung nahe bevor- J 
ſtand. - 
ne ie , 2 England macht Geſchäfte. 
„Sie können die Spur des Taſchen- 8 pie aar 
tuches ja rubia verfolgen,” ſagte er, Wie Fett von hier nach Deutſchland 
„aber Sie werden finden, daß ſie zu kommt.— Taubenbeſuche in England. 
(n=| nichts führt. Das Taſchentuch wird Von den Mitteilungen eines | 
ide | wahrscheinlich yon einem ganz Unbe⸗ Freundes. welcher während des! 
ın= | teiligten VeHgErtEn NEN, 2 end Strices in England längere Zeit ae: 
pj Mr. PBenbrofe hatte ja - —* ſchäftlich zu tun gehabt hat und auch 
Ich ———— Senn — er ift jet in Chicago — wieder | 
er noch einma Keller z zn "ein dorthin zuriiczufehren gedenft, weiß 
in, wieder nur feſtſtellen. daß es für ein Ferr Auguft Lüders mancherlei In 
Herrentaſchentuch ſehr koſtbar und die 3545 | 
la⸗ Stiterei außergewöhnlich Schön mar Iterejiantes zu erzählen. Aus nahe 
* 2 J 20 0 II. J — 
Stiderer aupergemohniic 10 |Tiegenden Grimden mul der Name, 
Dann nahm ich mir ein Taricab und, Gemährs “Seele 
“ar eine inftematifche Umfrage bei] De? Gewährsmannes vdericiwiegen 
— — 9* feine Herrenmwäfche | Werden, nur jopiel jeı gelagt, day er 
12 — APR? a4. amerifaniicher Bürger iſt und in— 
| führten. Nach unzähligen Ent-⸗ a — — 
| täufcbungen wurde meine Mühe end. | Folge feiner Sprackenntnifie in: 
ti u belohnt e | England für einen Mbfömmling einer | 
ich bel Fortſetzung folat.) der alliirten Nationen gilt. 
ne i | Mugenicheinlich, fo erzählt er, hal- 
FETTETTTTTTTTTTTETTTTTTTTRE = die — zen deut- 
n $ a) J XF J & 
be : * t| Iher Truppen in ihr Xand Feineswegs 
Heißer Tee vertreibt T für ausgeichloflen, denn fie haben an | 


* 

⁊ Erxkältung —Probirt dies 3 gewiſſen Küſtenſtrichen ein regel-: 
nn * | rechtes Spitem von Schügengräben 
⏑ — — | zur Merteidiguung angelent. 


Holt ein — — bon Ham⸗Aber das Geſchäft geht bei ihnen, 
burg Breaſt Zea, * wie die ne |troß des Sirieges, immer noch Allem | 
(gen = —— Dr Bruſt voran, und ſo finden denn, Dank 
2 . — ——— ron pothete. Hiejer Tugend, erhebliche Lieferungen | 
dehmt. einen Eßloffel boR bon beim| yon SFett und anderen guten Dingen 
:n! Tee, giebt eine Taffe kochenden MWaiz| 2 (er: ' Bi at Zi 
ich Tee,g au : | ans Chicago ihren Weg in die Hände 

ſers —* ſiebt X und trinlt eine des Feindes. Naturuch werden fol 
54 —— ——— erde Schiffsfradhten niht etwa nadı 
I zu vetireiben and Grip * Deutſchland konſignirt, ſondern nach 

* bi pe * U einem neutralen Lade, Sohn Bull 
Geilen, meil er bie Boren Öffnet und zuiikt Heide Augen au, nadıdem er 
den Blutandrang hindert. Beförbert &miert“ ” 5 m Ber 

ben Stublgang und vertreibt | „geichmiert” worden iit, und überläßt 
auch gang ° | das Schiff den Deutihen als mill- 
fommene Sriegsbeute. Es gibt fo 


bie gen zur 2 

Gr ift wohltuend und gänzlich nes viele Mege für einen tüctigen Ge, 
Yinzeige | IHAftSmanın. 
% A, 


getabilifch, deshalb unſchädlich. 


für 
| 
| 


' 
I 
I 
' 
! 
| 
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ae) 


ör| 


em | 


I 
ehe | 
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tes! + 
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üh | 


zu 
ich 
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| Die benstten Maitkafige. | 
bejonderen | 


bis zweieinhalb | 


Belaſtungszeugin iſt Elia, 


auch eine Rolle ſpielte. 


Glen 


den Lincoln Park entwarf. 


Park herzuſtellen. 


Rır 


ı Töchter überleben th. 


— — — — | 


brtra Spezialitäten Bargain-Verlauf nur für Rontag 


3,500 Yards ſehr 
feiner Gardinenſerim; 
große Auswahl bon 
jchönen Blumen-Mus | 
tern, bohlgejaumter 
Rand, volle 36 3. br., 
wirkl. 19e Wt., extra 
ſpez. nur für 82 
Montag, Nd.. ac 
(15 98. an 1 Numd.) Wu — 

Koupon-Spezia:itäte 

Mit Konpon. — PBeite Tualit. Schür- 
zen-Gingham, alle Größen blaue 
lartirungen, aarant. echtfarb., von 
vollen Bolt3 gejchnitten; vequl. 63 
12,c Wert, die Nard ac 

(10 Nards an einen Numden. ) 


— ——— —— — “ 


wollene Männerſtrümpfe, 


* 


J 
RE 


n—Nur für Niontag 
Mit Konpon.—Echtichwarze baum: 
„Fireman“; 
dopp. Ferſe und Zehe; Größen 10 bis 
11%, ein regulärer 19c 11 
Wert, uU NUR. ..o.... j c 
(4 $aar an einen Stunden.) 


“ 


Fleisch-Spezialitäten für Montag 


Kelbshirn, ertra fpeziell, das Prund zu 
Mageres Lamm Stew, ganz iveztell, das 


— 


Pfund zu 


Extra Spezialitäten für Montag 


Einfache weiße türf. Sehr fein 
Badehandtücher, ertra 
Iroß u. ſehr ſchwer, dop— 
pelter Faden, geſäumte 
Enden, wwt. 406; 23 
ſpez. Stück ... c 
— —— — — — — 
Grocery-nouRons 
> Bid, Patien: Diebe (mit Noupon), 


appretirt, 10 


ertra ſpez., 
ber Yard... 


Noupoun, a 
10c extra fanch Honduras Nopireis, 15e 
(mit noupen), 2 Piund fur....... od 


‘ 


i 


Kounvon, 
18c Ertra aroße Santa Giera Zıivct- 


hen (mit Koupom),ver Pfund... 140 


Koupon, 
19€ 


25e feine Santos Kaffee, veleannter 


Trani (mit stouvdon), per PBiund.. 
(mit j 
.. . ’ 
— 
F 


250 


Koupon. 
Veite Cocoa Seifen Chips, — 
Koupen), 3 Bfune für 

j Koupon. 

Dur Sperial H. E. S. Royal Brand 

(mit Koupon), ver Pfund. ... 

— — 2 

Ze. 

Spozieil nur 

... Bon 9 bis 11 Uhr Borm, E 

4 Kiiten mit fhiwerer Ontlität ven weißem 

baummwol!, gewürfelten Sanotuchzeug, Tanch 

roter Porder, 17 Doll breit, eine Tualität 
die Stets au Stec derlanft w 


ird. Epe 4de 
sielf, die Yard für............-- r 4 


(10 Yards an jeden Nimben.) 


Ncobadter glaubt, daß! 
Deutſchland, nachdem in England 
zwei Zeppeline zur Strecke gebracht 
worden ſind, keine ſolchen Kriegs 
fahrzeuge mehr hinüberſchicken wird. 
Dafür aber ſtatten deutſche Flieger 
mit den als „Tauben“ bekannten 
Flugzeugen dem Inſelreich ſehr häu— 


DAT 


Der 


| 


| fig VBefuche ab, welche jedocd) von dei | 
| Engländern der Außenwelt jorgfältig |, 
verſchwiegen werde. 


kommen ſchnell wie der Blitz, laſſen 


„etwas fallen“ und ſind dann ebenfo 


ſchnell wieder verſchwunden, ehe die 


engliſchen Flieger und Abwehr— 
geſchütze ſich von ihrer Ueberraſchung 
erholt haben. | 

Dei Ausbruch des Strieges befand 
der Erzähler ih in Rukland, wo er | 


| feitgebalten twurde, da er fich nicht als | 


amerifanifher Bürger auszumerien | 
Dann gelang e3 ibm 
do, nad) Deutichland zu kommen 
ameritantichen Botichaiters, 
Ymerifa. 


nach 


ee 


Braun verhaftet. 


Diesmel weren angeblicher Uebertretung | 
des Manngeſetzes. 

Unter einer Anklage auf Grund 
des Manngeſetzes wurde Albert O.! 
Braun, früher Kraftwagenverkäufer 
in Chicago, in Grand Rapids, Mich. 
einem Bundesrichter vorgeführt. D 


die act | 


| 
| 
| 
| 
| 


aa 


A. — 


in | 
“| 


schniährige Tochter von Goitlieb *. 
Summel, 545 Wolfram Str., dem 
Bräfidenten des’ Ordens der Teuto- | 
nenföhne, in weldemn Braun chedent | 
Braun be- | 
hauptet, die Anklage jei nur ein Vor 
wand, der eigentliche Zweck fer, ibn | 
bis zum Ende des Krieges feitzufeken, | 
weil man ihn für einen deutichen | 
pion balte. 
EN EIER 
rer | 


PerſonalNachrichten. 


+ 
% 4 
In der Wohnung ſeines Sohnes | 
Bier it, im Alter von 89 Jahren, | 
der Landjchaftsgärtner Swan Welion gez | 
ftorben. Er war e8, der die Pläne für! 
Aus Schwe 
den gebürtig kam er 1855 nach Chicago 
und war hier etwa zehn Jahre tätig ge- 
weſen, als er von der Stadt mit der 
Aufgabe betraut wurde, Pläne für einen 
em nördlichen Seeufer 


| 
| 
| 


— 


= 
=. 


a 


anzulegenden 
sünfzehn Sabre lang | 
übertwachte er dann deflen Entmwidelune, | 
ebenjo twie die de3 Humboldt, Garfiefd, ! 
Touala3 und Union Barls. Much Den 
GSraceland Friedhof jowie den jeßr al? 
era Barf befannien Stodtteil bai cr 
Nır Sabre 1893 veraog er 


Lk 
mer Söhne und drei 


u 
ausgelegt. 
nach Glen View. 


— — — 

J. FJ. Slinnero Rachlaß. 
Seinem im Nachlaßgericht einge— 
reichten Teſtament nach hat James 


Fletcher Skinner, früherer Geſchäfts— 
führer von Sears, Roebuck & Co., ein 


Vermögen von 81,789,000 hinterlaſ⸗ 


82 


Du 


fen, da3 mit Ausnahme von $20,.000, 
welche der Mutter und den beiden 
Schmweitern des Verftorbenen zufallen, 
an die Wittwe, Frau Hattie B. Sfin- 
ner, 605 Linden Une, Daf Parf, 
übergeht. Sie wird den Rindern, ei- 
nem Sohn und drei Töchtern, ıhren 
Unteil zumetien. 
— en 


Neue Oberin. 


Schweſter Mary Rita iſt zur Obe— 
rin des Mercyhoſpitals erwählt wor 
den, als Nachfolgerin der zur Weih 


x 3 
nachtszeit geſtorbenen Schweſter Ra- Pearl Murphy zu 


phael. Die neue Oberin iſt eine Chi- 
cagoerin, Dr 
Bruder. In dem Hoſpital iſt ſie ſeit 
ſiebzehn Jahren tätig. 
— —— ——— 

» Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſtꝰ. 


n 


. 


* 


weiß. Long Eloth, weich 


immer fiir 15c verfauft; 


Diele Tauben | ”* 


|3oll breites und mit 13 


'eine amüſante Geſchichte, in 


ein Paar Hoſen geſtohlen zu 


wurde geſtern von Richter 


u . ⸗ vor Fi 
David D’Shea ift ifr, ereignete Ta am iq 
Sahres im Haufe 2024 W. Mabdifon 


e Qualität Schwer. weißed baum- 
Roller Handtucdı= 
zeug, 15 Zoll breit, jehr 
weh appretirt, immer 


1 su 15c verfauft, 7 
5 I3€ ive3., ver Yard. . c 


Hausaustattungswaaren 
Depariement 
8 Waſchkeſſel, ſchweres Blech, 
mit Kubferboden und 


Drop=-Griffen, nur...... $1.19 


Nr. 3 Nocheiter Wafchkeiiel , aus 
Ichinerem galvdan. Etien, mit Wringer= 
Attachment und Dropg 


"61.19 
fen, ſpe marfirt zu... DLo 
50 Fuß Waſchleine, regul. 19e 


9c Wert, nur 


Holzgeiteli Wälhhewringer, hat zwei 


Sunmiwalzen, mit Topfchraubenpret: 
für Montag 


jung, garant. für 1 Jahr v. ) 98 
ide 
2 bis 4 


den KFabrifanten ıt. von uns 
2 Nachmittags. 


500 Paar von prachtvollen we 
tiffenbezügen, von wei 
bleichtem Kiſſenbezug, 45 bei 

Dutßenden von hübſchen Muſterrn 

wabl, 48e weit, ertra fvesiell,, (zwei 2 n 
Paar an jeden) N OL 


mwoll. 


MD. Volts, 


Kr. 


rolf! 
yıcis 


>» 


ANETTE TE. 


D z 


a9 


[Neneite Mode, 


Eigener Dienjt der „Abendpor”. 
Frauenſchürze. 


Dieſe im ſogenannten Bungalow— 
il hergeſtellte Schürze mit Gürtel, 
Taſchen, Mannſchetten wird 


ee 


— 


————— — — —— 


— — 


vorn geſchloſſen. 
Größe 36 erfordert 


* 


5 Yards „6 
ı Yard glei 
breites fontraftireydes Material. 

Schnittmulter Nr. 8149. Größen: 
6 bis 40 Zoll Bruftweite, 


Schmittmufter jind unter Angabe ber 
gewüntchten Größe und der betreffenden 


| ARummer gegen Giniendung vor 10 Gent® 


zu bezisben burd die „Modenbhteilung des 
Abendpoit”, 223 Weit Wafbingten Ste, 
Chicago, Ill. 


—ñ — 
Fatale Situation. 


Ein engliſcher Rechtsanwalt erzählt 
der er 
Er intereſ⸗ 
der von ſei— 
ber beſchuldigt war, ihm 
haben. 
Im feſten Glauben, der Mann ſei des 
Diebſtahls zu unrecht bezichtigt, ver— 
theidigte er ihn in ſolch überzeugender 
Weiſe, daß der Gerichtshof den Ange— 
tlagten freiſprach. Der Freigeſpro— 
44 zögerte indeſſen, die Angeklagten— 
bank (in der man in England nur den 
Oberkörper der darin befindlichen 
Perſon ſieht) zu verlaſſen, und ſtarrte 
den noch im Gerichtsſaale befindlichen 
läger an. „Was zaudern Sie noch?“ 
fragte freundlich der Vertheidiger fei— 
nen Klienten, „ich benfe, Sie baden 
Thon genug Zeit verlieren müffen!” — 
„Well“, war die Antwort, „um bie 
Wahrheit zu Jagen, ich Habe die ver= 
fligten Dinger an und fürchte nur, 
ivenn ich jegt gehe, da mein Meifter 
fie wiebererfennen mwir®.“ 
— — —— — — 


* Michael Flynn, 


ſelbſt eine Rolle ſpielte. 
firte fich für einen Ma 
nem Urbei 


nn 


ikih, 


bon 


sus 


3 Jahre alt, 
Barrett we 
Jahre alten 
benslänglicher 
Der Mord 


borigen 


_ 


9 
t 
gen Ermorduna der 28 
Ya 
K 
Suchthausitrafe verurteilt. 
2. Auguſt 


mir 


Str. nach einem Zechgelage, an dem 


ber Mörder und fein Opfer teilgenom- 
men hatten. 


Leſet die „Sonntagpoſt 





BIT rd,: 


3630[[. ichtvarze und weise Shepberd 
Cheds, ide wert; jpeziell 
die Yard für mu 
ing Flanell, ertra ſchwer, 
wert, ſpez. . Hard 
geblu imte * 
12130 wert, 
fancy Muiter, 
156 tert, Mard_ zu. 
e Shawl3 für Danten 
graue, lobfarbige Muiter, 


$2.00 wert, ipeztell = 29. 
Flannelette Dainen-Nacı tHlei-= Ale 
der, hübſche Mujter, 69c wert, C 
Flanell Damen-Unterröcke — 39 
roſa u. blau geſtreift, 59e wert C 
Vici und matte Calf Hnöpfſchuhe für 
Miſſes und Kinder, Clo th um matte 
Tops,. Srößen Si big ſpezie 


as Baar, $1.19; Gröke tt 1. a5: 


tuiter I, 
Yard 


‚53 c 
9c 


’ ichwar ge, 


’ 


zur 


11% bi3 2, Baar 


Shawlfvagen ‚Sinaben 79e 
boats, 1.50 Wert 


Mollene 
Stwenter 
Haus-Ausſtattungs-Spez inlitäten. 
Dieſer Koupon und ic gut für 
‚ein 3-Stüde Set, beitchend ans 
S Ober md Untertafie und Diner: 


wu — — 


. Ime Waſcheleine⸗ 
Gr. oßer Holz Zchenereimer 
35c ‚wert, ipeziell zu" 

Spucknäpfe. 

Schwarz lackirte 

ſchaufeln, Pc 


9e 


5e 


——— 


2.2 
1l.WK 
ſchwere 
wert, ſpeziell 


ver! 


— 
> taub 


Chicagoer Große Oper. 


Geſtern glänzender Galgabend — heute 


Br Schlußvorſtellung. 
übliche Galavorſtellung zum 
Saiſon wurde geſtern als 
Opernaufführung gegeben, 
umtliche angekündigten Künſt 
ler erſchienen programmäßig bis 
Nuratore, noch immer nicht von 
ſeiner Erkältung geneſen iſt, die er ſich 
durch ſeine Mitwirkung beim Alliirten 
bazar geholt hat. Der angeſagte Alt 
von „Romeo und Julie“ wurde des— 
wegen weggelaſſen und der erſte Akt 
„Griſeldis“ dafür gegeben. 
Eröffnet wurde die Galavorſtellung 
it dem dritten Alt von „Francesca 
mit Rofa Raila in der 
und Giulio Erimi al3 
Diefem Att folate eine No 
viel aigle* von Gunsbourg. 
drei var der erite Akt von 
mit Mary Garden al: 
Alfred Maguenat als 


Die 
Snße der 
voriehte 
in jan 


auf 


Der 


vität re 
Nummer 
„Brifelbis“ 
‚Hr iſe (dı5“ 
„zeufel“ umd Hector Dufranne 
‚Marquis de Saluces”, und 

am die Wahnlinnsizene aus „Lu 

tt Amelita Galli-Euret. 

„2 biel aigle“ ift ein Iyriies Dra 
Mufit von Raoul Guns— 
vourg, dem befannten Impreſario und 
Direktor der Oper in Monte € 
Der Inhalt des Terie? ift recht f 


‚ll, Tert U. 


arl 


172 


ariah > 


Asvaz el Dioslaım er! 
Sohne Tolan on einer 


Der Khan 
nt feinem 
reljigen Küf:e, wohin ver Sohn den 
— geführt bat; Iolait mat ihm 
e Eröffnung, daß er in feines Vaters 
Sinai verlieht ohne fie 
leben wol j 
tiefe Lie Diss 
Herzend en hi & tolfen. Dein 
zugeben und 


ſei und 
le. 
eine be 
t ren 
Sr nice des 


Sohnes nach 


auf Zinai zu verzichten. Doch dieſe 


oill nicht mit dem Sohne geben und 
teht cher den Tod bot, als ihren Ge 
pieter zu verleflen. Diejer jetbit ftürzt 

ie vom felfen in die bran 
tolat ihr bald nad in ba: 


‚oe biete turze Handlung 
unsbourg zu viel Wort: und Töne 
raucht. Als Mufile: mus 
ftreng niit ihm zu Gericht geben. 
macht feinen U auf 
velehrſamkeit 


Talent, ſo 


zu J 


ihm gerade 


DL 


3 Gum. 


bat 
man 


nſprub, 
in ſeiner 
art ar — 
Greiben, und vr 
ein’icl 
erdire 
ſo 


und 

Er bat 

eine Oper 
wie e& 
”. ‚hrener 


a 
10 


Talent, 


ttor 


un 


Theat 
daß eine 


die Vühne ſo larae' 


hätte er 
lage geben 


n3 ainia 
3 


ich aber al 
Te Szen irung u 
be iſo die Stimmung 
Werters un brandend 
m Erfolge Diet . Wertes & 2 
haben, und To foll in — ’inie den 
unfichtoaren Geiltern für ihre Mitivir- 
» actpendet werden. Von un— 
ern en —— tat ſich Frau Roſa 
kaiſa beſonders hervor. Die kurzen 
N Ielodie n any fie einfc* und ein 
Herr Talr ores bemäl 
hohe Partie sgezeichnet, 
die einfach ftimmmörderiſch iſt, und 
bemüht. Ti, 
etwas Sympathie abzugewinnen. 
Drau. des Herrn iſt 
den „Khan“ zu ſch und ſeine Fi— 
sur al® Bater tar jugendlicher als 
nie feines Sohnes, fonit war feine Let: 
fung recht aut. 

Erwähnen will ich noch, 
dame Galli-Curci 
lichen Geſang alles vorher Dargebotene 
in den Schatten itellte. Das Bubli 
tum und verlanate jein „du 
abo“, das auch wieder gewährt wurde, 
doch hötte man diesmal auf die Künit: 
jerin Rüdfiht nehmen mülfen, die von 
iheer jüngften Erfranfung noch nicht 
canz hergeftellt if. Bei 
Rarbier-Vorftellung war fie 
indisponirt und hat durch die 
Augaben ihr Organ übermüdet. 


tun Ep! 
G a. 
1 


& 
Ihmeichelr® 


tote di Te 


Das 


Maauenet I 


mv 
via), 


daß 
durch ihren Herr: 


rırite 


bereits 
vielen 


Das Hans war vollitändig ausper- 

uft, und Direktor Campanini murde 
ben den Orcheitermitgliedern ein Kranz 
überreiht. Das Publikum erwartete 
von feinem Direftor eine Rebe, aber, 
Herr Campanini gab durch Zeichen zu 
verſteben, daß er heiſer ſei, und Pop 


ENT.STORE 


ie 


| 


Vo 
‚teil Ier, fancn verziert, 29€ wert. —98 


der“ 


binder“ 


Aid | 
und wenig wreignet firh auf der Bühne. | 


cheint 


Ime 
—— — a 
DAer TOD IE Der 


lich 
idige See un D| 


| gegeben me 


Siimmung 


langen 
nei M 


dieler undantbarer Prrle | 


tür: 


IX den fomtichen 


Ma: 


{ Se ene wechſel 


ihrer letzten 


Uns Bereinsfreiien. 
Der Arion Männerdot 
der Südjeite hat in feiner Ge- 


| 
u |neralverf fammlung folgende Be J 


ruwL:E:.rTOm 
Dun 


— — — 
PT m 


Bargaind auf dem 2. Floor. 
Le) Finiſh baumwollene 


$1.79 


Spezialitäten. 


— — — 


Extra wollener in 
c fancy Plaid 
32.25 Wert; ſpez. Paar. 


Grocery⸗ 


—ñ— — — N 


f Dieſer Koupon und Ic gut für 3) 
I? Padete Uneeda Bisenitg — nur | 
|? mit dieſem Koupon. 


wu ——— — — — ALTES NL TA NT DIT ALL 
Fe Gfeciric Seife, 5 ©t., 18c 
>. Mail ECeife, 5 Stüde .18c 
Isiten Klenzer, 3 ren. de Büchjen, 10c 
| Weiter Ntepfreis, 2 fund für... .15c 
Beiter Ichniadhafter Peaberrh 230 
Naffer, das Pfund zu 
ur. macht REED leicht, Bader. .Be 


I 
i 
I 


| x 
unsere 
fiir 
Stüde 
Waſchpulver, 


| Streichbols 

1p5, Das Radet 
Salvanic Zeife, 7 
Grandmas Paciet 
Unele Jerrys Pfannkuchen— mie 
Viechl, das Rader zu 


| Aleiidi- Spezialitäten. 


rt Cbops, 2 Bund .... 
|Brisfet Corned Beef, Pfund 
2 Pfund für 
das Pfund für. 

Pfund . 
2 Pfund 
* > 

3 fund 


Sale knochen, 
dutton Stew, 
ristket — das 

Gehad Fleiſch. 

Roait. Das 

Mutton GChops, I 


* 


WRo r 


man Tic) ohne eine Anfprache 
s Direktors zufrieden aeben. 
Adolf Muehlmann. 


Heute, am letzten Tage der Saiſon,! 
und 


wird am Nachmittag „Louiſe“ 
am Abend Par Barbier von Sevil- 
Ia“ aufgeführt, 


>. — 


Deutſches Theater. 


(Buid Temdir.) 

Die erite Hälfte der Sailor 
Deutichen Iheaters im Buih Te 
it unter der umfichtigen 
rübhrigen ®ireftors Mar 
glücklich zurückgelegt worden. 
hat das Theaterſchiff durch 
und Wellen bisher 
geſteuert: 
bis zum Schluß der 
halten. Heute Abend wird zum 
Male in dieſer Saiſon Lehars Mei— 
ſteroperette „Der Raſtelbin— 
gegeben werden mit Beinrich 
Riehl als Gaſt. Herr Riehl iſt hier 


des 


J Nationalbund, 


J und auch das Werk der 


Chicago die folgenden Beamten 
für das laufende Jahr: 
Bodenmann, 
genegger, 


| 


‚ Yielmann und Entl Buebler. 


mögen 
reichhaltigen Bibliothef, 
moel ‚ Teihbaltige . 
Neitung des: 


Santid ia, 
| Gr $1.50 zahlt 
Str: 187 die Moche und bein 
1 ’ 2 
glüdlich hindurch du den Veerdigungs 


ind wird es hoffentlich auch a a a 
Zailon jo meiter | an die Hinterblie en. 
eriten | 
genommen. Das 


in Chicago ja langit fein Fremder | 


ntebr, wer immer, fernen brädtigen 
Tenor aebört bat, der weih, dak aud) 
heute Abend von ihn eritklaiiiaes zu 
erivarten ilt. Dann it im „Raiiel- 
1100) 
vorhanden, Die zu Ivielen der Ehrgeiz 
aller Komiker näntlih die des 
Wolf Bar Tiefferforn. Des 
beihändler8 mit dem goldenen Ser: 
Diele Rolle wurde Theo. Chriit 
anvertraut ımd da fanı 
born herein gelogt werden, fie be- 
findet ſich in guten Händen. Auch 
Frau Schönfeld wird wiederum Ge— 
legenheit haben ihre ——— Stun 
ertönen zu laſſen und 


344 


IL, 


Nr 
zen. 


ant 


tan vo} 


nr 
Auza. 


An dieſer Stelle ſei auf 
Uebelſtand aufmerkſam gemacht, 
ſich in letzter Zeit im Theater 
liebſam bemerkbar gemacht hat 
das Zuſpätkommen mancher 
Gäſte. Es ſei deshalb darauf auf— 
ur rflont gemacht, dat der Begin 
Vorſtellungen pünktlich auf 8:15 Uhr 


— iſt. 


Telephoniſche Vorbeſtellungen 


Eintrittskarten für heute Abend 


Hi 


fiir 

Cintriltsfar wer 
den bis 7245 Uhr entgegengenomt 
Der — wird auch morgen 
Abendvorſtellung und Matinee 
rden. 


— ⸗ —⸗ 


24 
Sul 


Edelweiß Vaptuon. 


> (a t 
ti» Le 


iebte Fam'ilienlokal, 
North Ave., iſt wohl einer der 
Plätze, wo man ſich ein paar Stunden 
bei einem friſchen Glaſe Edelweiß und 
ent Monzert amüliren kann. Frl. Vir— 
mir ihrer phänomenalen 
entzückt allabendlich die 
Zubörer. Grnit Heinen, der 
jugendliche Sumortit, bringt die 
immer auf Z ihren Höhepunkt, 
da er ſtets mit neuen Kouplets auäfrtritt. 
Chris. Lemberg. bewährie Pianiſt 
und artiſtiſche Leiter des Kabareis. weiß 
fich vorz üalich dem Geichmack des Vubli— 
fums zupaſſen. Auf vielſeiti es 
finder am Fommend en Mirtuo 4 
it ei- 


837. Weit 


ſchönſten 


Anden 
Baritonſtimme 
ſtaunenden 
beliebte 


der 


Ver— 


Nasktenball 
Yan Sad 
lung tat. 


— — — — 


„Zur blauen Donau‘. 


ſchönſten Familienlokale auf 
iſt wohl in der 
> North Me, au. finden. 

Tas vorzüglihe Spielduer Zeppl und 
Nathl Sutter, elhe dort taalich auftre 
ten, it mmüdertrefflich. Seppl iſt wohl 
der beſte Charakterkomiker, der je in Chi— 
cago geweſen iſt. Ganz großartig ſteht 
ihin die Kathl als Vartnerin zur Seite. 
Duetten wirkt ſie ge 


vadezu ausoezeichnet. Für Die 
Tage iſt die komiſche Nummer 
Inſtruttionsſtunde“ vorgeſe ben. Natbt [ 
als jchmeidiger Unteroffizier Zepp! 
eis Nefrut. In dieſer höchſt — chen 
ein Stlaaer mir dem an— 
Much für emen guten, eXhten 
da ſtets geſorgt. 

— — — 


W. Radttes — 


Eines De 
der Nordie 
Donau“, 


„Blauen 


r 
it 

‘ 
ı! 


E 
4: 


“= 
„In der 


und 


ern ab. 
Tro vier iſt 


Zum Schlachtfeſt in W. Radtkes Gaſt— 
wirtſchaft, 810-418 Desplaines 
Foreſt Park, war am, vorigen 
und Sonntag eine fröbliche Geſellfe hafı 
verſammelt. Sie war ſo Zablreich, daß 
vielen Gäſten Plätze in der neuen Hin 
bendu rghalle angewieſen werden mußten. 

Leibliche und muſitaliſche Genüjſe Ade; 
umgeteilte Anerfennung. Denen, die 


pe, 


3 Max Mägdefeſſel; N izepräfident, Rich. 
eine beſondere Rolle! 


Gries; 

Zwie-⸗ 
a 

| 

Leo. 


tt 


ivar in! 
einen | 
der | 
un⸗ 
‚näm- 
Halle an 


n der 


Wendt; 
nen. ers; 


such ı 


"Händen d 


‚Zemfe und X 


naditen 


 neiverfichaft, iit die Zahl der jtreifen. | Ti! 
Dubend zuſammengeſchmolzen. 


‚ganze Reibe don aroßen Sebäuden \ 
‚ihr eigen 
ınur ein emziger den Kontraft mod) | 


‚nicht unterzeichnet. 
Sams Ser 7! 


nicht dabei waren, trird bimmen Nur; em, 


"Gelegenheit gegeben, werden, das RWer- 
‘“ jäumte ‚nachzukolen. , Die Hindenburn- 
balle tit .jett bolfendef und steht Rereinen 
und — sur — 


erwählt: Präfident, Albert, — * 
wein; Vizepräſident, Bır. J rer | 
‚Brot.- und lorr.-Sefr., zehn S |‘ 
ler; Finanziefretär Na Kollektor, | 
Peter Schmidt: Schagmetiter, Alfred | a | 
\Schmidt; Ardinare, Carl Schielke | 
‚und Serm. Schoenjtein; Dirigent) F 
! 


Karl v. Wolfskeel; Vizedirigent, 
John Spühler; Fabnenträgern granz 
Schliebs, Karl Ledebuhr und Joe 
Buck; Hornträger, Amb. Huber; 
Iruitee, Fred Dite: Bunmelihay- | 
neilter, Aug. Schweiger: Bierfuchs, | | | 
DO. d, Herzberg; Stimmführer: eriter: 
: Tenor, Aug. Schweiger; ziveiter Te 
nor, €. Schielfe; erſter Baß, €. 
Braun; zweiter Baß, C. Jahn;: Mu— 
fiffomite, A. Wehrwein, Aug. 
Scoeier und I. Spitebler: Delega: | nehm 
ten der Vereinigten Mänerchöre, 2, — 
Wehrwein, E. Richter und A. erfriſchend | 
Schwerter: Defegaten der Vereinig- ' 
ten Sänger, Zobn Spuchler, E.| B | 
Richter und Y. Wehrwein; Delegat | 
;der Verbündeten Vereine, &. Richter; | 
:Delegat zum Deutichamerifaniichen | | 
Der Verein bat jein neues Lokal, | NR | 


Berthold Boenide. 
‚5401 Wenworth Ave., bezogen. Er — | 
‚wird fi am Sängerfeit in Hanjas ı J 
City im nächſten Sommer beteiligen we 
Oſtpreußen⸗ 
hilfe eifrig fördern helfen. 


V— 


— 
— 
Fi 
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— 


V | 


| 


Mmnuiẽ 


gleich ange⸗ 


—QAVV U TE 
Fa: ta 


muninem 


| 
Generalverſammlung 
chweizer Verein 


— 
In ſeiner 
wählte der S 


Walter Baker & Co. Ltd. | 
Etablirt 1780 : Dorchester, Mass #8 | 
Sobhannes | 

Albert Zar | 
Prumo | 

Sefretar: 


Präſident; 
Vizepräſident; 
Buchmann, prot. und korr. 
Emil Boller, Finanzſekretär; Gottl. 
Schmid, Krankenſekretär; G. Leh— 
mann, Schatzmeiſter; G. Reimann, 
Bibliothekar; E. Althaus. Archivar: 

Emil Ruettimaunn, Beiſitzer; Finanz— 

komite: Georg Schnebler. 


Klein Bros. 


Baummolltvaaren begonnen werden. 


In dem 


| Firma Stiein Bro®., Halited, : 


Verein bat 426 Mitalieder, ein Ver | ben herrſchen als dieſes gewöhnlich der 
von 8126000. nebſt einer Fall iſt, ganz beſonders in der Abtei—⸗ 


Montag der große jährliche Verkauf. 
feinen Anfang nimmt. Obgleich die: 
Preife für diefe Waaren in feter Zeit 
ganz bedeutend geitiegen ſind, wir 
toften, nebit ei- Iman hier noch zu bem alten Preiſ 
8 8500 Te rufen fünnen, da die ‚Firma 
Arch Nicht- I ntratte * zu = nn 
Mn ngen abjchloß. Sparfame Haus 
werben = —— Vere * auf- |frauen werben fich Diefe Gelegenheit 
Verſammlungslokal 
——— nicht entgehen laſſen. 


und Zuſammenkünfte finden — —— 
zweiten Dienſtag im Monat Schoſſen auf ihre 


Trei jugendliche Banbditen ſind unheimlich 


Mitgliedern frei zur Verfügung 
teht. Bei einem Monatsbeitrag von 
er in Krankheitsfällen 
Ableben 850 


ner Verſicherungsſumme 


ſchweizer 
befindet ſich 
halle, 
jeden 
ſtatt. 

Der RichardWagner Män— 


Opfer. 


für das laufende Jahr: Präſident, 


bewaffnet waren, 


'Mbend einen Mann, verfuchten einem : 


Rrotofolliefretär, Chrijt. 
Heerlein: Finanzſekretär, Georg 
Schabmeiſter, Carl Brown; 
Otto Kaſſner: Dirigent, 
Lizedirigent, | 


Anton 
‚und emei 


Bahmann; 


und gaben auf beide Schüſſe ab, die 
aber glücklicher Weiſe fehlgingen. Von 
61 arence Plummer, Nr. 102 Oft 45.| 
Straße, — fie $? rn in Baar | 
Uhr im Werte pr.. $20. ls | 
jer bon den Bunditen aufgefordert! 
wurde, ſich davonzumachen, gaben | fie! 
Mr Cünaer yigg, | Mehrere Schüffe auf ihn ab. Der 
Telegaten: Der. en zii ıNächtte, der den Kerlen begegnete, 
leker und J. I. Sturm; Werb. Vere der Straßenk —— Darmin 
eine, Otto Kaſſner; Deutſchamerika. Sliter Nr. 4601 Ch yamplaiıı Ave. 
niſcher Nationalbund, Max Mäade, Sliiter ſuchte fein Heil in der Flucht, 
teflel; Sinanzfomite, Deo. Schlegel, | |al$ er von ben Banditer aufgefordert 
A. Uefer, Serm. Müller. |murbe, mit feiner Baarfchaft heraus- 
Die Plattdeutſche Gilde zur ücken, und entkam auch, 
Lake View Nr. 3 ſetzte ihrer die Kerle ihm eine Anzahl 
Belmont Ave. und Paulina nachſandten. 
folgende neuerwählte Beamte — — 
Exmeiſter, Karl Foß; Meiſter, Die — Vier. 
Karl Schulz; Oldgeſell, Peter Herres; — 
Aufſeher, John Frank; Schatmeifter, | | Die Gef —“ im O' Tonnelf- 
Georg Boldt; Schriewer, Guftan!GErbitein Brozei zeitigt endlich Früchte. 
Rehnunasführer, Mar Ea- 
Mächten, Karl Mendt. Die Be- | 
amten der Grofailde nahmen die In⸗ 


Archivar, 
Joſ. Mannesheimer; 

Schlegel: Bummelmajor— 
Hochgürtel; Mundſchenk, Paul Klaß: 
Aollektor, Albert Neker; Fahnen— 
träger, Sugo Lorenz und Leo. Schle-⸗— 


acl: 


. 
in 


Echüſ ſe 


Sir. 
ein: 


' Km Progeh gegen Erbftein, O’Don: |; 
'nell und Andere, die ich vor Nichter 
amte — En = Walter wegen angeblicher Verleitung 
Halftrung in Gegenwart jehr vieler zum Meinetd und Beugenbeeintluf 
Mitglieder der Gilde und amberer fung zu verantworten haben werde, | 
Silben por, nachher fand gemütliches | gelang es nad Verhandlungen, die! 
Beiſammenſein ſtatt. nahezu eine Woche dauerten, geſtern 
Wie ſeiner Zeit ſchon berichtet wur- die erſten vier Geſchworenen zu finden, 
de, »ar der Senefelder Lie- die ſowohl der Staatsanwaltſchaft.( 
derkranz der erſte Verein, der be- als auch den Verteidigern genehm 
ſchloß, ein Haus für Neidenburg in waren und vereidigt werden konnten. 
Oſtpreußen zu ſtiften. Um nun den Es ſind dies: Hermann D. Geß, 
Betrag dafür, 31200, tea bald zus) 12134 ©. Wallace Str, Scheeren. 
fammenzubringen, hat ber Verein ein⸗ ſchleifer; Harry Fitch, 1865 Magno 
ſtimmig beſchloſſen, am Mittwoch, lia Ave. Anſtreicher; Richard Halden 
dem 7. Februgr, einen gemütlichen wang, 2126 Sawyer Ave., GEifen- 
Unterhaltunggabend mit Ball im wagrenhändler und Walter MeClos 
großen Sagle der Lincoln Turnhalle, ky, 1023 Kedvale Abe., Lokomotiv— 
Diverſey Parkway und Sheffield führer. 
Üpe., abzuhalten. Die Musarbeitung | 
des Programms, das fehr reichhaltig | 
quszufallen verſpricht, liegt in den 
der Herren John Stückemann. 
Geo. Kreutzinger, Wm. Kaisling, Mm. 
Montenbruck. Fred Clody, Max 


— —— 


Hielt ſich für — — 


Durch Arbeits loſigleit zur Ver— 
. ‚jährige Sennte Huahes in der Moh- 
fe und John Bour. Da der Rein- num ihres Ontele M. £. Ped, Mr. 
gewinn für einen wohltätigen Zweck 1217 R. Rodeh Straße, eine Büchfen- 
beſtimmt iſt, ſind alle Freunde um fugel in die Bruft. Die Lebengmüde 
Gönner bes Senefelder Liederktranz hat Aufnahme im Arbeitshaushofpital 
herzlich erfucht, recht zahlreich zu er: gefunden. Sie wird vorausfichtlich ge- 
jcheinen, um dem freite zu einem Gr: nefen. 
folge zu verbelfen. Untana Abends 8 
Uhr. Eintritt 500 die Berfon. 


— on — — 


nenn. 


Tas Wetter. 


nd limgegend: Klar ımd 
Abend, niedrigſte Luftwärme eiwa 
morgen zunehmende Bewöllung 
Echne: Näßig ſtarker 
Norboitwind. 
Illindois 


lälter bä 
10 

und 

Nordmind, 


Chicagon: ute 
Grad: ! 
ipüter 

margen | 


Streit jo gut wie beeudet. 


Nach Angabe ur, 
dem Präſidenten 


von 
der 


Queſſe, N 
* * * zuue hmende Vewöltung heut t 
HPausmeiſter Zvätabend, m orgen im nördlichen 1mıD mittleren | 
Schnee, im fidlihen Regen oder Schnee. 
‚ Sente Sfbend tälter iur nmörd! their und ımittle 
um Teil, 
Indiana: Bedeckt heute Abend, morgenSon 
im Außerften nördlichen Zeil heute Abend fi Ite a 
Wiscomſin: Heute Abend klar, im öftlichen | 
Teil! tälter, morgen aunchmende Bemwölluna, ipä- | 
ter 7 on e * 
Zonnenimtergeng, heute: 4:50, 
Sormeranfeang, morgen: Tr? 
Mondanfgena: Morgen früh D:51, 


den Pausmeilter jegt auf etır halbes 
Non 
welche eme' 


den M dietshausbeſitzern, 


nennen, bat, vi er ſagt, 

Dieſer Ma 

ee Behaup Senperaturftand. 

tung Steht die ven Wın, Kirk, dem Rachtehend der Temperarurſta h 
2 = Si84 trſtanud na 

Präſidenten? der South Side Renting | per jrü dli.ten Yurfzei: Yun des Wetters | 

Aſſociation, abgegebene Erffärung | amtes 

gegenüber, daß midt em einziges 3 Mr Nadın......3 
. * “ il» u dio nn ont 

Mitglied diejer Vereinigung _die For- | 


Kommt, ....t,3 
derumgen der dousmeiſter bewilliate — 
— 


2 libr 
Ib 
Ubr 

pn 

> Mor 


Piorgens....27 
urge..d. „.D 18 
Morgens... 
Morgens... 2 
Mornend.. ET 
ur Morgens. — 
iu: Morgend,,. 
Tirraens,, 
34 Vorm 
Ntr Rorün-... 
— 


Abends. . . .g 
eAbenze .3 
9 bende.....30 
! ir Sa Bien... 20 
t Ka — 
—— an 


| worden. 


beichten. 
ſtändniſſe 
ſchaft aber nur zwei feſtgelegt, die ge— 
nügen dürften, Alderman 
und „Zeenan“ 


Stephen Healy, „Ieenun“ 


"imwagen bein Gericht vor, 


'Moutag wird mit ai großen Verkauf von |. = 


5 |betannten 
befannten Geſchäft e 2 | Jobnfon, die feine Bürgen find. 


20. © St 5 I 
) 

Robert! en Ganalport Yve., wird ey ‚stern weitere Antlagen gegen DePrieft, 

Der, Ge ein nod) regeres Leben und Trei- Kaͤpt. Heald, 


8 “Ineue 
welche den , ung für Baumtmollenmwaaren, Ivo am), 


ihre x 


ibm fagen Jollte, 


anderen feine Baarfchaft abzufmöpfen 


ten beute Oberrichter Fitch im 
| minalgericht da3 Refultut 


war 'h 
| fen, ala 


| Bearbeitung 


troßdem | | „Serichtöichreiber, ich mache Sie 


‘gen Betroffenen erführt, ehe 


ſind“. 
'an die verfammelten Zeitungsbericht, 
erjtatter und jagte zu ihnen: „Wer im- | 


| darin 
licht, wird wegen Mißachtung des Ge- Cherrhy 
Se Gillamı wurde getötet, ein anderer | 


Inung Siderte doch durd, Daß 


ıIchmörung erhoben worden jind. 
| diefe Antlagen foll er, 
‚tveitere $60,000 Bürafchaft zu 
ı haben, ivenn er bis zur Verhandluna 


zweiflung getrieben, jagte fich die 43= | t 
‚ Defteren erwähnt worden jein. 


| gegen 


' Geheimhaltung 


obachtet worden iſt, | 
 meift durch den Fall des Großgeſchwo— 


ſich 
ſoll. 


heute, 


Sind begierig, zu beiten. 


Ald. De Prieft und „Teenan“ Jones we 
neue ‚Geftändnitie bireft belaitet. | 


j 


Nach Angaben des Staateanwalts| 


find die Belaftungsbemeife, die er ae=| 


1 


gen die Mitglieder des angeblichen | 
Grabfchigndifats der Südfeite gefam- | 
melt hat, durch die Gejtändnifje zweier | 

Mitglieder des Syndifat® erhärtet, 
Herr Honne fagte .geitern, | 

daß, feit die Grofgefchworenen die 22; 
Antlagen gegen angebliche Mitglieder | 
'de3 Syndikat3 erhoben, ein Wettlauf: 
der „Schwarzen“ Spielerivelt nach Tei- | 
nem Biro infehte deren Mitglieder ; 
förmlich begierig darauf ſeien, zu 
Aus dem Gewirr dieſer Ge— 
habe die Staatsanwalt— 


De Prieſt 
Jones direkt zu bela— 
ſten. Mit dem Falle des Polizeihauvt⸗ 
mannes Stephen Healy hätten dieſe 
beiden Geſtändniſfe nichts zu tum, 
ſaber Staatsanwalt Hoyne verſicherte, 
daß auch die Kette der Beweiſe geger 
ihn aeichlofien fei. Artdur Eodosa 
Figentümer des’ Kafe Elite Wer. 1, Fofl 
‚einer ber beiden SHerrichaften ge! — 
fein, auf deren Beichten Hohne großes 
Gewicht legt. 


Alderman Oscar 


De Prieſt, Kabt. 
Jones, Ar— 
thur Codozas und Sam Hare ſtellten 
ſich geſtern im Kriminalgericht und 
hinterlegien Bürgſchaft. Die Zeige — —e —ñ — 
ſten Reillh und MeNally von 


der 


Ups. Wache, die auch a —— * 


klagt ſind, hatten ſich bis heute Mor— 
gen noch nicht geſtellt. Nobel, wie es 
ſich für ſeinen Stand geziemt, fuhr der 
Mulatte De Prieſt in feinem Kraft 
ihm folgten 
ber Grundeigentumsmakler David 
Levy und deſſen Berufsgenoſſe Elias 
Johnſon, ein Neger und Bruder des 
Spielers „Muſhmouth“ 


Die Großgeſchworenen erhoben ges | 
Arthur Codozas. üm.ı 
Lewis und „Teenan“ Jones, ſo daß 
Sicherheiten geſchaffen werden 
nußten. De Prieſt ſteht nun unter 
F50,000 und Kapt. Healy unter $45,:' 
000 Bürgſchaft. Das Grundeigentun | 
der Bürgen Levy und Elias Johnſon 
iſt auf 3100,000 abgeſchätzt. Teenan“ 

Jones' Bürge iſt „Ike“ Roderick, ein 
gewerbsmäßiger Bürgſchaft werd 
und Kohn Staugbter. William Lewis, 
ein weiterer Ungeklogter, traute bem 
Frieden im Keriminalgerich t nicht recht 
und ſandie einen Kundſchafter aus, der 

woher der Wind dort 
wehe. Codozas burde von einem Hilfs— 

ſheriff vorgeſührt. Es hieß auch ge— 
ſtern, daß durch vorzeitiges Bekannt— 


| pP c 
ner * or erwählte folgende Beamte ſchnell mit dem Schießeiſen bei der Hand. werden der erhobenen Anklagen einige ſchäftiche ger 


Vierzig neue Anklagen. 

Die Sondergroßgeihtworenen, weis! 
che mit der Unterſuchung des Polizei— 
grabſches betraut waren, unterbreite 
Kri 
ihrer Ar 
| beit, des aus über pierzia Anklage: 
ſchriften beſtand. Oberrichter Fitch 
dankie den Geſchworenen für ihre Ar 
beit und entließ ſie. Kaum aber 
aiten dieſe den Gerichtsſaal verlaſ— 
ſich der Richter auch ſchon 
mit folgenben Worten an den Hilfs: |: 
gerichtsfchreiber Nohn Fan, dem die, 
und Meiterbefürderung 
obliegt, wandte: 
per=! 
'fönlich dafür verantivortlich, daf Nie: | 
mand die Namen der von den Anflo: 


der Anklageſchriften 


durch bedingten Haftbefehle vollſtreckt 
Dann wandte fihrder Richter 


mer fin Kenntnit vom Inhalt dieſer 
Antlageichriften verichafft, oder Die 
enthaltenen Namen veröffent: 


richtes mit Haft beitraft werben.” 
Irtog diefer richterlihen Wermah- 
gegen; 
ben ehemaligen Chef ber Polizei Ehas. | 
. Healen heute acht meitere Ant lagen 
ns angeblicher Annahme von Be- 
ftechunasaelbern und eine auf er: 
Für 
hieß, 
ſtellen 


wie es 


auf freiem Fuße bleiben will. Das 


ſelbe Gerücht beſagte auch, daß weitere 
Anklagen 
Tom Coſtello, 
phen Barry, John J. Walſh, 


gegen William Skidmore, 
Michael Heitler, Ste— 
Thomas 
Newbold und William Weinſtein er— 
hoben worden find. In den Anlla— 
gen gegen Coſtello ſoll der Name ein:s 
talieniſchen Wirtes der Südſeite des 


In der Gerichtsſchreiberei hieß es, 
daß vor Montag feine Haftbefeble 
irgend Jemanden ausgeſtellt 
werden würden, der heute unter An 
klage geſtellt worden iſt. 

Richter Fitchs Anordnung über die 
der Anklageſchriften, 
die übrigens vollkommen mit den Ge— 
ſetzen übereinſtimmt, obſchon ſie früher 


von Gerichtswegen ſelten oder nie be— 


wurde wohl zu— 


! 


renen George 75. Bromn, heraufbe⸗ 
ſchworen, der heute vor ihm verhandelt 
wurde. Bromwn ſollie ſich bekanntlich 
vor dem Richter verantworten, weil er 
über die Unterſuchung gegen Chef 
Healey ſeilens der Großgeſchworenen 
mit ſeinem Freunde und 
Nachbar Albert Mohr unterhalten 
hatte und dabei geſagt haben 
daß er ür Healey tum 
würde, was in ſeinen Kräften ſtehe. 
Sein Verteidiger erſuchte das Gericht 
den Antrag der Staatsanwalt— 

ichaft,‘ Bromn wegen Mikachtung bes 
Gerichtä zu beitraien, abaumeiter, dar in 
dem ben ben Großgeſchworenen abge⸗ 
legien Eide nichts über die Wahrung 


4 eines Antögebe mnifſſes eniha:t.n. ei: 
a Si ai bin Hall nter 


rere 


* wollte. 


die ba=! 


Junge Damen, die Stellung 


Operators verlangt 


Das ſchnelle Wachs tum des Geſchäfts macht die Anſtellung einer größeren 
Anzahl junger Damen als Tperutors in den Telephon-: 
ſofortige Anſtellung 


durch werden Gelegenheiten für 
Avancement offerirt. 


Studenten werden während der Lehrzeit bezahlt 


(Sehälter werden itetig erhöht 


Anherordentliche Gelegenheiten für joldhe, die be 


ni 


nn 
— 


ruhen! 


ner 


Officen notwendig; Das ” 
mit guter Ausiicht auf 


fundere Fähigkeiten entwickeln 


Lnuch wird für! 
lich geliefeet. 


Lernende und Angeitclite unentgelt- 


Bezahlung wührend Siranfheiten und Pebensverjide- 
rung je nad; der Kange der geleilteten Dienite 


Ruberäune machen die Stellung einer Telcpboniftin zu einer höhft winfdens- 


werten. 


7 


vos 


Junge Damen in Alter von über 16 Jahren fönıen fidh melden in irgend; 


einer ınferer Office; oder im Zimmer 


dr. 1, 11 N, Sranllin Str, - 


[2 


CHIGAGO TELEPHONE COMPANY 


über ihn feine Entfcheidung abgeben. 
Nahdem der Bolizeichef Schuettler 
beute amtlich von den neuen Antlagen, 


die qeaen den früheren Polizeichef und | 


jetzigen Polizeikapitän has. F. Heu- 
ley von den Großgeichworenen erhoben 
twurben, in Stenntnik gejeßt worden 
mar, enthob er Henley vorläufig feines 
Anttes. Heulen, 
re andere Anklagen ſchweben, hatte 
um einen 9tägigen Urlaub gebeten, 
der ihm auch — wurde. bis die 
neuen Antlagen jetzt gegen ihn erhoben 
wurden. 
— 
Bankräuber in Haft. 


Sieht angeblich dem Mm lörder des Polizi— 
ſten Bror Johnſon ähnlich. 

Ein Mann, auf den die Beſchrei— 

bung des Mörders paßt, der den Po⸗ 

liziſten Bror Johnſon erſchoß, wurde 


geſtern in Haft genommen und geſtand, 


daß er es war, der am 29. Dezember 

die Armiiage Ave. Savings Bank, 
Nr. 4038 Armita ge Npe., beraubte! 
‚und #288 erbeute te, Der Ka ıfliter Dies | 
‚fer Bunt, 9. 3. De Frenne, batte mit! 
dem Raubge jellen, der feinen Namen 
tala J. B. Mills angab, mehrere 


da 


Drei junge Banbiten, die alle Schwer; der farbigen Angeklanten ihr Heil IN; Yandit angeblich Grundetiaentum 
beruubten geftern | der Flucht gelucht hätten. 


Als der D 


Frenne eines Tages 
übte er den Raubüberfal 
A. M. Langert, dem —* 
cago Ave. Savings Bank, 
W. Chicago Ave., 
wegen Antaufs eines 
| deit. Ws Langert von 
‘hörte, mar er aber auf der Hut. 
itern Tab er den Burfchen vor der Bonf 
——— und benadrichtiate Die 
Rolizet, die den Kerl in Hart nahm. 
Er aab feinen Namen als Tom Burns 
Ian ımd mwurbe von De 7rrenne identi 
Finke: +, mwormuf er ein volles Geſtänd—⸗ 
niß able gte. Meber fich ſelbſt und über 
| den Kohnfon-Morh weigerte er fich zu 
ſprechen. 


allein m ber: 
. Au mit! 
r der Ghi-! 
Mm 

AT, 


Haufes 


— — —— 
Hotel⸗ und Theaterbrände. 


Portland, Ore, 20. Jan. 
Brande des dretitödigen Rop Hotels, 
eines Holzgebäudes, finden heute drei 


ı fremde Säfte den Io. 


Waſh., 
hier John Corts 


Seattle, 


brannte ehemaliges 


Theater, Grand Opera Houfe an der! 
ploſion 


Cherry Straße, ab. Hilfsfeuerwehr— 


Mann wird vermißt und acht wurden 
verlekt. 

Detroit, 20. Jan. In der Herberge 
„O. K. Hotel“ an der 
brach heute früh Feuer aus, 
Verlauf Aron Großburg aus 
Fenſter ſprang und ſich den Kop 
Rinnſtein einſchlug. Mehrere a 
Gäſte wurden ſchwer verletzt. 


a ne 


Beim Wurz'uſepp. 
heutigen Abe 
morgen Nachmittag 
die ganze nächte 
tit der Ton der muftfaliichen Interhal- 
tung in des Wurz'nſepps ſtilvoll 
virtem Münchner 
das „Weaneriſche“ 
Wurz'nſeyp hat zwei beliebte 
leiſtungsiähige Vertreter dieſes Gebietes 
der Sangeslunſt gewöonnen den 
ner Liederſänger Guſtl Potzner und die 
feſche Pepi Harraſſer, ſtimmbegabte 
und routinirte zänge rin, De 
ebenfall3 in ber Keiferitadt 
Donan aeitanden bat. Ms Ti 
Bunde atbt der Tenor Heinri 
einen weniger lotalgefärbten lyriſchen 
Einſchlag— ind dieſem Trio dient 
Supitts vortreffliches Hausorcheſter als 
wirkſame Folie. An Wochentagen 
Eintritt zu den Konzerten beim Wurz'n— 
ſepp bekanntlihh frei, zu den Sonnt 
konzerten koſtet er 19 Eents 
Wurz'nſevps mit berühmtes 
ſtaurant iſt auch 
Morgens orten, 


fi am 
nd 


ere 
ere 


Si dem 
| stongerten 
Abend, ſowie 


udtonzert, den 
sdık 
rend 


geſtimt NT, 


ld 


denn der 
und ſebr 


— — 
Wie— 
FR 
eine 


rer 
Wiege 
* 


ren 


itter im 
Riehl 


aus- 


- 


Re: 


=» 
Zeit wird's auch. 


Infolae des milden Wetters 
geſtern die Preiſe für Eier, Kartoffeln 
und Hühner etwas gefallen. Für beſte 
Gier hat man, im Großhandeh jept 
46 Cents zu bezoblen, für Kartoffeln, 
bei der Woaaonluduna, 
2.10, und für Hübner, 
bel, 171, bis 18 Genta. 

pen 


— 


$1. iu bis 
im Großhan— 


Ora One, ein Kleiderzeichner, und 
Eleonore Klingcçcx. Modell. ließen jih: 
heute in New Nrk trauen. Beide iru— 
nen-Ichwarz, ihr_Avoftivapen, deifen Ant: 
ſche ſelbſt die Tichdecke bam —V—— 
"Pt, waren-hwars: — berammsfie; gm 


2. des Au,:igens ihte3 Geitäh. 


w 
— Be 


Tie angenehme Untgebirg, ideale Arbeit3:Berbältniiie, Schöne Luundh= und 


g und wird nächiten Samstag 


gegen den noch meh— 


Orcheſte 


der Alſter“. Tas 


Burſche dann 


1924 
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unter einem Abionunen mit Japan. Diejes Abtonmen | Biſchof W. F. Ruſſell änßert ſich über die Prohi Pens oft Die Stimme von Der) age Den werten Mitgliedern die ran | iin dab umfere liebe Mutter und dmucher | — — — 
* — 3J .1 , u * W rhe iae Raͤchrich dal X der v u E ö = h 
mag jo lange zufanmenbalten, bis die Ver. Staaten... |,.,, Mor 8. av. UM aumert fm uͤber die Prohi ſabrheit a | Br tige Raaırim, bab Fri Anna Dammann, Zur Erinnerung 
im Stande find die Folgen zu tragen wenn es in die bitionsbeſtrebungen ın tolgender treffenden Weiſe: Id Und ſtreut betrügliche Orakel anus. "> FR pr Hermann Frenzel | Sattin de3 beritorb Sohn Dammann im Altor * — hr 
Brüche geht.“ habe mich ſtets vor der Sorte Menſchen gefürchtet, welche IH 8 — ——— nd Tod, Amber Hast aus Akontan, ben 22. Januar, bew | Tao ee _— nu unſeres geſienten Ge und Baterz 
| bejfer wie Andere fein wollen. Der Manıt, welcher fich | — N SBEARBR: Srauerbaufe 045 Palicrfon Abe, mm 12:02 Uhr Nesın., vom aufe ihres Sohneg, }i 
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tragte Music; hat foeben feinen Vericht veröffentlicht. | Nugenbtie fegt ihn ein Krofodil nrit feinem Schweif in |fik, feine Fahnen. Der Motor rattert. |  vrice. Tl pe Niftes Neiteis ) Mlülann Ane- nA 
Er beziebt fich natürlich in eriter Linie mer auf die Neo | 
Norfer Miliz, beiitt jedoch in Anbetracht der Tatiate, 


“ Bu RT: % nn en RL.» — die trauernten Hinterbliebenen: welggeihätte In der nansen Gtabt. 
das Wafjer umd verichlingt ihn. Das Pferd wendet alle |%o3! Schon halten wir vor den Pfor=| AMdoıyn, Emit Mniöpel, Söhne Fran Helena | Frau Adeline Aranzen, Aber, Herman A — sie Beerdinuug in jedem TDeiai, 
dank die Nattonalgarde de3 Embpirejtaates zu den beiten 


Kräfte an, um zu entfliehen, und da der in Yauche des | ten des großen Kriegslazareties. i Pub, Bean Taufine Wrederid, Töchter — ——— — — * 
— D. s. Sattlor, Drei. 


ze Krokodils befindliche Arm feines Seren, am welden| Der Kaifer hat einen Saal ber, Todesanzetpe. | Tobednnzeige. 
Milizkörnern des Landes gerechnet wird, alaemeinen | der Strid feitgefnüpft war, diefen nicht Toslaffen Fonnte | Schwervermundeten betreten. Lauter) Goerhe Nebetah Loge Nr. 749, I. D. ©. F. Fottnna Frauen Verein. - — m nn 
Wert. Der Ausſchuß foınmt darin zu dem Schluß, dei und der Strick auch nicht zerriß, ſo zog das entſetzte Kopfſchüſſe. Es herrſcht Stille im! a a un Paepeneen die traurige Tacıe | „gen, Beamten und Anttaitebern zur Nanricht, | W 4 L D H 1 M 
das Milizioftem ein Feblidlag fer und durdy ein an-! Pferd ar Iekterem das Krokodil felbit nicht nur aus | weißen Raum. Hin und toieder Hinati - Rene Sau | Rote Garmeis * "If einer ber fMönften eledhöft Dom Ghice 
deres erfeßt werden müfie. | dem Fluſſe heraus, ſondern jdhlephte e$ auch über den|die Stimme des führenden Arztes! gefkorden Mt... Beeeblgung Bonmag, deu 21. | issish ID. Die Wembiaune Tinpet. Deit ya | Fine toße Yinzabl neuer Gectiönen or we 
Das Mufaebot der Miliz erfolate im Nunt und] Sand bis an die Tür feines Stalles fort, wo e8 dam |durd. YFlüftern und Ieife Bewegung. |iasia Sie. mir Ares nad Mofehlihwortee zranetänrfe, C1dı Walhfurn übe, nad dem —— ——A onen je ie uns aut Re 
aus den Interfuchungen des Ausfhuffes aeht hervor, | bald von der herbeifommenden Kamilie getötet und der) Die- Augen in ben blafjen Gefichtern! 1'%;, Rir Keamien verfommein Na pumt I Mr meta 11 1:0 ine A — fe nsaentungen, den „Heug Aunben 
da die Rahl der eingerüdten Mannidhaften am 31. Berimglüdte noch in feinem Innern ganz underfehrt y Verwundeten folaen dem Kaifer er | Ker die Töpte Ghre in ermelfen, * vn orbenen Schweſter die lebio Ehre au m “te aa Ban 
rn 796. Kill 


Anguft, alfo awei, Monate nad dem Mufrufe, erft 551 gefunden wurde.“ artungsboll von Bett zu Bett, Was a Fe enter Sulfe ‚Sramen, Brrlseuim ! 
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denſige Aller. die zur Berahtung der Forbertingen | - 9 app elt im Heb. 


der Abmwaiferbehörde —— werden 


‚Tellen, rüdgängig. An feiner Gielle 
s wa wurde ein vordlag Ald. Merriams — 

er — ——⏑—⏑— —⏑—— N | Angenommen. Lizensgehiihren um un. | „Prinz“ Arthur Oninn der Genoſſe 
Denkſchrift an die Legislatur. gefähr eine halbe Miltion jährlich zu von Einbrechern? 
erhöhen und den Stadtkämmerer an— 
— zuweiſen, im laufenden Jahre eine, 
| Schlepperordinanz widerrufen. halbe Million zu erfparen. Mit dieſer Der Hehlerei bezichtigt. Star 


NT 


’ 9 re 1 —J 
Neue Löſung des Verkehrsproblems vor die Abwaſſerbehörde gegen die Stadt 
| jerwirft hat, befriedigt werden. Der 


geſchlagen. —Finanzausſchuß legt letzte en oo 86 4 — | 
Sand an Bud tworlage.— Macht Be: | Nett der Forderung ⏑⏑⏑⏑—— 

vun Bann —* über fünf Jahre verieilt und jährlich „Helfershelfer“ in UnterſuchungshaftJExtra jeine LSawn - Tajrhen 
ſchluß ,neue Pfrandbriefe auszugeben, genommen. —-Uhr perriet die Bande. tiiher für DTamen und 


rückgängig. 


— tiſchen Angeſtellten, die über $4000 | 1 male Ziacıe, nem 
* * * z2 * 5 Öl ade Mrtiße 
| Ein Dentfchreiben an den Gouver: da® Jahr beziehen, um zehn Prozent mit den @inbtedhern imier einer! _— 
Ineur und die Stantslegislatur, das zu reduziren. Decke zu stoden, d p* fekter it Biel Huriet Schüter ——— 
örtliche Selbſtverwaltung ſär Chica- Lonferenzen über Verlehrsproblem. 3 * —— a a 
'00 bezüalich der öffentlichen Nutzein⸗ Der ſtadträtliche Ausſchuß für ört— Fri ige Leute rn J 
Ivichtungen befürwortet, wurde geſiern liches Verlehrsweſen lud geſtern die 23 A —————— — "u 
dem St bt t ch eitet- 9 ging Vertreter der Straßenbahngeſellſchaf- Wrinz“ Arthur, der Sohn des be⸗ ee ee 
ip a SH nen Be "na .. ten au einer Neibe Konferenzen über Stadtrichters samız WM, Tui, ders] Sanch Swenier Goat und 
(ben ld. Merriam und Wayor den Bericht der Nerfehre- Sof. | haftet und geitern wegen aiıy zebli der) Yerlmu —* tinövfe, im ‚de 
'Ihampfon aus und iit die erite Frucht u Bericht der Verkehrs- und Tief- —y * fiedenen Gröhen 
der jüngften Konferenzen zwifchen in,  Habntommitlion ein, deren erfte ann, Peblerer in fieben Fällen gebucht. ons, LIE au 7 
I d 3 ei Hr 
nen. E53 verlangt Regulirung ber öf- 


‚Montag Ttattfinden foll. &8 foll ver-;, uber ihm wurden im Unter) an der Karte, were 
| fentlichen Nubeinrichtunaen der Stadt 
Gans  nahtlyie echtichwarze 


ſucht werden, zu einer Einigung bezüg= | ſuchungshaft genommen: Julius — farte... 
lich der B mifſfion zu Friedländer, auch Joe Fries genannt, Beer 
!ich der Vorjchläge der Kommiffion zu | Joe Fries N 
ch — ul | 
—* den Stadtrat, der die nötige gelang en. Inhaber eines P fandleihgeſchäfts an baumwoliene Ztriimpfe N 
Verwaltung⸗ maſchinerie dafür ins Le— Clark und Diviſion Straße. — al en 6 rüber ı biz Franzbuſche 
en rufen ſoll. Et kann eine Kommiſ u 15c Wer tee SD 


nur einmal 
im Jahr! 


Verlieren Gehalt für 30 Taae. 


un Heyworth 


e . ie 2 3 r 2 my riı ’ en 
Toll, oder aber ihre Entſch eibungen | = En gegen die En J oſeph Nathamiel Silver. Nr. 760 y. Glart ee 
‚terbreiten muß. Die Dentichrift be⸗ Fes ben hat, verlieren Tie doch ihr Se Be 6 218 10 
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der eder Ald. Merriams herr üßtenb, Tage f1.8= | on, h B 

—— zu begründen, daß die liche penbirt. Die Zibildienſtkommiſſion be— — — gen He = 
FEIERTE Ensfheidung über Sonntagsgeich. |Regufirung öffentlicher Nutzeintich- nachrigtigte Poligzeichef Schuettler, den Silver — J 
—— ‚tungen für die Stadt unbedingt nötig DaB Ihnen ihr Gehalt für bie Zeit, | sache Berioredyen entlai fi 2 
Stadtrihter Baraja erklärt, Wirtihaften |; Her andere Teil, von Korporg. Während der fie fi) dor der Diszipfi: | Polizei zu — 4 = * ie 4 en 
tünnen an Sonntagen offen bleiben. |tionsantalt GSttelfon berühren, ——— — ——— mußten, mit benötige, ’ Ouiem —— Pe 
Stadtrichter VBarafa entihied ge- Handelt die juriftiiche Seite der iyrage. | NuEnahme don 30 Tagen ausgezahlt, „achdem der Anwalt Robert 6 Gani 
‚fern im Stadtgerichtshof an der | Ald. Merriam führt in feinem Zeit | erde, und baf fe wieder in Ihre yet! Vorkehrungen ——— hatte 
Marwell Str., dat Wirtichaften ar!der Dentfchrift aus, dat; eine ratio— Stellungen eingefeht würden. Der | ein Pot 5 fein | 
Sonntagen aeöftnet werden für ineı, elle Gntwidelung Chicageg und! Polizeichef folgte biefem Vorſchlag. | Gunfteit c anhängig * nache Mt. ” 
wenn jie feine  geijtigen Getränte Durdführung eines Stadtplans uns! ee Fe die vom Stadtri ichter Bernu rd 
verkaufen, und daß fie nichtberau:!möalich ift, wenn die Stadt ihre öf⸗ Meldekanen Rr. 2162. P. Baraſa auf 83000 feftgeſebte 
ſchende Getränke und Zigarren ver- fentlichen Nutzeinrichtungen, beſon- Ein Alarm von jener vergängninvollen Vürachaſt verpfändete Frau Roſa 
Stelle führte abermals Unfall herbei. Oſtrowski, N 
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kaufen können. Auf Grund dieſer ders ihre Verkehrslinien, nicht ſelbſt Nr. 3110 Drat ve. Sajheurnd Gold Merl Mehl 
« Ki ı 


‚ Enticheidung ſprach er zehn Schank⸗ ifontrollirt. „Kontrolle der erlehree nr. | Orumdeigentum im Werte _ von 
‚wirte frei, die ihre Lofale am Sons |Tinien,“ führt ber Stabtvater aus, „ill, Dur bie —— ſcheint der Nel⸗ 824. 000 
‚tag geöffnet hatten, denen aber der zum aroßen Teil ibentiich mit der, dekaften Nr. 2162 verhängnikpelt zu Die Verhaftung der 


Verfauf geijtiger Getränfe nicht nad: "Kontrolle der Entwidelung der Stadt, ; Te. Vor jech3 Jahren wurde von je: | jelbit — es Ellen 3 3a h —— 
— — * 9 E > Es 10) A zwei euchten 
gewieſen werden konnte. Der Rich- Die Entwickelung der imduftrielfen Mem Kaften aus die Feuerwehr nach der Zunft ſein — iſt aͤngeblich nut 
ter erklärte, die Entſcheidungen des und Wohnbezirke, Verhütung der dem Brande in den Diephöfen gerufen, | och eine Stage der Zeit. * 
Appellhofs und des Staatsober- Ueberfüllung gewiſſer Bezirke, Soſung bei dem der bamalige Feuerwehrchet 
gerichts ließen erfennen, dat das ein- | des Wohnproblems, die Schaffung James Horan und 21 feiner Manner | Vie ee Taſchenuhr. 
fache Offenhalten der Wirtſchaften und? Durchführung eines Stadtplans den Tod fanden, und geftern hatte eine) Eine geſtohlene —— igen 
eine Webertretung des Sonntags» im — en Sinn bes Wories find Feuermeldung von jenem Kaſten einen | tum des Ban uepräfidenten George 
geſetzes nicht darſielle. Probleme, die nicht hinreichend gelöſt ſchweren Unglücksfall zur Folge. Ka— an, Reynolds, führte angeblid zur —— 
Die Entſcheidung Stadtrichter Ba- werden können, wenn die Stadt nicht |pitän James Galvin vom Sprigenzug  Entdelung der Diebs- ud Schler | en 
tofos wird, wie Mayor Thompfon gleichzeitig die Wertegrstinien fontrof- | rt. 33, formie red Burke von dem: | bande. Diefe Uhr, die einen Wert von 
erklärte, die Stadtverwaltung in liri, bezw. regulirt. Ein Zonenſyſtem, :felben Zug trugen jchmerzhaite und, $750 hat, ſoll Quinn vorigen Mon 


17 
‚k 


William For bietet 


"A daughter 
DI Thekods“ 


Annette Kellermann 


Matinee und Abende: 


25c, 50c, 75c, $1 
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Härte, Silfstorporationsanmalt Dabl- fehr unvolltommen fein, Ein wohf er: | Straße und Afhlanb Ave, der Wagen | länder wit dei Nuftrage iibergeben | Und aab einige Schredihüfle ab, di 


dal; die höheren Inſtanzen im gegen- auf das Straßenſyſtem, das Park— SEE y Par = fMnfiaot si 
teiligen Sinn entfehieden hätten, Da. fäftem bie — und Mobnbesit te, Wucht des Zufammenftoßes wurben auf Taniende bewerteten Sc an Wand 1 Me, Di die oe erg 
nach werde die Stadt fi) richten, und die Verkehrslinien Rückficht neh a, | Die brei Feuerwehrleute von ihren Sit- — für $200 verjchleudert. | er BIUEDE 1pateı im Gericht un 
Einige wenige Abendſine 51.50, 82 Michter Yarala erwiderte auf die men, wenn EHicago wirklich) zu einer zen gejchleudert. Der gemeldete Brand, | Die Uhr wurde bon Kohn einem an ı 92000 Bürgſchaft geteilt, 305 € abe 
—Vo des Dayorz, daß e: fidhmobernen Ctabt ausgebaut tmerden | DT im einer Teerftehenben Scheune aus |beren Jumelier anvertraut, ber \ m. * neuer 
| bei feiner Enticheidung nicht um feine ſoll.“ gebrochen war, konnte in wenigen Mi— — — Initialen „G. M. R.“ aus: | UN — Re a nn 
ı perfönlisge Anſicht handle. Er ſtühe Das Dentichreiben wurde an den nuten gelöſcht werden. —* jollte. Dieſer J Jumelier war —— gr Bid se * ya ‚ab 
! Hiich auf die Enticheidungen Di öberer | Rechtsaus Achuß verwiefen. ı Ein Brand, ber gefiern, bermutlich'zu befchäftigt, die Arbeit aus zuführen. | FE — = a tö —5* 
BET | Initanzen, | @täbttine 2 nn | infofge Kurzichluffes, in dem Gebäu>| Er übertrug fie alfo einem Berufsge Fa oa5 ihn in Verbindung mil jenen 
heatex ⸗ — —— Sitaduiſche Zonventahalle gutgeneißen. de der Firma L. J. Kraft Ke Bros., noſſen, der früher ſchon mal au der Einbrüchen brächte. 
In San Angelo, Teras. wird zur Gutgeheißen wurde vom Stadtrat Nr. 358 River Eir., ausgebrochen Uhr im Auftrage ihres rechtmäßigen | — — 
—— — — — Maps zu. ze = - Chese action mr, fonnte erft gelöfcht werden, nach Eigentümer Ausbeſſerungen vorge— Lowden fonferirt mit Arbeitern. 
und ber a atrin, : “e i es | bein ein Schaden yon ungeführ $5000 nom imen hatte, fie natürlich micberer SR 
— — —— nem 1. Jan: proseffirt. . benis- und Wusftellungshalle zu cr= | annerichtet worden war. fannie und nun unverzüglich Neynoldz | Neser Blan für Beilegung indujtrieller 
* en. — Lon Spindeniprengern, welge dauen und die Legislatur um die Ab: | Kur das rechtzeitige Eintreffen der) benachrichtigte. Diefer erkannte fein | Streitigkeiten. 
82500 erl wurde heute früh | änderung der beitehenden Gefehe zul;, uerwehr vechinderte, eine Mutter! Sigentum und fegte fich mit ven 7 Belt. 
in 
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erbeuteten, Sprinafield, S., den 20. Jan. 
o | ac : 2 * a ’ * 
Nr Mn felhinder“ James Cowie Sohn des —— der erſuchen, die zur Durchführung des | daran, ihr Sind vom dritten Stod-| zeihauptmann Wm. Ruſſell in Gouvberneur Lowden hatle geſtern eine 

* — Bw uk inKanapolis, Kas. Projelts nötig tft. Das Gebäude foll|mwerf aus auf die Straße fallen zu; dung. Die Folge war, daf —2* ver Stonferenz mit Vertretern der organt- 

wer verwundet Pri ini }{affe —* 

Operette in 3 Alten von Jranz Yehar. * 22 von Aıhole ift, 77 Jah— jan Prival Heute und Dereinigungen | {affe fen, als in dem Haufe Nr. 1520 haftet wurde, als er die ůhr abholen ſirten Arbeiterſchaft, in der Pläne fü 
au SE a a ae 3 ie Mae dal vermietet werben. Zur Beichaffune der ‚N. Leavitt Str. Feuer ausgebrochen | wollte, Ins Gebet genommen, beteuerie | die Entſcheidung induſtrie ler Strei- 
Donnerstag, den 25. Januar Zn er mE zen Baukoſten foll eine Sonderſteuer r von war und der Rauch in ihre Wohnung er, die Uh Sch d⸗ Ind 

Benefiz für Theo. Ehrittmann Schottland ge eſtorben L. er war der reichſte Am 5 ! I Rauch in v 9 ‚er, te u rt md Shmud bon Frie tig feiten beipr schen wurden. Nach 
Großgrundbeſitzer im Lande und hat die rei Mille ausgeſchrieb ben werden, zur t | brang. Der Feuerwehr gelang es, Herr Hey läuflich erſtanden 3 u haben. Uhr der Konferenz erklärte er, es habe den 

Drei ... sand. eghptiſchen und ſüdafritaniſchen Feldz züge Aufbringung der Unterhaltungs skoſten der Flammen zu werden, ehe ein nen— d Schmuck übergab er der Polizei. Anſchein, als ſeien Mittel und Wege 
mitgemacht eine ſolche von einem Mille. nenswerter Schaden angerichtet war. di e der Schmudftüde find von Reh: | nefunden worden, die den Staat hı 


offe in 4 Alten von U, Verla. yon ! ö Rahnivaerentntipeftor Nantez in | * N 
Karl 2 Niltöder Ter Tal wageninſpetior James in Schlepperordinanz widerrufen. — ——— — und zwei von Frl. Gwendolyn | derartigen Fragen größere Machtbe 


ee — — Cleveland, O. nahm einen bheimatloſen 
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} ind * * =} 5 M—, rn, * } & 5 > I + Yan P& mird Y 
‚und anfteinend Ichwadſinnigen. vom Einitimmig nahm der Stabtrut die Mag feinen Zwed erreichen. Jones, Nr. 1435 Aftor Straße, als fugnifie verleihen iverden. Es wird; 


fd nu % ı =» mn \ + + f RR - \ 4 
G Oo L O N J A L Smweinnf Poligeiridjier der Stadt verwieienen Juns | Empfehlung des Lizensausſchuſſes an, —— u ihr von Einbrechern Be lenes F igen geplant, die beſtehende Indu ſtriebe⸗ 
taglich. gen mit und wurde von ihm Nachts er- | bie Drdinanz zu widerrufen, welche Neicher Grundeigentunsmakler juchte jich | tum bezeichnet worden, während eine hörde, melche über In Iprüche unter 


2. W. Griffichs schlagen, u Mr 2 x ” : : # ER m 
teinffaites 82,000, Smauftite re Geld für Zigaretten zu er⸗ die Gigenfirung bon Sıhleppern für zu vergiften. Diamantſpange, eine Korallennadel, bem Arbeiterunfallverſicherungsgeſet 
ingen. 


INT L "BAN :E — X Gleveland turde Supt. Ban! Hotels und Läden vorſieht. Eine Un- Der Grundeigentumsmakler Fran⸗ eine achtstige —— und 22 hr ‚entfcheibet, von drei auf fünf Mit 
U E U | Dugen“ vom Wafjerwerfiamt  entlaiten, terfuchung, die der Ausſchuß vorge- cis V. Putman, der Beſitzer großer gefaßte nn NE RR SDUOERN! Mac zu ge - - n 
Preiſe: — J———— 25.5 der bei der Kataſtronhe in —* Tunnels | nomme n hat, bat jchmwere Uebelſtände Farmländereien in Joquois County | rung —— J en ws an Dan lid yen 
eu nee er #100. || bau unten bem ie ſo ru Imreid) be lan ten Tag aebradht und gezeiat, daß; umd früher „Paying Teller“ der Con- | Zieht weitere Kreise. Schiedsgerich für Arbeiterſtreitig— 
Poltbyteuuugen, Degiener vom Deirag, er || TADM. Ste Tin — “ | Dugenz Mies | Die Schlepper, die ihrem Serwerbe anı |tinental und Commercial Banf, per- Konms Angaben fiihrten zu Friede leiten zu Übertragen. . 
a 7 — [u ‚Steeitanbt a ne den Bahnhöfen nachgehen, DVefucher fuchte geftern in bem —* feines | fänders Verhaftung. Am Befik des hörde ſoll aus zwei Vertretenn der 
ie * on —— — |Shiconos nad) Herzensluit ausgeplün⸗ Freundes Clifford C. Farme t Mr. Häftlinge wurde eine Zaſchenuhr ge⸗ Bess» > — = 
— — — * Grosser BALL Pat onen. 2 j 600 Boyce Gebäude, feinem Leben; funden, bie am 4. September 1914 ih- 8 —* en — ur — 
veranitaltet ben der E — Beratung der Ordinanz, wel⸗ durch Einnehmen von Gift ein Ende rem Eigentümer W. H. Abbey, Nr. 56 neuen Abteilung fur S iterfrage 
Edelweiss Pavillon N 0,9 Den Dertauf geiſtiger Setränte | zu machen. armer fand Putman, |Oft Grand Ave. entwendet worden ungegliebert werben. „ain ber Ronfe: 
835 Welt North Avenue, nahe balfted, ‚Ko hut Lodge 0. 0, nur Apotheker zu regeln beitimmt tit, 'alz er bon einem Ausgang zurückkehrte war. renz beteiligten ſich Pr raſident J. H. 


ar Y ic * ! ie ‘y r d n NH S y 
Samstand und Sonniags und icden Abend: NEE. night —— in —— bis zur nächſten Sitzu ing ver r⸗in einem derartigen Zuſtande vor, vB Durch eine Hausfuchung in Kried- Wall er und Gefretär — Dlander 
$ J t D B il. —— Halie. Fe tern und Mori 2. T: ſchoben. er für ſeine Ueberführung nad dem | änders 7 Mohnun wurde ine roße vom ſtaatlichen Gewerkſchaftsrat, Jas. 
donzer un I a Dt —— Neues Tiefbahnprojet a ‚be nn —* F. Morris, der neuerwählie Präſident 
— | tenes Tieibahnprojeft. St. Lufas Hofpital Sorge trug. Die Menge Tafelfilber zu Tage gefördert, D w 
a a Be lemınia apa = Ger | | Bon der Chicago Subway, Arcade Aerzte ſind der Anficht, dap der Marır bas er bon Urthu: Quinn erhalten tes Verbands, und Präſibent Fra nt 
Be i — 32 ⁊ — RR. ’ 5° ro. BR ! ” —— ne \ ) rthu: Quin 8* er A Srubenarbeiterven 
ae ——— inne Großer Preis-M asfenball & Iractien Co. ging dem Studtrot Motphium nahm, fie halten feinen genen wollte. Da er nuherbem um A vom Grubenarbeiterve 
i ‘ - : ft N + di l d — * * * her kli f mna = o n” ı Datıd. 
veranflaltet do jeim Mrojekt für die Entmwidelung ber | Zuftand für äußerft beventlih. Was le ur & has ih 
Hroher Wiastceuba u g f ß ummwunden zugab, daf das Tafelſilber 


| I -U | Vertehrs linten und bes Hafens yu, | Rutman zu dem Schritt veranlahte, | yon den von der Polizei dringend ae- ae 

— — Beide Flieger gerettet. 
— ech he * Goelhe Frauen- erein das die Veraus zgabr ing von 130 Mil— ! ließ ſich noch nicht SER Fuchten Einbrechern i in Wohnungen am! — u a 2 —— — 
tegtiang tn exifa: er 


Samötan, ben 77. Iannar 1917, it ; North | Tionen vorſieht. &3 ift die Miederbele! In feinem Zimmer tm Hotel desig. Waren 
Mor, Rn, 5 a eidamid ei. 3 1 8 2 Id te Shore Drive erbeutet morben jet, | Kite wınbergeirrt und völlig erichöpit. 


Lu Blauen Donau det3'25c. |bung eines Vlanes, der bereit3 in den | Chrif ichen Vereins Zunge Männer | pure Quinn in dem Yugenblid ver. j 
w _ aroher Bauern: Weltausftellungsjabren angeregt wor: | verfuchte Pr George Rabb von! — Melton. Weis, 20. Ian. lieger 

* v 4:8 3 — y | haftet, al3 er jeine Wohnung betreten: Welt “ J 
743 es North Ave 21. sr oßer Bauern Bau iſt. Drei Ordinanzentwürfe wur- Log zansport, Ind., ſeinem Leben da— poollte leutnant Biſhop, welcher am Donners 
* beranlialtet bom | t. D bh⸗ Snde Je er ſich ai — 4} ist Sonora gelaſſen 
—— 6 NENE 0 | Zu a» Ceiterseich, Sranfen-Unterit.- Seren | Del borgelegt. er eine ſieht ewäh durch ein Ende * u... er fid | Beide Häftling wurden in der MA in der Mitlte von Song 0. 
K O N I. K R T STOCK IM E SEN tung einer breißigjährigen Gerecht- mit einem Rafirmeffer ie tehle durch⸗ Mache an ter Hudfon Moe. gelondert werben mußte, während fein Karaerad 
vi M 'fame für Ziefhahnen, der zweite Ge: |fchnitt. Er dürfte nach Auzfage der, ne Fü N go. Leutnant Robertfen nad hier gedracht 
|perhört und einaefäfigt. Nachtem Bo na ne — 
wurde, wird jetzt in einer Ambulanz 


des vorziglihen Gefanns: und Cpiel-Duetts ar In verMordfeire Turnbalie, Tamitag | 3 Leben d ! 
T'Yrüniseiner, — 1: uud Katıt Öniter, | 17. Sedr., Anfang 7 Ube Ybd8, Tie \mähruna einer amanzigjährigen Dr: Aerzte mit dem Leben davonfommen. |figeichef Scüttler und Hauptmann J 


um eriten Dial nd25fanı!* | det3 im Vorberk. 2öc, an d. Kalle 5uc d, Pe “gr di $) — — Io, 2 f Pier I lana wa 
N ale in Ghicano, ———— e dinanz für zwei Außenhäfen und der — | Ruffel vorgeftern Abend und aeftern nach hier geholt. Vier Tage lang 


ger Die nere Be 


—» ig 


in? A 03 ü > r 
EN EL RO GEN — — dritte ‚Gewähr und einer fiinfzehnjäh: | Der Kampf mit vem Unjins. ft: ih Quinn ins Gebet genommen hat⸗ ren die Leute nach ihrer Land ung an 


Siemfen’s 5 Palmgarten 21. großer Preis: Maskenball or nn für = Errichtung bon | Dulutd, Minn., 20. Jan. Seitens! en, murbe ber Burfihe geitern nad ber — — er * = 
BO-Aib ‚Me Aesil Üne.. zoıhden dihbanen | beranftaltet bon deu — 2 Yiefbate Seeufer vor. Die der Liberalen wird der Venölferung den Amtsräumen des Stantsanmalts Pe — —* — 
— — Treue Schweſter Loge No. 79 —* Dr * * 2 Ioerbeit in einer Sonberwahl der Vorſchlag im Kriminalgerichtsgebäude beförber!, — = ae — 
BE Diien am n Sonntag > Sambia. Den 5: Mitenne SOLT. ie Bidet | O7 ©De a AM; en Ben — | unterbreitet werden, den Betrieb vonader, fobald es ruchbar murde, daß nn on emannicaft 22 
KON? IN IE RT IT 3 ea 2 u — 9* 5 * — Hundert Wirtfchaften zu geftatten; für feine Anhänger fich bemühten, mittels en Hit vor F Hier er re 
Er ne |, Tenor Tr Bar on 

wie immter, ieden kibend und Sonntan | zahlt werden ird der Vorfchlag anz! Freilaffung zu erzwingen, pieder ,Ü a 
Nachmittan und Abende. i _ Wurz’ n Sepps Ihae laufende Jahr, die Einnahmen vor | genommen, fo ivird damit die frühere’ hleunigft nach ber Wache abgeichoben. Can Diego nach . — —* art in 
Bier fen | Sri h ih Ri ei it —* ‚016,288 und Yusgaben von $26,- | | Entjeidung der Bürgerfchaft, örtliche Nachdem man dann in feiner Wohnung Wind mehrere s DE a 
W R: u J | riging l ieri) te Sm | „449,364 vorſehen. Krohibinon einzuführen, aufgehoben. | angedlich eine größere Menge geftohle- | verichlage.. * * rden Waft pe 
m. A t e s 715 - 717 NORTH AVENUE. | Bubgetvorlage iit fertig. " | Cheyenne, Wyo., 20. Jan. Aminen Gutes gefunden hatte, wurde er PH „jene — Auf. 

Leden Ubend und Sonntag Nachminag \ Der ftabträtliche Finanzausfhuß |nä ten Kal . en Ybend meaen angeblicher Heh⸗ 418 ya es (C ı ( 
re Mmirb in Wnoming geg q f 

Deutſches Reſtauraut, E O N Z E ETUT 1este geftern lebte Hand an bie ee J Prohibitionszuſah zur lerei in ſieben Fällen gebucht und bald enthalt — ra NE 

Bein- 1.Bier-Ausichauk Münchner Küde. getvorlage für laufende Jahr, die zum ı Verfaffung abgeftimmt werben. darauf, wie aefagt, gegen Bitrafchaft, anfichtig. Bifhop war am 


\ Eommtagd von 4 Uör an 10 Gens Cintnit + ‚völlig erſchöpft zujammengebroden * 
—XX a a  nanlisttt an veriauien beim Srunk- | eriten Mal aus sgearbeitet worden ift, | Andianapolid, 20. Jan. rau auf freien Fuß gefept. "hatte Robertfon veranlaßt, allein wei- 


Otoffa* fo2 emosse ohne auf die Voranſchläge des Stadt: | Anna Höltke erſuchte heute die Geſetz⸗ Auch Peter Kane verhaftet. ter zu gehen, um womöglich Hilfe zu, 
Fa TE ET Fe re eg zu warten. Die Vorlage: ;aebung, das Iragen von Korjetten in: Im Haufe Nr. 1362 Cleveland Ave. —5 Auch er war dem Tode nahe, 
Aus dem Gänſe-Paradies unfentele ru h. Beldjendnn en ſieht Ausgaben von ungefähr 827, Indiana zu verbieten, denn durch wurde heute Peter Kane, ein der Poli=| „fa er gerettet wurde. Während der | 
icatertemn, HB. genen zus Mans trife Zen. | S N d N 300,000 für Veroaltungsausgaben Korfette jeten mehr Frauen und Kinz zei fattfam befannter dunfler Ehren: 

„eine quie Gabe Gottedr in nebratener oder an. | J00 Kronen 2.00 —* und ſeht vorausſichtliche Einnah⸗ der getötet worden, als dur) Schnapsa mann, unter dem Verdachte verhaftet, | tändig geregnet. 


Bere orm au ehe, mähioen Beetle borgelent | t| 1090, Samen. NAFRERREN men auf etwas we —22 an. Tabak, Krieg und Hungersnot. Jähr- der dritte der Einbrecher zu ſein, welche 


Marz Keflauranf und Bet San! ‚Wilhelm Schoefernacker, Der Ausſchuß machte feinen früher | (ic fümen Zaufende von verfrüppelten die Einbrücde in bem vornehmen | Eehig Sttahenbahter in Hamit- ’ 


Lefet die „Sonntngyaht 


gefuhten Belchluß, Manbbriete in der Kindern, infolge Einfehnürens mittel®| Wohngürtel verübten. _ Vor einigen |; ton, ©., ftreifen um . fünf Cents die 


——— 4139 Wentworth Auv 


abgetragen — Außerdem beſchloß Amnder on. Saum Syer ie 
ver Stadtrat, die Gehälter aller jtäd- | — "Te En ut ee eat 3 Sn || Keine Ztanıps 


Unter dem dringenden Verdachte, | — Foitbeicilung 


en | | Louis Kohn, ein Jumwelier, deſſen das Paar beite Drralitüt 
Ifton ing Leben rufen, die entweder . Trotzdem die Zirildienſtlommifſion Geſchäfts ner fich ——— Mn Nuititee Bach 


uſter 


= * = 2 — ein Urteil t D tfah⸗ = " 2 ’ : nonoften : e dielet 
höchſte Inſtanz in dieſen Fragen ſein il in dem isziblinarve ray gebaude befindet, ımd der Schanfiwirt oe a 


teil za! deraticn, 15e Tarbia ara I 4 e 
Groteries —T Verkauf von — | 


—X 2 9 Chuck WB 
Ind Pot 
ee et = Mm) 


Seifen n Kbivs — Koto vxnus⸗ Sriime Nudles, 
h das Pfund 


2642 0 t M —29 Tr >t ns} 
ihrer Daltung gegenüber der Sonn |das nicht mit Nückficht auf das Der: ! Fred Demsberger lebensgefährliche ta am Silvers Wirtſe vr ebit einer! houn, Nr. 823 N. Clark Str, gun: 
tagsirage nicht beeinfluffen. Er ex- |fedrsfnftem angelegt inürde, würde Verletzungen dabon, als an.ver 45. ,bandvoll ag dein Fried- | det einem Einbruch in Ihrer Wohnung | 

ei zu vergiehen, ift lange in er weifel ge= 


berg habe ein Gutachten abgegeben, | mwoa.ner Stadtplan für Chicago a uf! des Spritzenzuges mit einem Str raber = haben, 2 da3 „geug“ zu verſilbern“. Koane —* vo hüchterten. dag er ſich 
bahnwagen zuſammenſtieß. Durch die Friedländer hat dann angeblich den mit hochgehobenen Armen an eine 
tur 


|ganzen Zeit bat e& in der Wüſ te be— | 


2Oleufafonmtimt * * vier Ban ee oußgugehen, KRorfetts feiteng der Mütter, zur Welt, Boden erioppte Frau Amelia Sal Stunde — der Bertebe aut. 


| — ‚Millton foll das Zahlungeurkeil, das! — Stamps Kauft hier Montag Star 


Stamps 


in ya feiner Wohnung wurde angeblid) ge: | frei! [U nd ſporl Geld! frei! 


ste Männer, feiner 
1 ıihntere, — 
al ſchwar/⸗, in 
oder Grune alieun Größen bis 11% 
VBhene- oder 
en mit die 


- Nard drei ; 
x ‘ Vettiedern — 31.00 Dualität,, 
———— mi ereinigt; 


von 


Fenſter Rounlennr., 


Fercales 
it, v6 ‚oi 


18 


Spisengardinen — einzelne, | 


= ‚ .) Qumt, der eine zeitlang Sheritfs da⸗ fr 5 u 
SINN Feen DU guuel Sen, Tee EEE A Be U yo "hs, gedilfe war, und Stab fin NEE | mn * — 


Gardweit zurud vi Ker'in 


99€ 


Ghineie Grecu Tropr 


39e 


White Pine 


Soiſette Pongees, de Tual,, 
echte Zorioq t Fabrı? 
Zelvedge 

fhiwe Tr} 

fc, Wein: 


oa | Fi ud Brandies 


gr 
'13i C liniere jümimilihen 51.10 Aneg,. 


Zucker — Feiunſter gra 64 
nulirter, Pfund. ..... 4C ——— — Bourbons und kaliſorniſchen 


ni 7% 


6 u 
9293 ” Zwei Flaſchen für $1.00, 


tth, 10 Ztlicde ‘ i .- . . 
J 290 Strin Spea, 51.25 alter Guggenheimer Me, 


183 > 2 —* 7260 


Wereude hiere. 


— — 


Die Fähigleit der Thiere, Thränen 


zogen worden, muß jetzt wohl aber als 
erwieſen gelten. Sben Hebin hat in 
dem prachtoolfen Wert über feine legte 


ı große Keife in anerafien die zuper« 
läſſige Beobacht ung mitgetheilt, daß 


die Kameele wenn ne ihr Ende’ nahe 
jüblen, derart meinten, daß eß ber 
Menſch nicht ohne Mitleid anheben 
fann. Sept erzählt 2 Mitaxbeiter 


‚ber  „Öagzelte Medicale”, daß auch 
Fühe weinen. * Ucheitztike die 
‚trag großer Ermüdung nochmals’ vor 


den Plug gefpannt wurden, oergoffen 


‚dide Ihränen, während fie vorher 


durchaus feine Unluft zur Arbeit ae; 
zeigt halten. Steine fall 3 aber dürfte 
mon derauns den Schi u ziehen, daß 

die Säugethiere ſämmtlich über Thrä— 


nen verfügen, denn manche Vertreter 


dieſer Thierklaſſe haben überhaupt keĩ— 
ne Thränendrüſen. Es iſt merkwür— 
dig, daß über eine fo auffällige Er 
Icheinung biäher jo menig ſichere 
Beobachtungen vorliegen. 

— —— —— — — — 


Der „Cafedji“ des Sultans. 


Nahmud den, der „Eafedi ir per 
af reeioch de3 Sultans, ift unlängfi 
zu ben ſchö zen Suris in Mot jamınebz 
Paradieſe hini ibergepilgett. MRayınug 
iv ar ein einfacher Bauer, afs" er dein 

Sultan Abdul Hamid wegen feine 


Kunſt, einen gerabezu idealen —* 


au bräuen, warm empfohlen wu 


Der Sultda nahın ihn im feine Dienfte- 


und war bon * ner Rüfkeloßtrei f3 
entzückt, vage ibn ni zahlen ven 
nebenbei beifen. üderhäufte" Die 
Gunft des Großherrn fiel niet auf 
unfrndibdten Boden, und Mabmuh 
—* bei ſeinem Iode’ ein mühfaın et» 
jpartes kleines Vermögen von eitwa 3. 
Millionen Dollars Hinterlaften haben, 
Der einzigen —— x de5 Rerflor- 
benen kam aber die niedlich Eräfchaft- 
nicjt zuguie, da fe, ivie ihr yalbamtlich 


mitgetheilt wurde, in ihrem banerlichen 


Unverftand mit ſovrel Dillionen doch 
nichts anzufangen * Das Geld 
lehrte da het dortbin zuiäcd, von wo es 


' gelommen mar, nänı ti a’: Abdul 


Hamid. Damit aber dir alte Dame 
ihren Bruser in gute U @rinnerung be 
halte, jehte man ihr 9 großm äthig eine 
Jahrespenſion v a 500 türfiichen 
Miaftern, das find etwa 2, aus, 
Milfo berichtet ein Franzäftiches  Pistt 
dent tpie die Beraniiwortuna fiir Diehe 
ſchäne Geſchichie überlaſſen münen. 
te uk ana Be auren 

- Salant. Leutnant: „Enüs 
digite mir al3 Höditkoınmandirenden 
denkend, — Feind würde Waffen ſo— 
fort — Davonlaufen —!” 
jraufein; „Aber Herr Leutnant, wie 


ungatant!“ Leutnant: „— und mil. 


Blumenböuguet wieder zum Angriff 
erſcheinen!“ 

— Fatale Verwechſelung. 
Freundin: „Nicht eine einzige Offerle 
It auf das Heiralhsgeſuch eingelau— 
fen?" — „Nein, dente Dir dab Pech, 
ba find die Ueberſchriften von zwei In— 
feraten beriwechlelt worven: über dem 
meinigen ftand in jetten Buchitaben: 
„Warnung“ !” 


* ——— Zwiſchen 
Berg und Tal — — — Noch einmal, 
Kinder! Der Berg muß um einen 
halben Ton höher jein und das Tut 
um einen viertel Takt länger.” 


Rt Dar een 
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- * "Kollektionen, Kons 


5 mente fachmännisch koulant besorgt. 


‚»meilentveiten 
ein. Cine 


Wohlgepflegten Dörfer, 


‘FL. KAUFMANN & CO. 


EZER, 66h Are., Stantsseitung Gebende, CHICAGO & 
5 Telenkon: Proc 6722 


Repräsentantz der Wiener Bank 


Deutsche Kı — 


| Auslieferung durch die Darmstädter Bank | 
2125. — — 
$160.00: 5 
Et $170.005 
F5dige $172.003 
Ex-Zinsen April 1917. per 1000 Mark ' 
esterreichische Andemrmms durch In K- K- 5 


$110.00! 
$115.00: 
$119.00. 


Re 
& 
; 


‚Hoffen eis bis 8 Uhr Abanıı Sonntar 


Zige 
7 ige 
- #Ungarische 
Axigo 
54fige 
6Zige 
. per 1000 — 
ber: efbriron wie 4%ige Städte-Anleihen = 
‚Avon burg, Berlin, Dresden, München. E 
Frankfurt , Wien und Pudapest. i 
4* GELDSENDUNGEN: E 
: b 100 5 18.50 Kk. 100$ 12.503 
aM. 1000 $:82,50 K. 1000 $ 122,502 
1. ‚eo ** „ll 5000 8 son.00f 
, r rawm⸗Gebüuhren 82 fur = 
normal e Ydrefi e. 


—J Geldsendungen an 3 

Z genne in —— Russland, a Sir: 
en. Kanada und England. 

ular-Doku- 


Auslieferung durch Kän. Ung. : 
da) 


E 


MERRILL SENDER HEULEN GE * 


yaloı 


Geſchübe, — — 


2 * 
zon Dr. N. Da 


mmert 


Die franzöſiſche Preſſe berauſcht ſich 
an der Siegesbeute. Die Verbündeten 
"Haben in dem Ginbruchsgelände an ber 
-Somme einige Geihühe erbeutet. Der 
„PBarifer zählt in fchmwellendem Siraft- 
gefühl die Kanonen. Er weiß, die Ur: 

‚illerie ift immer ein erklediiches Stüd 
‚Ninter den Jafanterielinien aufgebaut. 

Die tapferen Poilus müſſen alſo in 

— vorgeſtoßen 
Truphe, der das gelingt, hat 
das Rezept des Sieges in der Taſche. 
AIch will von den verlorenen Kano— 
nen erzählen. 

Sie Standen feit anderthalb Jahren | 


nördlich der Somme, Ichön gepugt und | 
gefolbt wie cin Paradejtüd auf einem || 


Schloßplat. Deiters als zu Prinzen: 
geburten oder ähnlichen Feitlichen An⸗ 
läſſen haben ſie ja geſchoſſen, 
ten genug wurde die Lederkappe von 
der Rohrſchnauze ge nommen. Denn 
hier an der Somme war bis zum Juni 
d. J. einer der ruhigſten Ai hnitie der! 
dertſch-franzöſiſchen Nachbarſchaft. Im 
Schutze der Feuerſtille waren hier unſe 
re Gräben vorzüglich ausgebaut wor 
den. Ueber dieſe Wälle, die gegen 
Ueberraſchungen ſicherten, trug der 
Oſtwind fröhliche Muſikklänge aus den 
deutſchen den Franzoſen 
»inüber. Und der feindliche Poſten ſah 
allmorgendlich ohne Gemütserregung 
den Uebungen auf der Reitbahn unſe— 
rer Offiziere zu. Im nahen Peronne, 
im dortigen Kochelbräu, ſtellten bie't 
Lima und ihre wackeren Kameradinnen 
Thäumenve Maftrüge auf de umla 
aerten Iiiche, md re lobten 
Landsmänner, die du ch ihre kö 
Ruhe ben Grana er jegen fern 
ren Wer in 
der Suftfäläfchen an der Somme 
onhnie, in denen im rrieden ‚unbiele 
bit fich Die Herren des b enWelt 
reiche? mit ihren Anaelitod ı md ibren 
e 


aber ſel 


Dörfern zu 


—865 F 
Hauptern hielten. 


* 
eitifd 


Sreundinnen lanaweilten, wurde in die 
chläfrige Stimmung i der Xandimafi 
himeingezoaen. Unerreichbar dehnen 
ib an dem mit Grien und Weiden be 
Kandenen Sumpfufer der Somme die 
Schilffelder hin. Die Schüſſe, die hier 
telkı, Schredten nur Entenfchmwärme 

üf, Als dann bie boben Strieasräte m 
Zomdon und Paris jujt an DieferStelle 
ser Karte den diden Strich zcaen, Dei 
die ibrecht bringen 
chrechte ſie der ſtarke Aus 
Somme Stel 
die Dampfwal 


4 un 9 


ſollte, 
nierer 
Man hatte 
veren Geſchüte 
tilleriſten als 


olonne n 


Schluße 
bau 
gen nicht. 
3e der Ihr 
yereit und Id idte di 
Pflaſterer vor, den 
den Weg zu e Vernichtungs 
wut maß ſich aft eines Erd— 
bebens zu. Mit Millionen feuergefüll 
er, giftgeladener Flüche wurde 
2 yanbftridh ausaebrannt. Weber die 
03 verträumte Landichaft, über 
on franzdfiichen Fainilten bewohnten, 
über die na 
(erichlößchen, das allerliebite Städt 
ben Reronne und fein feı ıchtfröhliches 
Bayernitühchen aina 
Kmmel plötzlich ein Eiſen unbe 
regen nieder. 

‚sin den unterirdifhen Gängen 
Sruben, in denen die Geichübe unfid t 
“ber don auben, aededt aeaeı Frlieger 
augen, eingebaut Find ; lehnen die Ru 
noniere rußgeſchwärzt 
tigt an den Wänden. 
ind Nacht die Geſceſſe aus 
ven. 
Die Gnaländer 
Schlünden 
des men 
Schuß, 
weiten und 
nicht ſich 


ie Ar 
V ri 
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heiteren l 
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- 
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Hrf 


{eben Ws 
jeden Quadratmeter |» 
niweiten Geländes einen 
und zur Sicherheit noch einenio 
dritten auf. Noch iit 
1 her, od jte auch mit Infanterie 
hier angreifen. jie eö tun, und 
unfere Schübenmauer vorne fällt, find 
die Gelhüte verloren, &3 ift unmda 
id, fie aus ber Stellung herauszu 
Ihaffen, es ift under Pferde und 
Mannſchaften heil durch das Sperr 
feuer zu bringen — auf ein paar Ge 
ſchüthe kommt es nicht an — es iſt 
ihre Pflicht, bis zuletzt auszuharren, 
ımbd, jo lange das Rohr ncch hält und 
ein Kanonier am Leben it, dem 
Feinde den Meg zu vermehren. Stube: 
los ſchießen die verräteriichen Feuer: 
ſtrahlen aus der Erde, und die feind— 
lichen Flieger melden ihrer Artillerie 
den Standort unſerer Geſchütze. Nun 
werden ſie von engliſchen Granaten 
eingekeſſelt. Die Einſchläge kommen 
immer näber. Sie führen einen Rin— 
gelreihentang um bie troßig fich meh: 
venben Batterien. Der Führer Haupt- | 
mann R., nimmt den Her, um zu 


auf 


dar 
u 


Wenn 


thy 
itbar, 


{ ‚fragen, wie es vorne ſteht. Die Lai⸗ 


mobile 


Mit 


Heute über acht Tage wird im Koli⸗ ſchluß vieler Verkäufe den Aus zſchlag 


ſeum und in der Waffenhalle des 1. gibt. 


Regiments die große jährliche Kraft— 
wagenausſtellung eröffnet werden. Sie 
verſpricht ſich ihren Vorgängerinnen 
nicht nur würdig zur Seite zu ſtellen, 
ſondern ſie in mancher Beziehung ſo— 
gar noch bedeutend zu übertreffen, da 
eine Reihe von Firmen, die bisher nicht 
ausſtellten, auf ihr vertreten ſein wer— 
den. In den Kreiſen der Kraftwagen— 
beſitzer ſieht man der Ausſtellung, auf 


der ſicherlich gar vieles Intereſſantes 
zu ſehen ſein wird, mit großem Inte⸗ 


reſſe entgegen. 
Der 1917 Caſe Forty. 
Unter den Wagen, 
Ausſtellung die allgemeine Aufmerk— 
ſamkeit auf ſich lenken dürften, 
ſich auch der „1917 Caſe Forty“ be— 
finden. Er weiſt im Vergleich zu dem 
vorjährigen Modell 
Aenderungen auf, die ſeine Schönheit 
bergrößern und die Bequemlichkeit ber 
Paſſagiere erhöhen. Trotz der daran 


vorgenommenen Verbeſſerungen bleibt 


der Preis derſelbe wie bisher, 
$1190. Da die Preife für zahlreiche 
andere Wagen - wurden, berbient ! 
dieſe Tatſache ganz befondere Erwäh: | 
nung. 

Während der fommenden Saifon 
ioird die Cafe Eo. nur eine Art Chaf- 
jig bauen, mit dem bierzulindrigen ! 
Motor, der al der „plerible your“ be- 
fannt it. Much an ihm 
Uenderungen borgenommen, 
darauf Binzielen, ihn noch 


welche 


Zellenradiator iſt durch einen Röhren 
radiator erſetzt worden, und an Stelle 
des bisherigen Anfahr- und Beleuch— 


tungsſyſtems iſt das Autolite Syſtem 
getreten. 


Die Weiche dafür wurde an 
dem Steuerrohr angebracht. Die Li— 
nien des Tonneaus ſind noch fließender 
und eleganter geworden, ſodaß der 
Wagen in ſeinem Geſammtausſehen 
auch nicht das Allergeringſte zu wün— 
ſchen übrig läßt. Zur Bequemlichkeit 
des Fahrers wurde der Hebel der 


Handbremſe von der linken Seite nach 


der Mitte verlegt. Die Ausſtattung 
ſchließt ein leicht anzubringendes Dach, 
einen Stewart G ————— 
und eine elettriiche Tafchenlampe e 
Keine Abnützung ee 
In MWorceiter, Maff, wurden fürz: 


id gegen 100 gebrauchte raftwagen * 
lich eaen 4 Ge uchte straf i J zurůckgetehrt. 


| Aufenthalts im —* auch der Fabrik 


öffentlich m eiftl bietend verfaı (ft, Die 
Auktion war von der Worcefter Auto 
Dealers' Aſſociation veranſtal- 
welcher ar einzelnen 

ei mem ud 


tet 
Wagen 


worden, 
von 


und die Garantie da— 
für übernahm, daß deſſen Angaben |! 
iiber feine Belchaffenheit aenau 
Tatfachen entipradden. Den 
Preis, 31100, te ein Wagen, 

3000 84000 toitet, ten 

schiten, F9O00, Dagegen ein Mit 


„Sir of Sirteen“, fir den man 


terziehen laſſen, 


zie 
erz 


der 


bis 


baleich 


ı nur 81250 zu bezahlen hatte, der 


‚man ihm eim Jahr ge 


xucht hatte 
t erhalten 
niübuna kaum die Rede 


' u 


war, daß pon einer Ab 


fein 


nan ſich kaum denken. 


Niınern ’ 
BUCH ann nn 


Näumlichleiten. 

der Präſident 
ankündigt, 
demnächſt 


Bezieht größere 
Wie W. E. Tenn 
der Tennant Oakland Co., 
werden die Oakland Wagen 
in dem neuen Gebäude, Ar. 2426 - 28 
Michige Ave., ausgeſtellt werd 
Dieſes iſt nunmehr fertigs ei ellt * 
er 


ant, 


ın 


fannn mit Recht alz eines de 
und zweckentſprechendſten 
zen „Automobile Row“ bezeichnet 
werden. Beſonders hübſch iſt der 
Har iptoerta ufsſalon ausgeſtattet, und 
zwar iſt dabei vor Allem dem Ge— 
ſchmack der Damenwelt Rechnung ge— 
tragen, welche bekanntlich für den Ab 


ſchönſten 


ın Der gun 


| Inſtandhaltungsſtation, 
dient, daß, 
in Chicago befindlichen Oakland Wa— 
gen irgend etwas außer Ordnung ge— 


welche auſ der | 
Es können kaum genug gebaut werden. 
[e glauben, daß in nicht 
Zeit eine lleberproduftion 


wird: 


eine Reihe von! 


nämlich 


vurden einige T 


geräujch- | 


Infor a fe 3 his Der | 
[ofer arbeiten zu laffen als bisher. Der Full unter der Menge bie $ 


‚den haben, 
|berringern, während andere jich wegen | 
des Mangels 


‚nach Kraftwagen no immer 


nn a 
werden wird. 


Schillo Motor Sales Co., 


ſuch abgeſtattet J verſucht, 


chverſtändigen 
haıte einer genauen Unterfuchung un: 


den | 
höchſten 


Nallen ſeinen Teilen ſo 


a tonnie, | 
(Fin beileres Yeuanik für die Mitchell: | 


: doch etwa 


Direft hinter diefem Gebäude 
‚Tiegt die große Wabafh Ave. Dakland 
melche Dazu 
wenn immer an den 3000 


rät, jofort Abhilfe aeihaften werben 
kann. 
vorrätig gehalten. 
Oakland Wagen 


Alle Käufer von 
werden ſofort auf 


dieſe Station aufmerkſam gemacht, u. 


viele von ihnen laſſen ihre „Cars“ 
größerer Schaden, der koſtſpielige Re— 
paraturen nötig macht, 
wird. 


Während Vie 
allzuferner 
von Kraftwagen eintreten wird, hegt 
John N. Willys, der Präſident der 
Willys Overland Co., genau die ent— 
gegengeſetzte Anſicht. Er befürchtet 
nämlich, daß nicht genug Autos wer— 
den gebaut werden können, um ber 
Nachfrage zu genügen. Bei dem kürz— 
lich von den Overland-Agenten in To— 
ledo, O., abgehaltenen Konvent beſtell— 
ten dieſe mehr als 205,000 Wagen, ge— 
| gen das Vorjahr eine Zunahme von 
13336, ud es tft jebr fraglich, 

‚die Fabrik diefe Zahl wird liefern fön- 
nen. Dabei laufen von vielen Agen- 
‚ten immer noch Nachbeitellungen ein. 
Die Willys Overland Co. wird Alles 
;berJuchen, um jeden Cinzelnen zufrie- 
den zu Stellen, es darf aber auf feinen 
Qualität de? 
Nande an 
unter Der 


einzelnen Wagens leiden. 
dere Fabritanten werden 
Knappheit d 
dieſe geforderten hohen Preiſe zu lei— 
und deshalb ihren Betrieb 


an Eiſenbahnwaggons 
außer Stande ſehen, die fertiggeſtellten 


Wagen abzuliefern. 


Präſident Willys iſt 


daß nach Beendigung des Krieges eine 


noch viel regere Geſchäftstätigkeit ein 
und* tab dann die Nachfrage | 


jeben, 
größer 


Wegen nad. 

Präſident 
iſt von der 
Kraftwagenausſtellung 
Er hat während ſeines 


mehr 
der 


Sucht um 
Ed Schillo, 


New VYorker 


Trenton einen Be 
eine wei— 
tere Anzahl von Wagen für den Chi 
um Bezirk zu erlangen. Wie er 

agt, iſt gute Ausſicht auf baldige Ab⸗ 
i ieferi ung porhanden. 

Belmont Walters, einer der frühe 
ren Repräfentanten der Hupp Motor 
Gorporation, tit ber Großhanbelabtei 
lung der Schilloe Motor Sales Cd., 
melde in Chicago die Hubmobiles ver- 


\der Mercer Ev, 


kauft, beigetreten und wird fich in Chi 


cago niederlaffen. 
Als Vorfteher der 
ing für Mercer Rai gen 
.s. Davis a 


Verkaufsabtei 
und Hup 
ugeſtellt wor— 


Sehnte ſich nach Apperſon Wagen. 


Frl. Beryl Thomas, eine in Lea— 


venmwortb, Ka3., wohnhafte Wäfcherin, | 
Iteilte der Upperjon Bros. 
Co., Kokomo, Ind., 


Automobile 
kürzlich mit, daß 
ſie einen Apperſon Roadaplane zu kau 
fen wünſche, und erhielt darauf die 
Antwort, daß der Preis ſich auf 832000 
ſtellte. Sie ſchichte darauf als erſte 
Anzahlung einen Dollar ein und ver— 
ſprach, wenn immer fie im Beſitz der 
n ötigen Kapitalien fei, eine Abzahlung 
im al —* Betrage zu machen, die Ge 
—586 ſchickte ihr Geld aber zurück, 
mit der Erklärung, daß es ihr dem 
zu lange dauern werde, bis 
ſie den vollen Kaufpreis erhalte. 


— — —eꝰ ti 


ub. Er ruft beim Art illerie 
ur an. Der Draht iſt gleich— 
iſſen. Er ſteht allein in dieſer 
Welt, nur von dem einen 
beherrſcht, bis zuletzt 
und noch rechtzeitig ſeine 
treuen eiſernen Kriegskameraden durch 
Zerſtörung vor eue zu bewahren. 
Wer am Geſchüß entbehrlich iſt, — 
ſich draußen ein, um den anſtürmer 

Feind ſo lange aufzuhalten, bis die 
ronen ihre Arbeit getan ha 


tung * ta 
fom imande 
falle zerri 
et 
Gedanten 
Ihuren, 


Yimt 
unit 


Sprenspat 
ben. 
(53 bedarf feines mehr. 
den Tehten Kräften erf jeder 
fein Amt. Hunger und Durft find un 
befannte Bearifie. Wenn die Sinne zu 
eu beginnen, hilft die Flafche 
; Suuptmanns wieder in die Höbe. 
63 ſind durchweg ſchleſiſche Bergleute, 
it mmiae Bären, mit einen Kinderge— 
jich!, in dem die Seele offen augebrei 
tet ift. Des Oberleutnant W. bolt fein 
Grammophon herbei. Es fbielt das 
Beramannslied „Ölüdauf“ und Die 
Kanonen Thiehen Salut dazu. Das 
Lied ihres Lebens raufchte auf den 
Sittichen des Todes durch ihre von 
Ichlagenden Wettern umtobte Grube. 
E83 it das Hohelied der Gefahr, und es 
mird der Etolz und Todestrotz des 
Bergmanns in ihnen lebendig. 
finaen mit leuchtenden Augen, und im 


Befehles 
1174 
4ilı 


— 
2* 
mi 


Heil d 
en ung = Suden e, 
ven Blut» umd Nerbenleiden, Magens, 
Rieren⸗, Blaſen-, Leber uſw. Schidachen. Laͤb⸗ 
urungen, Katarch und Lungenleiden ufm,, bers 
gitete Männerirantheiten ulm. fanden im Ans 
hiente_ of Regeueretion, 300 WM, North Avenue, 
volle Hilfe, ohne Wichter, ohne Wil. Nein Kran 
fer, wenn er auch die fchlchhteften Grfabrungen 
wachte, gebe adtios borbei und verlange Infor 
| wation loltenfrei. 

Leiſdiellofe Heilreſultate beweiſen die Taiſache 

Die KRurmethode it zu Eurodbo mit den hödften 
Ebruraen pre’ Sgelrönt, die Arafınft. Deitt: 
iger Eye, — nioſamod ſdoe 


Nopf⸗, 


zu 


* ihren Hodgeitstan, 


— — — — — —— — — — — 


Vollakkord des berufsfrohen Gefühls 
entſchwindet der Lärm der umtoſenden 


Ein Einſchlag in einem Gasgrana 
tendepot ſetzt eine Batterie unter Gas. 
Bald darauf fliegt bei einer Nachbar 
Batterie die Munitionskammer in die 
Luft. In einem Geſchützſtand rattern 
die Patronen: die Handmunition hat 
einen Treffer bekommen. Nebenan ge 
unterdiſche Holzbau in Brand. 
Das darin aufgeſtellte Geſchüt wird 
aus den Flammen gezogen und im 
Freien weiderbenutzt. Die feindlichen 
Flieger leiten durch Leuchtkugeln das 
Feuer darauf. Sie ſchießen aus der 
Höhe mit ihren Maſchinengewehren 
auf die zum Teil mit Brandwunden 
bedeckten Bedienungsmannſchaften. 
Noch immer ſehen ſich die deutſchen 
Batterien zur Wehr. Der Feind ver— 
ſucht es daher mit dem Ausräuchern 
Huf eine einzige Batterie werden in! 
der Minute SO Gaägeicholfe verfeutrt, 
zur Verpellltändiqung der Wirfuna 
werden e der gleichen Zeit auf * 
ſeibe Ziel 89 Feldgeſchoffe gelegt. Die 
Masten —— überſtülpt, aber Sie 
Yugengläfer find binnen Kurzem bon 
den Elauen Wolfen beichlagen. Steiner | 
jieht den Unvern, und der Lärm der 
Erplofionen erftidt die Stimme, Durdh 
die eigenen Abfchüfle mird der Ge- 


rät der 


ı WAL 


— ſchützraum allmählich frei. Der Feuer— 
regen dauert fort. 


Gegenüber einer 
Batterie ſtehen elf feindliche Feffelbals 
lons, die den Granaten ihre zielſichere 
Richtung geben. In einer Ecke liegt ein 
Vizefeldwebel, ein junger, heiterer, lie— 
ber Menſch. Seine Blicke ſind im Er— 
löſchen und umfangen in ſcheidender 
Zärtklichkeit das mitfühlend treue Ka— 
meradengeſicht des Hauptmanns, der 
tor ihn fniet. „Heute feier meine @I- 


Joh! Tibet, be 


Viele Erjagteile werden dort! 


danıı jeden Monat nachjehen, modurd ' 


verhindert | 


der Materialien und der für! 


der Anficht, 


ber 


die Ke 


deſſen Stelle 


geſchäftlichen 


Größere 


ſchwindigkeit 


ſundheit des 


Benutzer haben 


drei— 
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«The 
Gold Standard 
of Values” 


Wenn ein Geihaftsmann ein‘ 
——— Reo — ——— 


Und das wird— 


Diſtrikte werden 
erreicht und gedeckt werden, denn die größere Ge 


oder in irgend welchem Wetter. 
ſind einflußlos auf einen Motor Truck. 


— — 


—T NT 


reis wird dieler ?/, Tonne Beo 
den Wnaren-Beirieb umgeftalten. 


Valtauto von der wohl- 
Zuver— 


und zu einem niedrigen — 
werden zehntauſende das alte, langſame, unſichere 
Pferde-Syſſtem aufgeben und die ſchnellen Reo au 


ſetzen. 


wie Ihr ſehen werdet —alle Zweige 
Betriebes umgeſtalten. 


von allen Reo Benutzern 


wird es den Kaufleuten ermöglichen, 


nach Gegenden abzuliefern die mit dem Pferd un— 
erreichbar ſind. 

Ein Reo „Speed Wagen“ beſorgt die Arbeit von drei 
oder vier Pferdegeſpannen. 


Und nie braucht Ihr Euch zu ſorgen wegen der Ge 


Laſtautos, unter dem größten Druck 
Hitze und Kälte 


gefunden, und ſie werden es Euch ſa— 


gen, daß alles in Betracht gezogen, es billiger iſt 
einen dieſer Reo Trucks zu betreiben als ein 
ziges Geſpann—und ſchaffen, wohl gemerkt, 
= oder vierfache der 


ein 
das 
Arbeit. 


Und der Preis, 81,000, welcher das Standard Er— 
preß Geſtell, 
ein vaar Dollars mehr als Ihr für einen Wagen 
und Pferd bezahlt. 

Und Ihr habt einen Motor Truck der entworfen und 
von unten auf als Truck konſtruirt wurde—keine 
umgewandelte Touring Car. 


wie abgebildet, einſchließt, iſt nur 


Der Preis kann ohne Ben 


Ansgerüjtet mit 341x415 


nicht Ihliddernde prreuma- 


titche Reifen, tit e3 sehr dauerhaft and Schnell und 


iparfam im Betrieb. 


Sas Getriebe iit extra jhiwer: Adhien extra ichwer; 
iiber Größe überall—die Revo Ausstattung für 
Sicherheit und Eure — gegen alle Mög— 


lich ke “ten, 


shr habt zweifellos beobadhtet, dai; die Reos laufen 


En andere 
 iit Neo D 


"a anderen Dienit jo jelten nötig macht. 
8 it andererjeit3 wieder der Grund für die be- 


do 
fannten niedrigen Unterhaltungst 


in der Nevaratur find. 


Dienft „in die Car hinein gebaut“, der 


Und 


foiten der Revs, 


Baht anf diejen 1500 Rund Rev „Huren Up” Wa- 


Gen 
ta) dem I 
den Schild Nusichan haltet. 


Sbhr werdet fie überall jehen falls 
befannten Reo Radiator mit 


Ihr nur 
dem run— 


Fragt die Benntzer — beſonders fragt die Fahrer, 
die werden Euch von der Leiſtungsfähigkeit u. den 


niedrigen Unterhaltungskoſten erzählen, daß 


nicht daran denken werdet, 
als einen Reo Truck zu kaufen. 


Ihr 


irgend einen anderen 


Natürlich ſind wir mit der Abliefernng im Rückſtaud. 
Aber das iſt gewöhnlich ſo bei der Reo. 


Beſtellt jetzt 
möglich, 
erhöht werden 


und die Lieferung 


erfolgt ſobald wie 
denn der Preis mag jeden Augenblick 


Wir können ferner nicht die Qualität in die Reos 
einſetzen und ſie weiterhin zu jetzigen Preiſen 


verkaufen fallz die Preiſe beim 


Und Qualität werden wir nicht aufgeben. 


Steigen bleiben. 


Wenn 


nötig werden die Preiſe erhöht, aber die Qualität 


bleibt unter allen Umſtänden. 


achrichtigung erhöht werden. 


Reo Motor Car Co. of Chicago, Inc. 


1218-1220 Michigan Avenue Telephone Calumet 6050 


'REO SERVIBE STATION: 


2431 Cottage Grove Avenue. 


Fabrik: Lansing, Michigan. 


Ä 


— 


J 


— 


Ton 


ee Wagon: 


7000” 


0. b. Lansing, Michigan 


Telephon Calumet 2677 


UNITED 
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ſie zu Hauſe bei Kaffee und Kuchen.. 


enken vielleicht an mich . . . Grü— 


und b d 
ben Sie ki bon mir... 

Ein Botten meldet, daß die En 
der in Sckwarmlinie antommen. Sie 
find bereits beim eriten Gefhüt, to 
ınoniere tot oder verroundet find. 


iglän 


Ein Leutnant eilt hin, bewirft die Ein 

dringlinge mit Handgranaten, nimmt 
den Verſchluß und die Richtmittel weg. 
In einem nahen Gehölz haben ſich zwei 
engliſche Mafchinenaeivehre eingentitet. 

Da ihnen anders nicht beizufommen 
iſt, wird ein Geſchütz aus der Deckung 
gezogen und im offenen Felde gegen kie 
in Tätigkeit geſetzt. Es kann nicht aus 

bleiben, daß ein Geſchütz nach dem 
andern verſtummt. Iſt es durch feindli— 

ches Feuer nicht völlig unbrauchbar, To 
wird ihin durch Sprengung der 
Gnadenſtoß gegeben. Schließlich iſt 
im ganzen Diviſionsabſchnitt nur 
noch eine Feldkanone vernehmbar. 
Ihre ſchwache, vroteſtirende Stim— 
me kann den anbrandenden Maſſen— 

ſturm nicht mehr aufhalten. Nachdem 
das letzte Geſchütz durch eigene Zer— 

ſtörung zertrümmert iſt, bringt der 
Hauptmann die heil ogebliebenen Kano— 
niere in langſamem Zurückweichen von 
Trichter zu Trichter in die zweite La-— 
nie in Sicherheit. 
Die verlorenen Geſchütze haben ihre 
Pflicht voll erfüllt, mehr als mon je 
von ihnen verlangen konnte. Gie haben 


gegen eine faft hundertfache Uermacht 


den en? der den — wen 


überrannt hatte, t 
und damit ein Hauptperdienit darın, 
daß der Durchbruch mihlana. O 
dem Feinde nur amaefolte 
und Gilenflumpen übrig blieben, 
macht der Batterteführer mit Freitoil- 
figen zwei Nächte hindurch Vorſtöße, 


um dem Feinde auch dieſe Ueberreſie 


damit er ſich nickt dieſer 


Er 


wegzunehmen, 
Beute zu rühmen mag. 


Stück Eiſen, das ihm anvertraut wur— 
de, und bettelt bei der Infanterie um 
Unterſtützung für ſeinekückeroberungs— 
züge. Er muß ſich zufrieden geben, da 
man für das wertlofe Metall nicht un 
nüb opfern will. In wenigen Tugen 
find nagelneue Batterien zur Cielle. 
Die Feinde mögen fich dann berau. 


Ichen, Gefchüihe erobert zu haben, Man : 
die Trümmer! 


wird Fich uber büten, 
diejer Trophäen dur die Straßen bon 
Paris oder Londen zu führen. Sie 
erzählen mehr ven dem Heldentum der 
Beliegten als dem der Eroberer. — 


—— — 


Paderewski und das freie Rolen. 


Die Ieblaı ile Sand wübit üı 
Des Ruterlardes Not 2: reift fein Hera 
U; 1 Radov Rosly ſchreit im 

irds nicht dulden, ich proteitire'!* 


„Ich wi nein, 


2 a a 3 * * t 
Nedoh die Sache fihelstt mir nieht jo findet. 


Ne, mern der Namaa mirtlih proteitirt 
Ind fürderhin Die Hunmen bonfortirt -—— 
Und niemald3 nicht mehr bArtt dr fein Ge 
imvel?! 
(and Hudekein im „Beppelin“,) 


— die — 


bänat in 
ſeinem pflichtgetreuen Gefühl an jedem 


dem Haargewirt.“ 


wild.n Schmera:i 


Joſeph. 


Obwohl 
Lafetten 


Aus dem Nachlaß des unvergeſſe 
nen Theater- und Literaturkritikers 
Paul Schlenther; veröffentlicht das 
„Berliner Tageblatt“ Erinnerungen 
an die Mudienzen dei Satiers. Schla 
ther erzählt darin mit guter 


ging, zu der er 
als Burgtheaterdirektor erſchien: 

er nach den einleitenden Förmlichkei— 
ten keineswegs konventionell. Er be— 
tonte den Unterſchied zwiſchen dem 
alten und dem neuen Burgtheater. 
Er. der damals ſchon ins Achtundſech 
zigſte ging, ſprach höch 
davon, daoß alte Schouſpielergrößen 
auch zu alt werden könnten, daß 
nicht auf ste, jondern auf den Wad: 
wichs ankäme. 


reformluſtige Sprache geradé hier au 
hören, war für mich eine ſolche 
ralchuna, daß ich nichts Eiligeres zu 
tıın batte, als es mwerterimersählen. 
&3 fan mod tn jeldiaer Stunde einer 
Borichterſtatter zu Ohren und ſtand 
ſchon abends im offirisſen 
cchen des Kaiſers. 
kend, ſoß ich am ſelben Abend zum 
erſten Mal in meiner Direktionslog— 
und ſah auf die Bühne herab, als im 
dunklen Logengrund ein großer 
ſchloner. leuchtender Militär wie au 
siert Erde age ur mir ſtand 


ſers 


— ı 
zaimme, 
wie es ihm bei der erſten Andienz er— 
in ſeiner Eigenſchaft 


4 meiſter: 
Bei meiner Antrittsaudienz ſyrach 


vrerſprach Beſſerung. 
yit umberangen ! 


a ı „Mber 'S 13 
Diele fortichrittliche, ' 


lleber: | 


Veibblätt: | 
Nichts Arges den- | 


Stimmung hin!“ 
Er 


tagelang aufgehalten Paul Schlenther über Naifer Franz! E3 war Nudolf Liechtenftein, der da 
der 


malige Erſte Oberſthofmeiſter, 
erſte, äußerlich wie 
nehmſte Kavalier des 
der witzigſte Kopf bei Hofe, des Kai— 
liebſter Freund. Im gemütlich⸗ 
ſten Dialekt lüſterte er zu mir herab 
(denn er war ſechs Fuß hoch): —— 
fonmen Z’ a bifferl auffi.” Damı 
mahnt er mich beim 
parodirte einen 


innerlich vor— 
Hofes, zugleich 


aufgebrachten Schul 
„Sö. das hätten's Ihnen 
ſollen.“ „Was, Durch 
laucht?“ „Zeine Majeität mar das 
net!“ „Was, Durchlaucht?“ „Seine 
Majeſtät ſchreibt net für die Jour 
nale!“ Jett wußte ich Beſcheid und 
Ich hatte meine 


Fürft aber ließ 


ſchenken 


erſte Naſe weg der 


a ichalfhoft beiriediat der Schulmeiſter— 
e3| E 


ton fallen und atııg init den Worten: 

ga wicheit, mas Zeine 

Maieſtät da g'ſagt hat.“ 
— 

— Sparſam. Wirt (der den 
Fremden aufs Zimmer begleitet hat): 
„Bute Naht alio in aehn Minu- 
ten fan S’ mohl im Bett?“ — War 
um fragen Sie danach?” „Weil ich 
dann komm', ums elektriſche Licht aus: 
»ulöſchen . . . Dös wird nämlich drau— 
zen auf dem Korridor ausgedreht.“ 


— Betrachtuna. — Dichter: Die 
Dichterei ver Füllfeder muß ich auf⸗ 
eben; eh's Luder ſchreibt, iſt die 


Echlafitterl“ und 


Ka ER 





—— 


Schwache, 
nerböfe, 
franfe 


Ceid Ahr fdimadı, nervös und 
Fant? Eeib Ahr drauf ımb 
dran, den Entſdiuß zu faſſen. 
es aufzu ugeben? Gebt es nicht 
auf. eine Roninltation und 
mein Rat find frei md jtreng 
bertraulih. Menn eine linters 
nz ng mich überzengt, dakifuer 

U unbeilbar ift, fo werde ich 

uch dies frank und frei jagen, 
ich feine unheilbaren Fälle Dr 
sur Vehandluma annehme. Ich ‘ 
bin ein orbnungsmäßig grabuirter und 
Iigeniirter Arzt und unterfudhe und he» 

handle alle Ratienten felbft. 
Blut. 


Fir 606-9 ] Rranfüclten 


Blut⸗ 
Kranfhelten 
Denn Ahr an ipesififchen Blutkrankhei · 

ten mit Verihtwärung in Munde, der 
Steble oder der Zunge, Ausſchlag am gau⸗ 
zen Körper, leidet, fo m Bm Beit, 
eh um Nat zu fragen. Ach gebrau.de 
da8 echte Heilmittel von Prof. Ehrli«. 
Rein Hofipital-Aufentbalt und kein Beit- 
berluft, da Ihr fofort nadı der Behand, 
luno nach Sau te geben !önnt. Dies Mit- 
tel heilt die Aranfheit in (ine ſchli mm« | 
iten Geitalt. Meine Be bantlıngametbode 
wirkt fchnell bei Magenzuftänber, belegte: 
Zunge, verborbenen: Appetit, Beihwerben | 
nad dem Eflen, Serzflopfen, Schwindel. 


Für 


Verderben Sie Ihre 
Hugen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nimt im willen 
iheftliher Weile angepaüt iind, 


Wir ftellen wmittelft unierer Methode ber 
Unterfuszung genau die richtisca Linien 
felt, die zur BRichtigitellung Jurer Augen- 
äpfel nötig find. 

Ueder 40,000 befrledinte Kunden find 
nlgender Beweid für unfere Geihidiih Et 
«id fahmänntihe DOptometriften, 

Suverläffige und abioiute Bufrievenftel- 
fung ift unier Grumdiag. 


Wir fAlelicn unlere einenen Linfen, fo 
Ban Genauinteit beim Heritellen wie beim 


Anpaiien gcwährleiftes Ik, 
Geh 801-8503 
LWAUMEE AV£ 


Tan Con C1C000 Ai 
Sritter floor, benubt den Kabrituhl, 


3 hmm kanie 


®ergründet 1860 - 


Bruchbänder 


Elaftifhe Strümpfe | 

und Bandagen | 
Apparate j. Rißgeſtaltungen J 
Künflihe Arme und Beine J 


— zu Fabritpreiien. — 


HOTTINGER, 


801-803 Milwaulee Upe., Ede Giesen. 
Dften bie? ' Ußr; Sonntags von I—12. | 


Damen zum Diahinchmen Hir Frauen. “ 
Ganzer 6, Floor, — Nehmt Kahrituhl. 


Karl Mayer, Manager. 
Telephon: Monroe 2697, 
I 


Softdidofa* | 
— — | 
Männer: Schwach, nervds, entmutigt! 


Die Die Gelundheutsgeiehe 

ubertreten baben, fall. Ahr 

— nicht furict feid, 

Sonfirltirt mich wegen ir 

gend cinem Brivatleiden 

oder Schwäche, Freie 

batterioloniihe und X» 

Strabien - Unteriuhung. 

Kein Raten. Brof. Ehr- 

RR fih3 606 oder Pi4 ge | 
gen Blutvergiitung. Mäbine Gehlibren. Ahr 

besablt für die beite ärstlihe Vebandluma, Ip 
nicht flir große Ynzeigen. Wir fprehen deutich. 


Dr. I. W. HODGENS 


> &, Dearborn Str., 2. Aloor, Griliy DBldg. 
Zimmer 208, -—— Ghicags, 


Männer, Frauen und Slinder, leht Eum 

unler neuelte® Sperials Bruchbaud. bas | | 
ein tedes andere übertrifft, bon und genau 

aupajien. Lniere 28-jährige Erfabrung 

garantirtt Cup Grfolg. 

Wir fabriziren über 100 andere — 


Bruchbänder, porn $1 aufwärts. Gummi» 
Strümpfe, Leidbinden etc, zu — 


in13X* 


dreifen. 


Dr. Robt. Woliertz Co. | 


854 Nortn 516 Uvenue, Side Naudolph St. 
Gdastt ofien von 8—6 Udr, Sonntage von 9—12 | 


al O.mila* *3. 


Bandwurm ni Kopf vertrieben 


‚ Steine Schmerzen, Iein Faitei, 
einzumehnıen, effefiives Mittel. 
Bendwurm-Vittel, $2.00, 


L. J. GEISPITZ, 


uno) Tceutjher Apotheter, 
1733 N. Halitd Str, Ede Willow Str. 
tan ‚20,163,17 


E. Strassburger, Optiker, 


2030 Lincoln Avenue, 
unterfuht Eure Augen 
frei und pabt Eu Dril- 
len u. WUugengläfer on 
mit ben neuciten Geſtel⸗ 

Bi len mit u. ohne Schrais | 
ben. Auch Sonntags | 
offen dom 10—12 ups 


, ma,Ta* 


zu \ 


Zahnärztliche Arbeit“ 
DR. NELSON, DENTIST 


liberalen Breiten. 
en ber 
ia * 


UNION DENTAL 60, & StB 


Bus 
ren Strafe und Mabafb Ave. | 


8:30 Vorm. bis 9 Abos. tüglih— Sonntags 9—2 | 
"Blanrx | 


leicht ! 
Greffs 


408 © ine | 


x RAY Bilder aufaenommen. | 


Bo Gebiß, 55; Goldfronen $3.50 bis 4,505 | 
Zeit gemadıt, Bess.it nicht meir. Brioge-Zähne 
3 


BOSTON DENTISTS| 


State und Aram? (gegenüber von The rate). 
Tr. Ligman, Vigr, 
in6famomi* | 


Darum ir 


0SCAR F. MAYER & BROS, 


BIS” Burit überall Beusrzugt? "ug 
Weil Pidene mi der —2 5 


"wie. Beleast Gusen Hicks Decker | 


Männer ",,. 


BURGESS den ohne Mefler geheilt. 


| 


Dr.Burgess 


I durd eine Reihe 


| en —“ 
bition vorbeugen wolle, man die Wirt: | 


| 
| 
| 
| 
| 


| biäher 
— 
des durch Qualm verurſachten Huſten- 


ſchrei 
Hauswirt 


ſen wären wohl elend in den Flammen 
umgekommen, 


Händen und blutigen Naſen heim. 


—* des Gerichts ihrer , Mammy“ zu 


Abruvpor, yirugo, Dumvrug, vru ⸗*2V. Junuur IYL1. 


Serbenfreunde wütend. 


‚Ein Monopol. ’ 
Wollen Loyalitätsfundgebung Biterreid)- 
ungeriiher Siüdflawen verhindern. 


Bor unaefähr drei Wochen beichlo]- 
ſen 15 Vereine von öſterreichiſchen und 
ungariſchen Sübflaven, Dalmatiner 
und Kroaten, anläßlich des Ablebens 
des Kaiſers Franz Joſeph noch eine 
beſondere Trauermeſſe zu veranſtalten. 
Die Erwerbung des kontrolirenden An * =“ in BONN GEROR: IR. Se | 

i — römiſch-katholiſchen Kirche an der Ecke 
teils des Aktienlapitals der Geniral bon Wentworth und 25. Straße ange: 

Union Telephone Co, als ungejetlich fett. Nach dem feierlichen Trauerhoch⸗ 

hingeſtellt. amt ſoll, wie es in den Ländern dort 
| N ‚üblich ift, eine ITrauerprozefjion in der 
weiche vielleicht! Nähe der Kirche ftattfinden. E3 wa— 
lauf das Ferniprehinitem des aanzen!ten urfprünglich 15 Vereine, Die bie 
Landes ihren Einfluß ausüben wird, Veranftaltung unternahmen, fie haben 
wurde heute Vormittag von Richter fi Bis heute auf gegen 40 vermehrt. 
Dever abgegeben. Sie lautet dahin, Das öfterreich-ungariiche Generalton 
Idaß die American Telephone and Tulat wurde zu diefer Feier eingeladen 
| Telegraph Eo., der Xllinois-Ziveig der und hat die Einladung natürlich ange 
|Bell Telephone Co., ein Monopol ift, nommen Generaltonjul Silveitri 
daß die von ihr über die Sentral| wird mit den Herren feines Amtes bei iS 
Union Telephone Co. ausgeibte Kon- der Freier anmweiend fein. 
Itrofe im Widerfpruch mit den Gefeben! Gegen diefen Schritt der 
Ifteht und daß die Sntereffen der die tiner und Stroaten, ihre bewährte Anz | 
Minderheit bildenden unabhängigen | hänalichkeit an das Kaiferhaus und die | 
Aktionäre der leptgenannten Gefell-| Monarchie neuerlih zu zeigen, haben | 
ſchaſt in ——e— Weiſe vernach- nun die illohalen Elemente unter den 
läſſigt wurden. aus Deiterreich Ungarn ftammenden | 
| €&3 Handelt fi um den Prozeß, | Slaven, alio die Fzechen, Slovaken 
welchen verſchiedene dieſer Aktionäre und ein Teil der Ruthenen, Stellung 
—— die Central Union Telephone genommen und in einem Brief an Bür 

Co., welche mehrere früher unabhängig germeiſter Thompſon gegen die Abhal— 
Müſſen tatkräftig mithelfen, die drohende geweſene Fernſprechgeſel Uſchaften der t tung, u der Prozeſſion, 

Prohibition abzuwenden. Staaten Illinois, Indiana und Ohio Proteſt eingelegt und unverhohlen mit 

In einer von den Verbündeten Ver- umfaßt, ſowie die American Telephone Gewalt gedroht, wenn die Prozeſſion 
einen nach der Schlitz Halle, Ahland and Telegraph Co. anhängig gemacht nicht verboten werde. In unverblüm- 
Ave. und Diviſion Str., einberufenen hatten. Sie wieſen in der Klageſchriſt ter Weiſe hat dieſe Geſellſchaft ihrem 
Verſammlung der Delegaten der deut- darauf hin, daß ſie ſchon ſeit Jahr Haß gegen den verſtorbenen Kaiſer und 

| 
I 


Telegrapf | 
Go. als fjolches bezeichnet. 


Bei Krampfaderbrun mit American Telephone & 
fhtweren niedergiehendem Ges 
fühl wirft mein. —E— 
auf der Stelle. 

Zuſtände des Harnkanals und 
alle ſchmerzenden, beißenden und | 
brernenden Eiynptome merden | 
fofort bejeitigt. A 

Weidwerben heim Arinire | 
und Entzündung der Vlaje ters | 
| 


Slichter Devers Entfheidung. 


** 


Schwache Manner — Verliert 
Ihr Eure Lebenskraft, ſeid Ihr verzagt. 
aßt Euer Gedächtniß Euch im Stich, ſeid 
br nernös? Aft dem fo, fo kommt auf e 
der Stelle au mir. nm.) Eine Entfceibung, 
ssiafen- und Nierenfrankheiten, häufis | 
ges Uriniren, Kreuz⸗ und vendenſckmer⸗ 
sen, Riederichläge von Urin werden 
ſenmtid durch meine Vehandlungeme⸗ 
thode meheilt. 
Geſchwüre, Fiſteln und andere Muſt⸗ 
darımauftände werden ohne Meſſer geheilt. 


Freie Konſultation. | 

Stunden: 9 Uhr Morgens bi 8 Ubr | 
Abends täglich, Sonntags 10 6iß 2, | 
Dalmas | 


zu 


422 Süd State Str., 


Gegenüber von Siegel Gosyer & Co. 
Mallamıo 


Die Aufgabe der Wirte. 


Ichen Vereine der Nordweſtſeite hielt | und Tag feine Dividenden erhielten, gegen die Donaumonarhie Ausdrud 
geftern Abend Dr. Robert Wahl, Mit-|und befculdigten die Veımten beider, gegeben und verlangt, daß ihre „Ge: 
glied der ſtädtiſchen Wirtſchaftskom— Sefenfhaften, deren Gefchäfte derartig | fühle“ nicht verlegt würden. Der Bür- 
miffion, einen fehr intereffanten Wor=! zu führen, daß ivohl für die American! germeiiter aber hat den quten Ge 
trag, in weldem er ausführte, daf die, Co., nicht aber für die Gentral Union Ichmae gehabt, den Vroteit als unter | 
Wirte felbit mithelfen müfien, um die Co. ein MWeberfchuß erzielt werde. | pen beftehenden Geleken. unzuläffig 
drohende Prohibition abzumenden. Legtere habe fogar eine -Schuldenlaft! apzumeilen. 
wies auch darauf hin, in welcher Weife von über $49,000,000 au tragen, jo In ihrem Briefe hoben diefe, über 
die wirflihe Mäßiakeit durch diefe ges | da, wenn das Gericht nicht ein pie (onale Haltung der Staven, von | 
fährbet werden mürde, und zeigte | fchreite, die Aktien völlig wertlos fein! penen fie immer behaupten, daf fie | 
bon Erperimenten, | würden. unter dem Koch der Habsburger Jgiwer 
mie leicht es für Jeden fein würde, ſich Umfangreiches ſeufgen und ail Serbien fompatifi- 
im eigenen Haufe aus Kartoffeln, Die Verhandlungen ren, wütenden Herren der Slapifchen 
Brot, Syrup u. |. w. ein Getränt her= | Monate in Anfprucd, und die Akten | Allionz von Amerita die Behauptung 
zuftelleit, melches bedeutend mehr Al: umfafjen 50,000 Seiten. Die Ent- von einem öſterreich-ungariſchen „Ge— 
fohol aufwetit als in Wein — Bier | feheibung tit ein entfprechend umfana heit ndienftfonds“ aufgeltellt, aus dem 
enthalten ift. Yu Dr. U. D. Weiner | reiches Schriftiüd. Richter Dever be | angeblich die Koften der Kundgebung 
legte dar, daß, went man der Prodi- gann um 10 Ude mit der Verlefung  pejteitten werben follten.  General- 
und war um 1 ut IT, obaleich er zahl⸗ 'fonful Stiveitri bat heute einem V der— 
ſchaften nach deutſchem Muſter einrich— rei iche mindermwichtige Stellen ausließ, treter de Abendpoſt“ Fanz entfchieden 
ten müſſe. Ferner hielt Herr George noch nicht damit zu Ende. Querit ertlärt, daß kein folcher —* befteht 
Canbau, ber frübgte Präfient bei arin die frage erörtert, ob die) und daß e3 einfach fächerlich fet, von 
Verbündeten Bereine, eine felielnde ee Telephone & Telegraph 
Ansprache. |Go. das Recht Hatte, den Fontroliren 
———— den Anteil der Aktien der Central 
Schwierige Rettung. | Union Telephone Co. zu erwerben; die, 
Inach eingehender Erörterung abge- 
gebene Entſchei dung lautet in ver⸗d 
neinendem Sinne. Es wird darauf 
hingewieſen, daß der Zweck, den man 
bei dem Antauf diefer Aktien ver— 
)| folgte, einzig und allein darin beitand, | 
brach heute früh gegen drei Uhr auf| die vorhandene Konkurrenz zu erftichen | 
unaufgeflärte Weife Feuer | und feine neue auffommen zu Laffen, | 
Als Frau Marie Wilts infolge) wie ja überhaupt die Bell Telephone | 
Co., Die Mutter der American Co., fich 
zugeſtandenermaßen von Ynfang anı 


Schriftſtück. 
nahmen ſieben 


alfa 


DIÜK 


dies abfolut nichts zu tun, hat ja be 
kanntermaßen ſelbſt eine allgemeine 
Irauermeife fofort nach dem Ableben 
des Kaiſers verc anſtaltet, und der Ge— 
neralkonſul und die Beamten werden 
einfach als Gäſte der Veranſtaltung 
dieſer loyalen Trauerkundgebung bei— 
wohnen. 


Vier Perſonen mit knapper Not 
Flammentode entronnen. 


Im Keller unter der Werkſtätte des 
Schneiders Wilks im zweiſtöckigen 
Holzhauſe Nr. 3948 Broadway 


dem 


— — — 

Aus der Bundeshauptſtadt. 

Sonderſitzung des Kongreſſes? Gegen 
die Kohlenwucherer. 


Waſhington, 20. Jan. Sollte der 
Kongreß nicht bie zum 4. März Präfi: 
dent Wilfons Broaramm erledigt 
haben, darunter die Vorlagen zur Er: 
haltuna der Waſſerkraft und anderer 
Verhinderung |: 
fo 


| teiges ermachte, hatten die Trlammen | 
| fich fhon der Treppe mitgeteilt. Der | pas Ziel verfolgte, einen das aunze| 
Frau und ihren Knidern, dem acht- Land umfaffenden Fernſprechdienſt! 
‚jährigen Arthur und der elfjährigen | einzurichten. Dazu bediente fie fich| 
Hilda, war alſo der Weg zur Flucht! zweier Mittel: erftens erwarb fie Fich, 
abgejchnitten. Die Aermſten er wozu Tie das unbeitrittene Necht hatte, 
ten in das Vorderzimmer und jchrien pie Watente auf * nötigen patate, 
zum Gotterbarmen. Wenige Minuten dann aber gründete ſie a Toch 
ſpäter geſellte ſich der durch das Ge— tergeſellſchaften * bemühte ſich, die | 
aus dem Schlafe gejchredte| ontrole über die bereits beftehenben  einet Sonderfih sung einberufen. Am 
John Undrostomsty zu nabhängigen zu erlangen. In Illi- Montag wird ein Brogranım tin bemo- 
Die verängitigten Hausgenof=| yois rief jte die American Telephone tratiſchen Senatskaukus beſprochen 
& Telegraph Co., die Chicago Tele: | merden. — 

ſowie die Meftern Electrie. Die Zwiſchenſtaatliche Handelstom— 

zu fabriziren hat, miſſion hat heute die Bahngeſellſchaf⸗ 

ten angewiejen, aue Stohlenwagen jo= | 





| 

Ir 
einem folcen zu Ipre chen. Das Kon- 
iulat hat mit der Veranftaltung über 

| 

’ 


|Naturichähe und zur 
‚bon. Aus Händen der Eiſ enbak * 


ihnen. 


ty nr 


sirkl 


wenn nicht die Polizi- Ypone Co., 
‚fen Conle, Robert MeComb und Miz | pyeiche ihre Apparate 
ıchael Geifheder ihnen Hilfe gebracht | ing Geben: damit aber noch nicht 

hätten. Eimer der Schergen erklomm | nyua, brachte auf ihre Weranlaflung | Fort nad der Ent we an bie ur- | 
das Dach eines angrenzenden Schup= | pie erftgenannte dann die Mehrheit der ſprünglich en Beſitzer zurückzuſchicken 
pens und gelangte von dort aus durchs Aftien der kleineren Gefellfichaften inj! und binnen zehn — Pläne zur Bes 
Fenſter in das Zimmer, I während Det | Xffinois, Indiana und Ohio, die zu ſeitigu ing des Wagenmangels⸗ für die | 
ge fi) auf einen Fenſtervorſprung der Central Union Telephone Co. Pen anderer Fracht auszus 
Ihmwang, fi von dem eritgenannten inigt wurden, an Tich arbeiten. 
Kameraden die Gefährdeten, eines ** Die 


a : jur 

: | Sei im wahren Yidte. Fe : we 
nad) dem anderen, zureihen und fie, erg ee nr > höhung der Einnahmefteuer wird am 
dem unten gebliebenen Kameraden in, Damit hat fie aber Den Hoden des 


: : | Gefehea verlaffen. Sie zeigte fich afz | Montag vom zuftändigen Hausaus- 

die Arme gleiten Tieß. Inzmifchen | Öefepes verlof! Ka er ne 3 ſchuß zur Beratung aufgenommen 

> Ddos a3 mir 1 J ingeſe ⸗ — * 

war auch die Feuerwehr angelangt. | Das, IM: ſie wirtlich iſt: ein ungeet werden. Die Mehreinnahme allein aus 
Diefe Töfchte den Brand, nachdem die- | liches Mono) vol, das feine Kontutrenz 


da 9— f 2 

nase? gaben von Handeläaefellichaften | 

fer etwa $200 Schad chiet duldet. Dies Direktorium der Ameri- | Den Abg ans andelsgeſellſchaf 
iwa 3200 Schaden angerichtet C von über acht Prozent des Reingewinns 

hatte. ſcan Co 


rolirt dasjenige der Cen— 
tral I Union Co. Bollftändig Wie wenig; MILD auf 236 Millionen Dollars ber: 
‚Ha hi uer 
ehtzteres ſich um die Intereſſen der die anſchlagt, obwohl von der Ste 
* * ch it bifbenben unabh ängigen N jährliche Reingeiwinne von unter 5000, 
tinderdeti ildenden Wi angie 
| Mitionäre fümmerte, erfiehbt man un „|bie Einnahme von Männern der Wil: 
|ter Anderen d. bataus, da iß es ſich ſogar ſenſchaft jeder Art und von Landleu— 
it raus, Da 8 * u 
|erf 8 offen find. Der niedrigite | 
Vor dem Haufe Nr. 1818 Berwyn|erbot, das ganz e Aftienfapital zgeſchloſſen ſi cniedrig 
Ave. wurde geſtern Nachmittag J. D. einen Preis, der beträchtlich unter dem 
Denfen, Nr. 1344 Winona Aoe., ein! Betrage der Schulden zurüdblieb, an 
Kollettor der Chicago Telephone Eo., | die AmericanCo. zu verfaufen, in mel- |Doltars, fünfzehn Prozent fein. Du 
bon zmwei Strolden überfallen, bie chem ‘alle die Aktionäre alfo feinen] |Morl vorge ——— 
verfuchten, ihm die Geldtafche zu ent=| Gent für ihre Aftien erhalten hätten. | Hausausihuß in der nächiten Woche 
reißen. Die Raubgefellen waren ani Das Gefud) der Kläger wird baber erür te en | 
2 = ı bei 2 a 
eh Ti a ER 0 | 338,000,000 erben für Baupläße 
nbte N i | von Bundesgebäuden | 


Pr : — * eſet die Sonunta 0 es | 4 Neubauten 
ſandte die Schnapphähne mit zen & x auont: in allen Teilen des Landes in der ge— | 
u 34 gegen 


itern Abend vom Haufe mit 2 
92 Stimmen angenommenen Vorlage | 
pvermwilligt, im Senat dürfte fie auf| 
beitigen Widerftand ftoßen, und ber | 
Präfident hat erklärt, ex werde fie mit 
jeinem Veto belegen, 

In allen Städten am Dhio, zivt- 
Ichen Pittsburg u. Huntington, Weit: | 
pirginien, follen Flußbeobachter täg— | 
lich über den Stand der Wafferhöhe | 4 
berichten, damit die Anwohner fich vor | 
Hochflut rechtzeitig in Sicherheit brin= | 
gen können. 

General Perſhing trifft Yortehrun | 
gen zum Rüdmarfd) nad den Ber. | 
Staaten, obwohl er noch feinen be— 
ftimmten Befehl dazu erhälten hut, | 
doch wird diefer jeden Uugenblid er=| 
wartet. | 

Die Republilaner im Senat mollen | 
die Beförderung von Dr. Granjon, |G 
Arzt des Präfidenten, zum Vizeadmiz | 
tal, über die Köpfe von 114 Flotten⸗ 
ärzten älterer Dienſtzeit hinweg, be— 
kämpfen und verſuchen, die Beſtätigung 
zu verhindern. 

Ueber tauſend Amerikaner warten 
jetzt in Syrien und Paläſtina auf ihre 
Heimbeförberung. Die Regieru 
‚Bahr 5 — ar Kreuzer „Des —— 


| 
| 
0 1 
ur] 
l 
| 


(Fr 


Regierungsvorlage 


— —— 


An die falſche Adreſſe. 


Denien jandte Räuber mit blutigen 
Niafen beim. 


te; t als 
ür! = Zum 7 Een 
fü |Suaß ber — — wird einund⸗ 
einhalb Prozent, der höchſte, von Erb— 
—*— bon über fünfzehn Millionen | 





Männer! 


Beſonders ſolche, 
werden ohne Reſultate zu 


Kommit zu mir. 
zeige Reſulate. 


Alle privaten 
Leiden, wie Blut» 
vergiftung, 
Krampfader, 
Beihmwerben, 
enwäde, 
ihwade Blaie, 
Eehmerzen im 
Kreuz, Sämor- 
rhoisen und alıe 
zugezog. Nraul- 
heiten erfolgreih 
mit gerirgen #o- 
ten bebandelt. 


Im Mitternaht wurde Mener | 
Broof3, Nr. 1251 N. Maplemwood | 
Une., vor dem Haufe Nr. 2432 Cortez | 
Str. von zwei bewaffneten Wege: | 
lagerern überfallen und im Handum- | 





die anderdwo behandelt 
erzielen, 


Ich 


drehen um ſeine goldene Taſchenuhr 

und 893 in Baar erleichtert. Die Tä— 

ter haben die Flucht bewerkſtelligt. 
———— 

Wird einen VBormund ernennen. 


Die 14jährige Marjorie Delbridge, | 
die menige Wochen nach ihrer Geburt | 
|der Farbigen, Frau Camilla Kadfon, | 
übergeben wurde und fich bisher un: | 
ausgeſetzt in deren Pflege befand, be= | 
findet fich jegt unter der Dbhut des || Z& verwende vıe i 
Richters Vorples, der in den nächften | | Allerneueften Die 
Tagen einen Vormund für fie ernen= || Eorlih® 606 und ; 
nen wird. Beamte bes Jugendgerichts 


P14 Nevialvariarnı XF 
u, Mittel gegen 
|twurden befanntlich flagbar, um fie mit | 


RB eumatismus, AR 

— poſi⸗J 

tive Re “ u I — 

vom 

Konfultation frei. — Hurtaub ift gefährlich, 
Eprecdht heute vor, 


DR. WHITNEY 
505 S. State Strasse 


Ede Gengreh Cir., nenemüder Siegel Gooper, 
CHICAGO, ILL. 


'entreißen, ob fie Erfolg damit haben | 
werben, läßt fich zurzeit aber noch nicht | 
angeben, da der Richter feinerlei An: | 
deutung barüber- machte, mie feine 
fchliehlice Entfcheidung lauten wird, 


Beine | Eefet die — 


für 


über 8 Burn 


‚Eifen 
|Rücgang der Ginnahmen zu verzeich⸗ 
nen; 


Vorzeit; 


der U 


| rungen dazu } 


| wicht verfeblen. 


feine 


I 
\coln 


nes“ J das Kohlemransporiſchiff 
„Säfar” bingefandt. 
Die Cijenbahngefelfic) aften im Lan- 


de haben im legten Sabre kaum jechs 
| Prozent Reinaewinn verdient (auf ihr 


bertoäffertes Kapital), von jedem Dol= | 
far Einnahme murden über 43 Cents: 
Arbeit, fait 7 7 Cents für Materias 
etivas 5 Cents für Sieuera und 
für Kohlen und andere 
2 Gent3 für Ver- 


lien, 


Lokomotivartilel, 


'befferungen und beinahe 15 Cents für 
|3infen und Schuldentilgung auscege- 


&» berichtet der Auffichtsrat der 
hnleiter. Dabet tit ein metterer 


ben. 
hr 


ba 
der der Baltimore & Ohiobahn 
mar in den leßten ſechs M onaten ſchon 
um $1,095,510 geringer als in der 
die Robeinnahmen der Chr: 
& ©&t. Paulbahn 
um 8300,000 hö— 


cago, Milwaukee 
waren im November 
her als im gleichen Monat des Vor— 
jahres, die Reineinnahmen aber um 
$400,000 aerinaer. Aehnlich follen bie 
I Verhältniffe bei der New Morfer Zen 
tral= und der Pennſylvaniabah In fein. 
Ei 


Bevorjichende Bergnügungen. | 
— I 
Zanız tag Abend wird! 
ngariſche Damenverein 
Herzl ſeinen ſiebenten Jahresball 
in der Illinoi 8 Halle, Ecke Ma Di Sir. 
und Ogden Yve., abhalten. Tie Vorfeh 

erden Ichon jebt getrofr:n 
und leijten Gewähr 3 afür, daR der Ball 
ebenſo ſchön und erfolgreich verlaufen 
wird, wie Die Feitlichkeiten, welche der 
2erein in früheren Jahren veranſtaltet 
hat. Der Eintritt koſtet 35 Cents. 

Am heutigen Samstag wird der, 
Nord und Nordweſt Chi-9 
cago Sridmader Krantene! 
Interftüßungsperein in den 
oberen Eälen der Eozialen Turnballe, 
Velmont Ave. und Paulina Str ‚ feinen 

29. Sahresball abhalten. Tas Komite | 
parte auch Diesmal Feine übe, um ven) 
Mit zliedern und Freunden eir ven genuß- 
reichen Abend zu verichaffen. er Ball! 
beginnt um 7:30 Uhr Abends, Eintririss 
farten foiten im Norverfauf 25, an der 

Damen in Serrenbegleis | 


Am heutigen 
IDr. 


von 


sr 


M 


Kaſſe 35 Cents. ⸗ | 
tung baben freien Eintritt. | 
Ver Berliner Interbale! 
tungsver Stadt Chicago 
veranſtaltet Wintervergnü— 
gen in am heutigen 
Samstag, in jeiner Halle, N Chi: | 
cago Halle, Elybourn und North Aive.,|.o 
nt einem Mastenball. Mie bei dem er: 
ten Keit im vergangenen ‚odember, wel 
ches allen Beſuchern im Gedächtniß blet— 
ben wird, ſoll es auch diesmal richt an 
Ueberr gſchungen, und der echten Berliner 
Gemütlichkeit fehlen. Schöne Sa geil, 
von Mitgliedern und Gönnern aeitifter, 
fonmen zur WVerfofuna. les Hit ein 
vühriges Stomite aut vorbereitet. | 


ein 
fein 


der 
aivertes 
dieſer 2alſon 


| 


ee Damenpvon? 


D eern 
großen 


c 9 


Sams tag iu 


am heutigen 
Saale der Wider 
Park Halle. ihr 8. Stittungsfejt nebit | 
Qall. Um diejes Feit zu einem gr oben | 
Erfolg zu made, Itmd aute Borkekruns | 
gen netroffen unter der Peitung der Prä- 
ſidentin Frau Erneſtine Giermann, und 
es ‘teht den Bejuchern ein fchöner Abend 
in Musficht; auch iit fire Eifen und Trine | 
fen aeforgt. Anfang 8 ihr, Eintritts: | 
farten bei Mitgliedern 25 Cents, an %e e| 
Kaſſe 50 „ent®. | 
„zT ie Diſtrikte 
De utiden 
bunde: 
Zam? tag, 
lichen 
und 
Tharles 


Belmont, 


387 


87 und 409 des 
Unteritüßungs- 
beranjtalten am beutigen 
Abends 7 Uhr, einen gemüt= | 
Familien Abend mit Tanz | 
Unttation3 = Verfammlung in 
Richters Halle, Nr. 2100 
Ecke Hoyhyne Ave. bei 
Eintritt. Der Bund bezahlt 
und Sterhegeld hat 24,000 
und ein Vermö gen von 
it Die einzige Deutiche ( 
nach I0 Rabren ‚die 

ent3 mit 6%, 2 
nahnefähig FAR 


fretem | 
Nteanfen 
Mitalieder | 
$1,400,000 md! 
»jelltchaft, welche | 
eingezahlten Aſſeß 
inſen zurückzahlt. Auf 
geſunde Männer und 
Frauen im Alter von 16 bis 55 Jahren. 
Die Aufnahmegebühr betri ägt an dieſem 
Abend nur 506e anſtatt 82.50. | 
Die Bafers® & Eonfer.ios]| 
ners l1Iinion Pr. 2 veranitaltet am! 
heutigen Zamstag Mbend im 
Nordieite Turnhalie einen großen Ph 
maskenball. Das jährliche 
dieſer Gewerkſchaft iſt eines d 
tendſten geſelligen — 
Arbeiterſchaft und geht ſtets bei großer 
Beteiligung vor ſich. Mlle Anzeichen | 
ſprechen dafür, daß auch diesmal ſowohl 
was den Befuch, al3 auch tvas das Wer 
gmiigen betrifft, ein voller Erfolg erztelt | 
werden jvird. i Preiſe im Werte | 
von $200 ihre Anziehungskraft 
Das Feſt beginnt um— 
7:30 Uhr, Eintrittsſarten koſten im 
Vorverkauf 25, an der Kaſſe 50 Cents. 
Der Chicago Rebeccah Club 
wird am heutigen Sams ziag Abend 
im kleinen Saale von S hör Ihofen > Dalle 
fein 93. Stift ingsfeſt feiern. Der Feſt— 
ausſchuß hat zur Feier einen großen 
Ball ſorgfältig vorbereitet, auch wird ein 
vorzügliches Tamen-Fingguartett fir | 
Unterhaltung Der Sätte foraen. Em 
itarker Befuch aus Ordenskreiſen ſteht 
dem Feſt in ſicherer Ausſicht. 


Der iidhe Verein 
große Narrenitikung 
itag in der Lin 
Diverjen Bot. und | 
Alle Närrinnen und | 
Narren, die am Neujabrstane die Hofbura | 
des Bringen Siarneval [etraten, haben | 
dies nicht berent, und verforochen, wie⸗ 
derzukommen. Hat ſich doch der wohlbe⸗ 
kannte Karnevaliſt Heinrich Bungartz als! 
Schreidiger Präſident erwieſen, und fein 
närriſches Kabinet, der hohe Elferrat, 
bat neue Vorträge und auch ſonſtige 
Ueberraſchungen in Reſerve. Das Heer 
der Harnevalsredner, iomifer und 
Schauuſpieler iſt fleißig bei der Arbeit. 
die 2. Narrenſitzung zu einem Rekord 
brech urd darum ſollte d 


| 


der | 
eis⸗ 
zkenfeſt 
er beden 
unter der 


nn | 
Die 


werden 


R hein 
zweite 
morgigen 
Turnhalle 
Sheffield Ave., ab. 


haft 
am | 
son 


I 


er zu machen, ies ı 
mand fehlen, der Sinn für reinen, ıum- 
verfälfchten Sumor bat, denn — „Röhlich ! 
it ein tolles St ER, wenn e3 fura tt 
und mit Sinn!“ Der Eintritt koſtet 25 
Cents die Perſon, von 9 Uhr ab (wegen 
des Andranges) 50 Cents. Narrent app: 
und Liederheft frei. Stnfang 5 Ihr 
Minuten Nac Umittags. Die 3. und —53 


Narrenſitzung findet am Sonntag, dem | gen nad) dem Werbletb dor 


ſtatt. 
—— 


Februar. 


Kleine Kriegsnachrichten | 


Di 


we deutichen Kriegsgefangenen. 


Bern, 20. 


Jan. Durch Vermittlung 
der Schweiz it ein Ans staujch der deut 
chen inbaliden Kriegs zgefangenen 
Japan zu Stande getommen. 
den über die Ber. Stanten 

Berlin, 20. - Ran. 
Aus franzöſiſcher Kriegsgefangenſcha ft 
Entfommene, ein Unteroffizier der Pio- 
niere und einer der Teldtelephonabtei 
lung und ein Grenadier, beitätinen ütber- | 
einitimmend, da die deutſchen Kriegs— 
gefangenen in Frankreich auf Befehl des 
Oberbefehlshabers General Neville völ⸗ 
lerrechtswidrig arbeiten müßten, im 
ſtärkſten Artilleriefeuer und —* täg⸗ 
lichen blutigen Verluſten Straßen 
und Cifenbaßnen, und Yunition und 
ei —— 


beimkehren. 
Funkendepeſche. 


— ⸗ — 
ee rer 


würden ſie 


Nähe 
Verdun; 


truppe wurden zerriſſen. 


1716 


| 
| 
| Trauerfeier in dem Dom des Kupt | 
17 
|- 


ital De 


Schley und Sampſon. 
Beſtattung wurde von allen amerika- 
niſchen Kriegsſchiffen, 


Schüſſen abgegeben. 


Manila, 


direkt 
F 
47 


| Truppen das Ch 


‚ten 


lington nahm an 


| Sabre alte Hebamme Miniie Sand, 


der televbontichen 
angeblichen Arztes, 
I drion und Paultta 


ſeitdem 


in Carter des Mordes für ſchuldig 
Sie wer- verurteilten ihn zu lebenslänglicher 


September 1916 an der 47. 
deral 
| Otcar Randolph Kibble ermordet. 


** 


7 
a 


—E— 


as in den 
V mehr als 8150,000,000 
> ums erfordert fortwähre 
und Vergrößerung ımd Ginricht 
und immer mehr Stapital. 


N 
10022000 


* 
* 


Ge) 


2* 
* 


Das Wachstum der Stadt 
Verk ehrs Einrie chtungen m üſſe 


Yuforderungene balten. 


T ie 

> Tienites 

ienRes, 
triichen 


des bereit ſein, 
> J * er 

m mit dem Kortichritt 

Beförderungs 


J 


* 
— 


Alles dies bedeutet eine 


neuem Kapital. 
iſt, muß der Fortſcri 


++ 
il 


aufböre 


ehe er 


EN 
— Ik 
geiprochen 
Kredits. 
malen 


Beförderungs-Geſellſch 

keine Mittel zur 
Die Fähigkeit dieſer 
Entwicklung entſpringend 


— 
* 


* 


offenen Markt zu borgen. 


Hierbei müſſen ſie mit 
konkurriren und ihre 
Millionen für We 


ser 
jeder Hinficht gleichwertig fein. 


le teterterleteitentesterte 


» 
J 


Eine 
Geſellſchaften auf Pari hält 
ſolchen Grade aufrecht erhält, d 
erlangen können, um 
dehnungen, Vergrößerungen, be 
rung in Betrieb und Ausrüſtun 


* 
* 


— 


19u5 x 
künftige 


* 


—W 


* 


*4 


J 
* 


ER TE TE I 
—— 


* 
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von den franzöſiſchen Wachen ! 
in ibren Müden niedergefchojien, beil 
Arbeitsvertveigerung Drohe den deutichen ! 
Interoffizieren als Führern Der Ur: 
| beitsfommandos Erfchiehen. Gin Der- 
—— Gefangenenlager befand ſich, hef— 
tigſtem Artilleriefeuer ausgeſetzt, in der 
des Babhnhofes Valleycourt bei 
dort betrugen die Verluſte in 
zwei Tagen 25 Mann. 
Exploſion war furchtbar. 
London, 20. Jan. Durch die Explo 
ſion in einer Munitionsfabrik öſtlich von 
London wurden nicht nur die ganze An 
‚lage, fondern auch drei Reihen Kleiner | 
Häuſer in der Nachbarſchaft zerſtört. 
Zwiſchen dreißig und vierzig Leichen ſind 
3 gefunden und über hundert Per: 
jonen find fchwer verlett worden. 
67,000 männliche und weibliche 
beiter waren in der Kabrif jelbit, 
zumeist Frauen, in benachbarten Yiwerg- 
anlagen beicbäftigt. Die Zahl der To: 
ten ift nicht befanunt. Viele, Darunter die 
Haupichemiier, Tind den Treimmern 
begraben. wei Yeute einer Feuerivehr- 
Die Fabrik war 
Namens 


Ar 


tt 


bon emem Deuiſchen, 
Schal, gegründer word 
Admiral Dewen bejtattet. 


20. Nach einer 


et. 


Waſhington, Jan. 
tol3, der der Präſident, das Kabinet, 
das diplomatiſche Korps, die Bundes 
oberrichter und viele Mitglieder des 
Kongreſſes beiwohnten, wurde Admi | 
wey heute auf dem National: | 
friedhof AUrlington beerdigt, in der! 
Nähe der Grabftätten der Admiräle 
Zur Zeit der 


wo immer ſie 
ſein mochten, ein Salut von neunzehn 
Die Seekadetten 
von Annapolis geleiteten die Bahre 
vom Familienheim, wo eine Vrivat— 
feier unter Teilnahme des Präſiden 


ten ſtattgefunden hatte, nach dem Ka— 
pitol. 


Dort leitete Kaplan Frazier, 
in der Bat bon | 
Frau Demen fuhr 
bon ihrem Haufe dem | 
srtedhnf, wohin Techs Kompaanien | 
Geeloldaten und ein Bataillon Blau 
| jaden bon der „Wrkanjas“, zwei! 
Schwadronen Kapallerie und andere 
engeleit für den To 
der Sarg ruhte auf ei 
Das ganze amtliche Waſh— 
der Feier auf dem 
Friedhof teil, auch viele alte Kamera— 
den des verſtorbenen Admirals. 


auf der „I Olympia“ 


die Feier; 
na ach 


bildeten: 
ner Lafette. 


| 
Hebamme vermiit., 


Frau Ylinnie Sand ift jeit dem 16. 

nuar ſpurlos verſchwunden. 
Frau E. A. Olſon, 1836 N. Kim 

ball ?Ive., meldete heute auf der 


I 

I 
Ja— 
| 

| 

l 
Sauptwade, dab ibre Whutter, die 56 | 
| 

If 

l 

| 

! 


\ 


| bei der fie wohnte, am 16. Namuar 
Mufforderung eines 
nt ihm an Ma- 
Str. zufammen- 
solge aeleiftet babe und | 
nicht Wiedergefommeen jet. 

Tie Bolizer stellt jekt Nachtorichun- 


Ver miß— | 


zutreffen, 


ten an. | 


— — — 


rLebenslanglich. 


Die Geſchworenen in Richter Bro— 


thers Abteilung des Kriminalgerichts werden ſollten. 
befandn heute den Neger William ſagte, daß ſie zu früh gelommen ſeien, 


und 
Zuchthausſtrafe. Carter hatte am 24. 
und Fe— 
Straße Jjeinen NRaffegengflen 


— — — 
Noch unerfahren, 


„Meine 


Frau, ift Berabe bei der Zoileite, wird 
aber im Nu hier ſein.“ 
haben Sie wohl noch nie — ge⸗ 
wartet. 


„So, dann 


geſet Die „2 


Sunlagpop« aher 


— — 
—ñ 


Straßenbahnlinie 


Geſellſchaften müſſen nicht nur 
ſondern auch für die 


Induſtrie 


und wenn neues 


Aufna 
Geſellſchaften, d 


Stadt zu genügen, beruht gänzlich auf ihrem Erfolg, 


anderen 
Sicherheiten 
größerung und Ar 


Zinsrate muß gewährt ſein, 
und 
as fie das erfo 
Anforderungen 


€ icago Surface Lines& 


ee 


30,000 | 


| ten ie, 


Was Die iſt und 
was er verlangt. 


2000 00 


n angelegte Kapital beträgt 
jedocn Bedienung des Publi- 
nde Ermweiterund, Ausdehnung 
ung und deshalb mehr Sapital 


aufhören ımd die 


öffentlichen 


wird nicht 
nm Zebritt mit den 


zur Ausdehnung 

Bestellung des 
und der Entwicklung der elek— 
Schritt zu halten. 


ſtets 


fortwährende Nachfrage nach 
Kapital nicht mehr zu haben 
n. 


haben im allgemeinen 
hme von Geld als den ihres 
ie aus der nor— 
en Anforderungen einer großen 
Geld im 


aft N 


-Unternebmungen 
um Die nötigen 
nung zu beichaffen, ın 


Finanz 
— 
isdehn 


die die 
Kredit 


Sekuritäten der 
bis zu einem 
rderliche Kavital 
bezüglich Aus 
züglich Leiſtung und Verbeſſe— 
g treffen zu können. 


ihren 


ee ee 


KL 


—X U 
ENT: 


Kriegganleihen 


dentice, Delterr. u. Ungarische 
Geldjendungen 


mir” Wireless "3® 
prompt und ficher. 


Vierme Bmantıe ıjl gut; jet As42 ım alten 


K. W. KEMPF, 


120 N, La Salie Str. 


Zei. Diam 4491, 
Dfien 9 b1$ 6 Uhr, Camstags biä 6 Uhr: 
Sonntags don 9 bis 12, 


Fojt und funfentelegraphifcdhe 


Geldſendungen 


beſordern wir ſchnelt und ſicher nach Deutſchland, 
Oeſterreich und Ungarn unter Garantie 


100 Mark 818.50 
100 Kronen 312.50 


Spezielle Geldſendungen an Kriegsgeſangene in 
Frankreich, Ruüßland und Jialien. 


J.Y.ZINNER ECO. 


Gröfte deuticd-ungariiche Unentur in Chicago, 
619 W. Nortn Avenue, 
1400 W. 51. Str., te 2uumis, 


Offen 8 Morgens big 8 Nbpds, Conntag3 9—1. 
5530fajonmomt® 


F EKETE R SON Bankiers 


1957 Grand Ylve. Chicago, All. 
(Eigene3 Banfaı bäude.) 
Genründer in 1904, — Tei.: Ceelen 3968. 


Geldjendungen 


Durh Drahtlos oder Woit. 
unter bulliter Garantie und Sicherheit, 
forgen dem Abfender 
Schneller den Oriaina! Empfanaichein 
mit der eigenen Unterichrift des Empfängers 
als irgend tele Bank. 
Schiffsfurten Kriegsanleihen 
Offen wmolich bis 8 Uhr Abends, Sonntags 
is 3 Uhr Nachmittags 


Be⸗ 


Sag.fa* 


Be Geld zu verleihen 


aut Grundeigentum su Dem 
günitigften Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Inpotheken 
u 54% aud 6% Binien fteid au Hand. 
Bunıber Extansı Pidg., 14 ©. Bakalıe E*r. 
Telepbon Ranbelvd 101 — — 
Sorafältta awserieiene 

reihlim geitdherte 
Erf 6% 
Auf Grundeigentum in Chicago u. Boritädte, 
3400 bis S5000, 
Lage zeigend., Zinien ohne Noiten für Eum tal» 
Iektirt, Garantirte Bolizen. 
Mortange- 
69 %. Waihingten Str. —Gentraf 2579 
Laüt Euer Geld für End arbeiten 


‚A. Holinger & Co. (Inc) 
‚6% se Sppothefen 
Snrrerbt nah Tannmar-Liite, Die 
WILL d. BELL Ranter, 
27d12* 


Kamen zu früh. 


Heute Vormittag um halb 12 Uhr 

tellten jich bei der Ucme Lafl Die Eo,, 
Nr. 4514 Lerington Ave., zwei . mit 
Revolvern bewaffnete Sterle ein, 
zwangen den Gefchäftsführer MW. 
Miühlbofer, Nr. 2343 N. Hamlin Uve., 
und den Zaufburfhen Olie Bud, die 
Urme hechzuftreden und fih an bie 
Wand zu Stellen, und begannen dann, 
den Kaffenapparat und den Kaffen- 
Ihrant zu durchftöbern. Auf Mühl: 
hofers Frage, was ſie ſuchten, erwider⸗ 
fie wollten das Geld haben, 
mit dem die Wochenlöhne auögezahit 
Als Mübplhofer ihnen 


da da8 Geld erit um 12 Uhr fomme, 
und nachdem fie die Telephonapparate 
bon den Wänden aeriffen hatten, ent- 
fernten fich die Yurfchen mit leeren 
Händen. Kaum maren fie fort, als 
aud das von ihnen gefuchte Geld, ge- 
gen taufend Dollars, eingeliefert 
— Die Polizei wurde benachrich— 
igt. 


— —— — 

— Die Erdbeerbomien. — Garten- 

befiger: „OD je, o je, hängen bie Erb» 

räucher voll — das wird wieder 
a era — — 





Bergnügungs - igs · Wegweiſer. 


Große Oper, Auditorium, — „Der Barbier 
bon Sebilla“, 
Dentincs Fbeater 
‚Der „naftelbinder“, 
a8 0,— ,Wirlea-Minute-Nendall,” 
tone — „Mator Bendenuis.” 
Grand Turn to tbe Right.“ 
ta, — Burlesfe, 
— „Salt and NNarmer.” 
„Robinfon Erufoe jr.” 
— Bieafeld Follies. 
„be Daugbter of Mother 


(Bufd Temple.) — 


*2228 

323—8—332 
233 *5 

— PER 


w 
— 


= 


Eu 


— Folllies. 
„His Bridal Night“. 

— Waſhinaton Sauare Truppe. | 
„Ihe Reomrrang.“ | 
in ‚Siring Eifter,” | 

mardanrien — Konzert jeden Nadı- 
ttag und Abend I; 

uranfepd, TIN Norib Nve.—Keden Abend 
und Conntag Madmittagd Imitrumental» und | 
+ Rofalfonaert. 


‚Kleine Unzeigen. 


Berlangt: Männer und Sinaben. 
(Binzetgen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


22222 
BR 


Berlangt: 
Schuh-Verkäufer 

Für unſere Schuh-Abteilungen für Män— 
ner, Damen und Kinder; gutes Zalar 
mad beitändige Arbeit für jene, die fi gut 
währen. Griundigt_Gud) für fofortige | 
ihäftigung in der Office des Auperin- 
temdenten, 9. Flur. | 
Mariball Field & Ce, | 
Retail. | 
| 
I 


| 
| 
* 
| 
| 
b 


I 
| 
Berlangt Anaben für Speinlablieferung 
bi3 18 Jahren. | 


10 Uhr Bor- 


+ im Alter von 16 
Sorecht vor von 8:30 bis 


X Supt. ‚Office, 


| Bader, 


Wagen und Automobil 
Knaben, über 16 Jahre alt, für alle | 
Seile der Stadt. ; 
gen Tag im Shipping Room, 
&ıh e 7— 


Rachzufragen den gan—⸗ 


Fair. 


16jantwx 


Berlangt: Knaben für Arbeit in Wurft- 
fabrif. John Hetel & Go., 1743 Xarra- 
hee Str, 


jan20— 272 
und Ab- 


Männer zum Auf 

qute reinliche Arbeit; 
Heit 

Aibland | 


Berlangt: 
laden von Bauholz; 
‚können ältere Männer brauden. 
mann Kumber Go., 5852 
Avenue. 


| 
Berlangt: Erfahrener Porter für mo | 
I 


- 
— 
— 


derne Zigarrenfabrit an der Nordweſt 
Seite. Muh ftetiger, nüchterner und flei 
ſiger Arbeiter ſein. 1718 N. Robey 
Str., nabe North Ave. | 
3 bri tte Hand Bi ife | 
ſamo 


9 


Junger 
Dayton 


dann al 


Straße 


Berlan at: 
fee. 1733 
“ Werlangt: 
im Salooır. 

Berlangt: 


Nachzufragen: 


Fachkundiger Mann für Vorterar dern | € 
7201 8. 12. Str, Joreit Bart, SL, 
Ein Mann auf Farm zu arbeiten, | 


630 wi ıdbam! 


zit ! 


— — 
erlangt: Aumaer ftarfer Mann als Ni 
heifer, muß Eriabrung baben, $30 bis 835, 
und Biinmer. Zu erfragen beim Nanitor, 
Sunnbfide Ade,, binten. "PBbone: Raven 
7028. 
Berlängt: 
ben. 607 


erlangt: Bartender 
„Splitiailt“ lann 
lung erforderlich. 


Berlangt: 
fer; 25c die 
Caw & Tool 
Udenue. 

“ Berlanat: Guter 
ſcher Nach haufzagen im Stall, 
5602 2 Strabe. 

Berl: ınat: in 
une., Ede Bar 


Berlangt: 
Nacbiarbeit, 


Berlangt: 
Soern, 949 N 


Ein 


00 N, 


Koft 
121 5] 
wood 
jolon | 
2 a: I 
bei Bier 


Mann für Arbeit 


r 
eit. 


Meltere 
a 73 


“db, id 


rarbeit, 
Emipfeh⸗ 
famo 


im 
700 © 


Erfabrener Maſchinen tefferichlei- 
und auna zittert 11 


Stunde u 
14. Str., nahe Weſtern 


Worls, 


und 


Eureta Tea Co. 


Magenwva⸗ 


ta Imar nn 


Lincoln 


pothefe,. 2800 
Imay 


Junge 
Diverſey 
Rn 


Büderei 


Str 


in 
} äÄco ce 
tosco 


Junge 
102 ’6 


Tarmarbeiter, muB meif 
Dallcy Blod fafon 


ziih auf 


war⸗ 


der ı 
ted 


PBorter 
all 


Berlangt: 
ten fanır. 1: i 
J zum bartenden 
Weſt 
ſaſon 


cher Mann 


Berlangt: Ungarii art 
$ ledig fein. 323 


und für ‘Borterarbeit, 
bi. Etrabe. 


N 
mu 


Verlangt: Starle Jungen, die bei den Eltern 
wodnen, um ein Geſchäft zu erlernen. Chicago 
Mirror & Urt Glas Co., 216 N. Clinton <ftr. 


fafon | 


Glasarbeiter 
& Urt Glas 


Berlanat: 
Ebicano Mirror 
ton Etr., 

Berlanat: Ein guter Mann 
fhäft. Nadaufragen Sonntaa 
8 Ind 10 br, 1548 Tell 


" Werlangt : Stallmann. 


Erfabrener möbeltifchl er 
Arbeit, älterer N. bet 
& Co., 1816 Sul Str 


im Hering Ger | 
Morgen atoifchen | 


Place. 
— — | 
6211 


>. 


Racine Me. 
20ja1m} 
Berlangt: 
und meue 
E 5. Nait 


Berlangt: Zupderläffiger aloonporter 
bartenden und am ZTiih aufmerten, 
bon 1 Uhr Morgeng 3 1 Uhr N 
Empfeblungen. Ydr.: B 61 bendpoit. 
Berlangt: 
F. J. MeGuire 


Berlangt: Junge 


erlernen, 2120 N, 


alie 


auf 
orzugt 
ſaſomo 


muß 
iden 
Tage; 


x 


Porter Anzufragen: 
1552 


aut 
fon 


m 
ıiuiuı 


fa 


hilder en 


um 
Halſted 
an Vorgzellan. 
Jefferſon Su. 
ſaſomo 


Erſter Klafſe 
Co., 


Verlangt: 
Ceramice Decorating 


zes at: Geſchirrwaſcher, 


zuerläſſig. Adr.: 


1,13 


Enaincer 
nüchtern 


zwei 


101 


elſachen. 
didoſa 


ni 
pi 


bleierne 
Abendpoſt. 


Agent 


Berlanat: 16 
In 5c und 
gezogen 

Berlangt: ° 
1725 Welt 15. 

Berlanat: 
Saus arbeit, 

erlangt‘ Butcher 
Gabel Packing Co., 


Knabe alt, 
10c < 
1011 


Sabre 
Dsrtiche 
„ru 
dDof 


um 
< bor» 
Ce afon 
dern su arbei z- 
friafor 


Nänner f Eistel 


deutiber Mann für 


Gute 


9040 


in © 


Berlangt: Nunge, a 
ten, guter Sohn, 22 friaion 


Ragenmas 
bei Schoes | 
frlafon 
Mann, der mit Pferden tmgeben 

Wode. 2310 Weit Lafe Er. 
bofrfa 


Ein guter, felbit ändiger 
Urbeit und Be Lohn, 
Niles Cenler, Ill. 


Berlangt: 
&er; ftetige 
ring & Drab, 


Berlangt: 
famı; $12 die 


16jäbrigaer Nunge für Notendrude. 
auter Lobn Tür den Anfang. 376 
Ztr,, 


Sloor, 18janim& 


erlangt: 
zeigeihäft; 
Weit Monroe 
Berlangt: Junger 
muß etwas mellen 
Chäs. Koegelbeider, 


5. 
Mann 
fönnen. 


943 N. 


Farmarbeit; 
. Nacbaufragen: 
Homan Abenüe. 

1814n 1w 

Berlangt: Erfter Klaffe Sattler. Trinter | 
braußben nicht nadhaufragen. Bezable $18 bis | 
$21, aber nur an den rihtigen Mann. Echreibt | 
an George Weilum, Chappell, Nebrasta. 


für 


dBi—fa | 


inen- und Baufchloffer, fomwie 
— e es ablehnten, an Ariegsma⸗ 


en, toltenlos 160,3 | af Bun ei 


Verlan 
Mecaniler 


terial Bra ‚ie ara 


ncent, 180 


| trade. 


| Eleveland Abe. 


Arbeit, 


xanttor« | ” 


‚\aute Bezahlung. Leonard Seed Go 
IWW. Kinzie Str, 
fon können. m 


| maderiumen, 


| Nöochenarbeit 


ten ın 


| fhers 


ı namenlienarbeit 


\derb Eo., 


| tiae 


| | Epaulding und Grand Ave, 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter dieker Rubrif 1 Cent das Wort.) (Anzeigen ı unter diefer Ruhril 1 Gen: das Wort.) 


Weinfüfer für Wein und allgemeine 
ldr.: U 374 Abendpoit. ftiafo 
Verlangt: Bladjmith und Bladimith Helpers; | 
ı eriter NHlalffe Männer für Wagenarbeit. 840 
20. Halited tr, 


Verlangt: 
Keilerarbeit. 


Lediger Mann als Sanitorbeifer, | 
und Bimmer, 4id4 Grand Bivd. 
w 


Verlangt: 
820, Koſt 


mit Grfab- | 
Waldheim | 
doſtſa 


Verlangt: Guter de 1 
ı rung tır Friedhofarbeit 
Cemetery Co., Foreſt Vart, 


utſcher Gärtner. 
bevorzugt, 
su, 


Jabı re alt 
auszufegen 


Junge, ungefähr 14 
beioraen und Difice 
Brand & Co., 1428 


verlangt; 
im Gänge 
| und reinzu 
Avenue, 


Zt 
balte 
dirfa 


Verlangt Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Bart.) 


Mann oder 


8 


Tr, älterer 

Kinder, zur 
Zimmer 

Einzelheiten, 


lediger 
Verwaltung eines 
beil und Heizung 
2302 Wddilon Str. 
fafon 


— — — — — — — — — — 


Berlangt: Sant 
Ehepaar obne 
Flat Gebäude 
ı erfragen um 


Dr 
31 


irſa 


| 


| 
! 


| 


Michigan | 


I 


| 


I 


} 


Stellung indhen: Männer n. Sinaben 


(Anzeigen unter tiefer Rubrit 1 Kent das Wort.) 


Chauffeur (33) 
tut irgend eine Reparatur 
Phone Belmont 4937 


Geſucht: Erfabrer 
Stelle, dverbeiratet, 
IBrivat oder Truck 


Mann jucht 
lann Kaution 
oben. ſaſon 


Sefuct: Aelterer ebrlicher 
als Watchman: Einpfeblungen; 
ftellen. 4131 N. Weitern Ave., 


el ter er : ‚kann, 


} Beſchä itigung. 
ſcheut leine Arbeit. 


efucht: 42 Nabre 
— eine 


che 


alt, 


Adr.: B 70 Abendpopt. 


ſucht | 


Stelle | 


fırcht 
fpricht mehrere Spras | 


fafon | 


Sefucht: Rain 
Beſchäftigung. 


er mit eigenem W 


— Minges, 334 


erlzeug ſucht 
Menome 


diger Mann, 42 Jahre 
Vorter und Bartender. 
H alſted 


at, Furcht 
Chriſt Popp 


Geſucht: Le 
Stelle als 
1660 N. 
Sefucn 
| tige Stelle 
nüdtern. ®B. 
& ef ucht g 
Deutiche ſucht ſtetige 
oder allein. Phone: Lincoln 
Geſucht: Junger 
lũh und mit gutem Karatter, ſud 
ſchäftigung, kann auch Bürgſchaft 
B62 Aber idpoſt. 
Geſu et: utich-Ungar, 
Furcht Sirbeit ı als Stallmann oder 
Zbipper, oder irgend 
Adr.: Hugo Eıler, 1732 


l 


Verhe irateter junger 
bei mittlerem von 
R., 902 Willow 


- Mann ſucht 
iſt fleißig 
Str. hinten. 


und 


ſelbſtändiger 
<telle_ al3 


6724, 


Brotbäder, | 
eritie Sand | 
fafomo | 


Junger, 


Deutſcher, Handwerlker, 
ſucht lohnende 
ſtellen. 


ehr · 


ſaſomo 


26 


fleißig, ehrlich 
in Fabrik als 
welche Bel 
Dayton 


sung. St 
ſamo 


Geſucht: 
alt, ſeit 
| au 


111g. 


Nunger Mann, 
1908 im felben Geichäft tätig, 
verbeifern, Bertrauensitellumg, 
Rann Sicberbeit geben. Gute 


verbeiratet, 31 Sabre 
fucht, um 
Lebens⸗ 


Re feren 


tee | 
falomo | : Fe az 
‚Nadel umzugehen willen, um Finiibing 


"seines Wholeinle-Kleidergeichäftes zu er: | 


— | lernen. 
ftes | 


\vorzüglicher Gelegenheit fir Apanzement. 


— 


Res | 
Adr.: | 


äftt« | 


alt, 
| Erfahrung nicht 


zen, Günstige Teilbaberichaft micht ausgeſchloſſen. 


* 


J 


her urtpr 
Raberes unter 


Adr.: 449 Abendpoſt. 
Geſucht: Deutſcher Wurſtmacher, ſelbſtändig, 
der auch Salzen und Schweine ſchneiden Tann 
ſucht dauernde Stellung, geht auch nach aus— 
wärts. Telephonirt: Lincoln 6815, Nachmittaas 
nach 4 Uhr. ſaſon 


Geſucht: 
Rolls und 
ftein, 1559 
4445, 

Geſucht: Paimer ſucht irgend welche Arbeit, 
billig, hat auch eigenes Wertgeug. Geiſt, 1501 
Tel. Diverſeh 1157, frfa 
Erfabrung, mit 

4128 Galı 


4 


Hır 
ul 


Guter, felbftändiger vacer an Brot, 
Biscuits, ſucht ftetige Stelle. Guten» 
N, La Salle Str, "Phone: Lincoln 


Gern: ht: Saniter, 5 
Tool, münfcht fih 
Ave., Kell, Nanitor, 

Gefuct: . 

be 
3154 


Nabre 
st berbeffern. 
Bafement. ftfa 
ſucht 
Otto 
itia | 
Junger deuticher Carpenter Furcht | 
auh auf Karnı; Tann bei Pier: 
1930 Walnut Str., nabe "Ro. No» 
dofrfa 


(24), Schloifer, 
Reparaturen. 


Nunger Mann 
— in allen 
zo utbpert Abve. 

Gefust: 
ftetige ztelle 
den belfen. 
beh tr 
Geſucht: 
beite 
Linco 
Geſucht: Butcher 
ſpricht engliſch; 


Bork, 


— Erfah rener 
Empfehlungen 
n 3651. 


Partender, 
ſucht 


verbeſratet 
Stellung. 

aniwe 
Ctoretender, 
Zeugniffe. Wi 


Furcht Etelle; 
Abendnvoit. 
mibdofrja 


v0 


Gefucht: Guter Enrpenter und Babinetmafer, 
f&beut feine Arbeit, ſucht irgend welche Stellun 
Carl Nitſchle, 1960 Orchard Str. 15ja1m. 


und Gafebäder 
Ifram Str. 
14janimX | 


Gefucht: Geibititändiger Prot- 


wünidt Stelle, Zinte, 1342 Wo 


verlangt: Franen und Mädchen 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eenr das 7 ort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Badmalers und Finiihers 
an Weiten; guter Lohn, ftetige Arbeit. 


B. Quppendeimer & Go., 
Bloomingdale Road und Lincoln 
Vierter Floor. 


Str. 


Verlangt: Erfahrene Dperators an 
Chürzen. N. Simon & Co., N. Halited 
und Nees Str, 

fajon | 


Berlangt: Mädchen und Frauen zum 


Sortiren von Bohnen. Leichte Arbeit; 
9» 


44 


miſaſon 

oder Frauen für 
Marant Button Go., 
fafom» 


Mädchen 
i Sabrifarbeit, 
Elinto tr. 


r) 1 mt 
Ber langt. 
die 


ft 
Süd 


nn © 
1 x 


Eriabrene Operator 
TZamenlleidern, 1352 Milwaulee Abven 8. 


Verlangt: 


ſaſon 


Erfa Drene 
8 NR sorib Abe, 
Verlanat: Millin nerh Art 

* Cophiſts 

- Lehrmädden 

Wir garantiren Euch Lobu 
staat nad 

Mer. Selfentbal, 

M, Robbins Co,, 

Randolph Ct 8. 


zerl angt: 


eiterinnen 


beim 


Stück 


566 €, Floor. 


tafo | 


| 
| 
| 


| 


| 


tors, 


| 


z.. Hafen und Deien-Annäbherinnen an Da— 
men Goat3 und Suits. 
'Nesfie, Kirfchbaum & Co., 30 
| fet Str., 3. Floor. 


| 
5“ 
| 


| fein Kochen oder Badeır, 
8 

a F I 
leichte 
1181| 


| 
Mädchen, an! 


sloor. | 


fe idene Lampenf: hirm: | 
ſaſom) 
| beit; 


oder | 


ı Hausarbeit; 


16jantivKk | 


—— — — — 
Verlangt: Mädchen f 
nen, Pboerir Dye 


Garn-Winde 


1963 Southport Ave 


ir 
ur 


Worls, 


Maſchi⸗ 


fafomo | 


t, um Bindereiarbeit zu er 
Srbeitsräume; folwe unter 
Schulzertififate bringen, au 
teal & Go., 607 Dear- 


Verlangt: Mäder 
lernen, beile, reine 
16 Jahren müſſen 
erfragen: C. 
born — 


T. Mer e. 
ziraße. 


Verl an tt: Mäd dh en 


Schubiabrif zu 


über 16 Sabre, 
arbeiten, Wir baben 
verfbiedenen Departements. Wir 
ren SR die Woche zum ı Ynfang, Falls 
autzablendes & Hält ernen wollt, io iit bier 
Eure Selegenbeit. rsheim Choe Go., Adams 
Clinton tra dofrſaſon 


in 
01 


um 
<tellen 


ihr ein 


und 
Terlanat: Mädchen, 
Incandescent Lamvenfat 
Friabrung nicht nötig. 
Nachmittag frei das 
übrigen Tage um 5 
Electric Co,, 537 


16 bi3 20 Jahre 
tif. Miraenebme 
Suter Xobn, Samstag 
ganze Nabr burch, die 
Ubr Nachmittags, 
Dearborn Str. 
und Mädchen 
na nicht nötia: 
645 W. Str 
Jahre altes mädchen, um Im 

Ssargo Hallowell Shoe Co,, 
friafon 


alt, 
Arbeit. 


für 
wende Ar 
frfafo 


Frauen 
Erfahr 
m Lob 1. 
Berlangt: 16 
urbe 
Robehy 


Verlangt; 
Fabrilarbeit: 
beit bei gut 


Office zu 
1701 N, 


1 i dchen als 
1768 Greenleaf Ave. 


De elänferin in Bäcke 
Phone: Rogers Park 


Verlangt: 
rei 
298 


Mädchen 
debinlom, 


für Dye 


Houfe. 
dofrſa 
Sportwaa 
Randolph 
dofrſaſon 
Operators und 
Kl eidern, Gtetige 
Ave. 


erlangt: 
3908 Proadiv 


Verlangt: Erfahrene 
ren, Unilormen, Afbland Dig. 
Straße und Daden Ave, 


Operators an 


Co, 


nat: Erfahrene 
an Schürzen tımd 
beit. 1391 Milmaufee 


Fini— 
Ar 


Verla 


Berlangt: 


Mädchen für Bofamenterie- und O— 
an Loops und Frogs, mit 
machen. Chicago Braiding & Embrot- 
16 Marlet Str. 16111w* 
Berlangt: gnädhen, nicht unter 16 Tabren, 
für leichte Arbeit in _Lederwaaren-Fabril. Stes 
Arbeit; auter PBerdienft, fofort. 
Diamond & Eo., 616-618 W. Adams 


Sand zu 


Eır 
mi—fa 


Berlanat: Operatord an Bonaa Stiderei-Ma 
I&inen; ftetige Arbeit. 
1542 Milwaulee Ave., 

Berlangt: Frauen für Fabrifarbeit, 
flint und arbeitäwillig fein: 
Erfabrung nicht erforderlich. 


. $loor, 16janimX& 


$9 zum Anfang: 
Mort Cteece, 
9ian,imt& 


Verlengt: Mädchen, An Kraft-Nähmafcinen. 


The Globe Mufical Epecialty Eo., 215 t 
Schillet Eir,, 3. Floor. , R Bin 


I 


Y Kin « x un 
— * 
N 


ber | 
einfaches Kochen; 


ferenzen. 


20jalm.E | 


garane | 


für | 


zafeth | 
1Sjaimw£ . 


leichte | 


! beit‘ 

1. Apartment. 
dofehe | — 
! fein waiden: 


—— 1115 


Nicholas | 


a“ vis 322 die Woche. |” 
| Kenmore Abe. ih, 
müffen | 


| 


f 


ſaſon | 8. 


meine Hausarbei 


ei | Hein abe ae Res 


avendpoft, CHtcago, Samstag, den 20. Janıtar 1917. 


——— — —— 


—* und Unterricht 


Anzeigen unter dieſer Rubrll 14 CEts die Zeile.) 


Möbel, Hausgeräte n }. m. 
| (Ingeigen unter dieier Rubrif 14 €t3. bie Zelle. ) 


Berlangt: Frauen und Mädchen 
Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Eent das Bort. t.) 


Hausarbeit 


Mädchen für allgemeine Hausar- 
bein Baby zu Delfen; gutes Heim, 
4133 Michigan Wve. Xel. Kenwood 
fafonmo- 


Verlangt: ranen und Mädchen 


Käden und Fabriken 


Sreer College of MStorima, 
Sröhte md beite Mitomobil-Schule in Ebicago; — 
wir iehren das Faäbren. KRevaratüren und die Teotz der fürzlichen 
Konſtrultion Deutſche Inſtrultenre Abend elInduſtrie offeriren 
liafſen Montag, Mittwoch, und Freitag. Lehr» stelle Musitattung: 
aeld; Taaflafie, 875.00: Abendtlafie, $60.00.| SIT geben cine vol lſtändige 
Auf Abzahlung. Gradnirten werden, Stellungen ausſtattung, alles neue höbel All; 
berishafft. Crrecht vor oder fchreibt ımm freies | Nredit bereimwilligit gegeben. Sprecht 
Büchlein 3. Phone; Calumet 2657 umd Tebt die wohlfeilite Nusitattumg 

1519 Wabaſh Ave. Chicago, Ill. tıımoisgurnmituredo.,, si 
13jan famomidmt nah dem großen aeiben 
- - — jal8,20,22,24 
Verlangt: Nänner, um Elel 
trigität, Plumbltag, Zeihren, 
alle NMrten Motion Bicture 
Overating zu erlernen. Wir lehren durch braf 
tifche Arbeit ichnell. Taas oder Abends; mähige 
Preife; leichte Mbzablung. Telepbonirt: Ran 
- dolph 2660, oder fehretbt um freien Katalog 
als Floor ‚Kommt und feht die Schüler — ‚en 
Kühbenmädchen; $6.00) ECodyne National Trad shool3 
Noard, Nortb Chicago | 62 €. Jllinois Etr., Chicago 
et. fafonmo | 16jan,imtX 

Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus-| Menue Klaffen am 22. 
arbeit, 1149 N. Francisco de, Apt. ſaſon Große Nachfrage nach Chauffeuren und Revpari 

— al alien ın deutich und engliih. 1917 ver 
Hwei in! fpricht das größte Seihäftsiahr au werden. Tag 

falon | flaffen 835, Nbendtlafien $25. ZTeilzahlungen 
* — | North Shore Automobil School, 

Frau für Hausarbeit 1 Sheffield Ave. Telephon Graceland 760 
3534 N, Halited Str. ! Ande?* 


Zimmer vollftändig möblirt, 02.50 


Preiserböbung in der W 
wir noh Immer 


Verlangt: 
beit umd 
Wieber, 

| 2549, 


\ö 
VW 


Verlangt. 1. fir 
Schuh-Verkäuferinnen 
Für unſere Schuh-Abteilungen für Da— 
men und Kinder; gutes Salär und be— 
ſtändige Arbeit für jene, welche ſich gut 
bewähren. E rkundigt Euch für ſofortige 
Beſchäftigung in der Office des Superin— 
tendenten, Yer Flur. 
Marſhill Field KCo., 
Reiail, 


mer» 
Frau oder Mädchen für 

fan bends nah x 
tr, Friedman. 


 Verlangt: 
Hausarbeit, 
2118 Grace 

Verlangt: Erfabrenes 
und im PBäderladen 
fein waldhen. 2038 


allgemeine 
gehen. 
ſaſon 


in 
62 


Hauſe 
21 
Mädchen für Hausarbeit 
mitzuhelen; gutes Heim, 
Roscoe Str 20ja1tvX 


Seltene Gelegenbeit 
Ebepaar muB_ prachtige 
$165 RBarlor-Zct $ 
ud Schlafzimmer-M 

Piauo umſtands r 
Victtrola für 3860 6wei 
Verlkaufe einzeln. 1922 S. 

14ja,fonmit 

Tr rer 

uß ſofort Men: 
Apartment, ganz oder ——8* 
lor Set billig; Davenvort, 
ruch Upright Grand $500 
Point Phonograph mit Records 
8200. Möbel 2 Monate gebraucht 
N. Weſtern Ave., 1. Flat 


Junges 
blendern 
zimmer⸗1 


Rugs 


Verlangt: Frau 
Familie: muß 
Ichlafen; leine 
Avenue. 


u fir Hausarheit in lklleiner ſchle 
einſach lochen lönnen: zu Hauſe 
Sonntagarbeit. 3129 Armitage 
ſaſomodi 
—— — br 
Verlanat: Junge Frauen 
wie juumges erfahrenes 
| die Woche, Zimmer und 
Solpital, 2551 N. Clart 


Maids 


kobel don 
8160 Leder 
imnaroem-— 


—— $115 


u 
beriı 


>) DRanıar eingerichtet 
Der -Hangt: Mädchen 
Familie. Telephonirt 


Nach-⸗ 8 
im 


Junge M äbdhen, Kai bis 18 Jahre alt, 


für Sausarbeit; 
Sraceland 6360, 
NAuß berlauien 


bon 6 Hl 


ü — 


900 


r Inſpektoren und Wrappers. Madchen oder 


fein wäſchen. 


erla ingt 
S alovır, 


bel artm 
ebenfalls 


geprüfte Klavierleh 
ebenſo h veuttiche 


Ade., Auf 


äufragen von 8:30 bie 10 Uhr Bormit- 


Difice des 


fonfervatoriich 
Unterricht, 
Maſſaſoit 


Montag utſche 
Floor. rerin erteilt 
den. 223 


Stund 


ı Perlangt: #rau 

ı oder Dienstag, 3420 
— s u * * * ” 
Superintendenten, | Verlangt: Gebe ſchönes Bodenzimmer an 

Stau gegen 1 Tag Hausreinigung. 1917 Fre— Englifhen Unterricht erteilt 
mot Etr., 2. Slat. Iaern, VBoraeichrittenen. Erfolg 
* mäßig. Adr.: 56 Abendpoſt. 


waſchen für 
YIve,, 


zum 
x 


Janſſen 


tags in der 
vehre ri 1 


Floor. garantirt 


The Fair, 


B Bargain 


Mäd chen für rbeit. Ranges 


Ave. 


Verlangt: 


5 Hausa 
zoutbport 


Fabren 
mobilen erlernen 
wir haben Tag 

wir werden es Euck 
löjan—24jant 


das 


Männer, 
Mitte 


Verlanat: Ginige 
umd NRepariven don 
innt mit neuer Klaile; 
| Abend:stlaffen. Eprecht dor, 
erlliren. HIT N. Halited Str. 


um Zweig⸗La— 
Frau 
2221 


für täglich 4 
Elybourn 


Verlangt: 
Haus arbeit, 
udlad, 


Stunden leichte 
Ade., Mastenftore. 


bea d 
t echles 
3019 


16j14,n1w* 


andere 


Verlangt: Acltere 
bedienung. 2723 X. 


für leichte 
Ave. 


Frau 
Nacine 


Sim 


Eingewanderte 
Keine Voraus 
Sttilie Roebnte, 
d330fafomtimt 


Enaliſcher Sprachunterricht Tür 
Leichte Methode, Preiſe maßig. 
zahlung. 1523 N. LaSalle Str. 


vertar 
86.0 
1552 


Neue und gebre— 
ige Streiſen 
Nilwaulee Ave. 


3 I Erf ie tar 

 Verlangt: Erfabrenes 

Hausarbeit, feine 
Phone: Oalland 


allgen ein 
Stellung 
ſaſon 


Mädchen tie 
Wäſche; ſtelige 
5558. 


Verlangt: Mädchen, welche mit der 


Gründlicher 


Fr 2 z I Mr, und Mrs 
Serlangt: Gute 194 4 zeminard) | Mpe,, bone 
Ade,, 1, Blat. | 


> I- 
ſte Arbeits = + : 
beſte Arbeits Verlangtz Frauen Für Reinigungsarbeiten 
Anfangslohn mit | Vüderei; Itetige Ärbeit. 237 E. Ontario 
| Fragt nach auf ſſa. 


Riano-Unterricht. Su berf 
637 W Nortb tithle 


17ja, miſaſon 


Violin- und 
Arthur Hirſch, 
Lincoln 5147 


turen: 
und Gus 


Waſchfrau. 


und „Armhole Baſting“ im Coat-Shop 


Ululele Un 
t. Halited Zir, |” 


1a13,14,20,21 


Guitar⸗ und 
2039 9 


Steti g : Bitder-, Mandolün-, 
Stetige Arbeit, terricht erteilt Otto FSilcher, 


bedingungen, guter 


tr. | 
fan | — . 

Toner Privat 
Walzer, Two 
derne Tänze; 
Donnerstag 


Ale iner Hausbalt, 


einzeln billig 
eingang an 


beinabe nen 
verlaufen. 


Menomonee 


1 


ſprechendes 
eit und dreifähriges 
Sheridan Road. 


ir. 
mo =. * zu 
Montag und Hunges Ehepaar muß 
1Sjanimx | allerimoderniten Wöber 
derlaufen, preiswert. 


Tanzichule, 807 No. Clarf 
Stey, Two⸗-Two und ſämmfl. 
Klaſſe für Anfänger 

Abends. 


Mädchen Fiir) 
Kind zu be⸗ 
Bone: Rogers | 
jafon | 


Verlangt: Deutich 
„Upitairs“-Arbeit 
forgen. 7214 
‘Bart 3650, 


— Sprecht vor bei Alfred Decker KCohn, 
416 S. Franklin Straße. | 


ioalet 
tlıyı 


1015 


|! Berlangt: Frau don etwa 35 Jahren, für alt«| , 
isjantwe gemeine Hausarbeit in tleiner Familie: guter Zu vermieten 
Lohn für zuverläſſige Perſon. Anzufragen Sonn 
n IE qubertälltge Jerſon. Anaufragen Sonn⸗ Cinzelgen unter dieſer Rubrit 14 Cts die Zeile.) | 
2 


REN "tag, 513 Wellington Ave. 

Zaundreh für Bu vermieten: 2, 3. und 4. 

a Vaſchmafchine. des „Abendpoſt“-Gebäudes, 
Str. nahe Wilſon. W. Waſhington Str.; groß, hell und Inf» 
; "tig; Tampfheizung Näheres beim Ge 

ti e ‘0. | _Perlangt: Gin junges, Träftiges Mädchen für | THArtSIHh“er ber „Abendpoft“, 223 295 
nötig. Nadızufragen 10= | aligemeine Arbeit in einer Downtown Di Str 
Sloor, Superintendents- 


Nerfchleudere 
mern, Ruas, 
I She noaral vb; 


| Ir 
Stockwerk —— 
29 225 


24— 44 


fait neue 
Piano 2 


berlauie einzeln. 


öhel von 

0 NWictrola 

2910 Nortb ve, 
Sian,imt& 


Verl lanat: 
| Montag, eleftr 
4546 Malden 
| water 445, 

Stationery Arbeitäraum. | — — — 


Waſchen, Tag 
Empfeblungen. | 
Phone Edar 

fafon 


Gute $ 
Verlangt: Mädchen, 16 bis 18 Jahre 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
tm unteren 


(Anzeigen inter diefer Nubrif 14 Et3. die Zetle ) 


, 223—22! 
ı {ll Dentut | daft tr. 17jn* | Berkaufe fie mim 
fort auf dem 9. Office. Udr.: B 59 — fafon | W. Waſ ington Str im x 570 Sr. € einer soncert 


Office — — Zu vermieten 81 Ile -eine Zimmte 22 } lect., Ihöre deutiche u 
- + — EEE TEE * 3 ern en: © belle, reine Yinmter. 1922 ect, Imomce Deut u, a 
2 u 5 Serlangt: ufwärterin in Wiener Reftaurant. | ! . ip zefänoe⸗ Diele art 
S £ > i a n ı Im X ( zeſtaurant. Orchard raße. ſche, Geſänge, Victor und 
Mariball Field & Co., Retail, Telephon: Superior 6611. 1130 Bells Str, —— vor h De Yad ar 
— ſaſon rie Ave. (Sũdſeite 


82 


3 hochel 


ran 





Zu bermieten: 4 Yiumer umd 
Lewis nahe Garfield. 


Zu vermieten: 4 Zimm 1930 | Dit derfaufen: $ 
‚Yu bermieten: 4 Zinmter, 2. 930 te | Rhonoaraph, $40: 
field Avenue. grap $ 


Bu bermieten: 4 belle Zimmer mit Gasrange, 
Breis 810. Kings Blace, nahe llington 
und Halſted 


Bad, $10. 


| Berlanat: Mädchen für 
| 4552 N. Nacine 
I 


allgenteine Hausarbeit. 
Abde,, nahe Wwilfon Ade., 1. Floor. | 
ſaſon 


81 She 


Verlangt: rau mittleren Alters für tetchte | 
Hausarbeii, zwei in der Jamilie, Lein wachen 
2232 Seminar Avenue. fafon | 

| 

Zweites Mädchen aut Mithilfe bet | 
autes Selm, Bhone: Bladitone 2210. | 
fafon | | 





Muſik Cabinet, Pa 
Ehzimmerti 
Ber. 2, Flat. 


sa 
We 


75 
Str, 


Flats, Bad. 


Verlangt: Finifhers 
Baiterd an Männerrdden; 
ftetige Arbeit. 

B. Kuppenheimer & Co., 
Straße und Wejitern Avenue, 


und Armhole 
guter Lohn, 


4, 


28 32 Burling 


n. Diverfey. 


fo 
13ta,fami,imi | Lerlaufe 
1 | Modelle; 


ı abrif, 


— an |E. 500 


Zimmer und Board. 5 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Et3. die Bette.) | yn arlen 
Bonlevard. 
$150 Mabagoni 
| Muitfitüde Fi $7 
Bad, ! 2919 Warren 


Verlangt: 


Kindern; 52. 


Columbta Grafonolas, alle 
desgleihen Records; direlt don 

zu aroßem Rabatt gegen Baar. NAdı 
Abendpoſt. 20jan, 1we 


neue 


99 


Wrede 


Verlangt: 
beite 
ſaſo für 
— Jcvohon. 


N Mädchen für allgemeine Hausarbett, | 
Empfeblungen erforderlich; gutes Helm | 
vas richtige Mädchen; Fein mwalkben,. Teles 
Dalland 4224, lfafon | 
Verlangt: Ein erfabrenes, nettes Mädchen für ! 
leichte zweite Arbeit md Näben, in Supdfeite! 
Apartment; kleine Familie; muß engliſch ſpre 
heit. Empfehlungen. Adr.e: D 460 Abendpoft 
fafon | it 
— — — Phone. 
Berlangt: Sur 1008 Mädchen fir Ieichte Haus» | - 
arbeit. 4751 W. Congreß Str. 


> 25 
erſte 


mein c 
für Offerte. 

Bu bi mieten: 
auch 


1640 


M Loblirtes, 
tobenutzung, alle 
Ordbard Str 


warmes Zimmer, 
Beauemlichkeiten. 


Eabinet 


0 »Yaur. 


Verlangt: Sraft- Rähmaidjinen Opern: | 
um an DTamen-Halätradyten und 
Auto-Kappen zu arbeiten. | 

Morris, Mann & Reiley, 


111 ©. Fifth Ave. 


Phonograph 
Kempf 


Zimmer, Ave. 


Flat. 


möblirtes 
Abe., 


Gut 
Hudſon 


vermieten: 
1744 


Verſchleudere für ſofortigen 
Mahggoni Cabinet Phonograph, 
1835 für 8575 Columbia Maſchine. 
Ave., 1. Sl. "Phone: Edgewater 

Rerfoufe 
Record 
habe, 
7061. 


Nerfa 
oertll 
870. 


1842 


wünſcht 634 W. 


Flat 


Frau 
Ade., 2. 


Deutie 
North 
Zu vermieten: 
parate Eingänge. 
Zu vermieten: 
Z3immer, 31550 
Haus balu ing. 132 


einen Roomer. 


zimmer, 


fe | 


16janimt|* — 


Stellung fnchen: % Fenuen ı u. Mädchen 
(naeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Gefucht Selbft tändiae ste 
aloon, 745 North Ave. 
Geſucht: 
machplãbe. 
—D 
8401. 
Sefucht: Deutfches Mädchen, 
tmwänfcht bei Hausarbeit und 
su fein; Sübfeite. Telepbonirt 
Geſucht: Deutſche, Frau, Kochin, 
über Arbeit; reinlich und ehrlich. 
Ett. Floor, Front. 
Gefucht 
12:jäbrigem 
Haushälterin 


Geſucht: 


Verlangt: 


und Heine 
Knopf-Annäherinnen 


North Ave. 


Große 


und 51 


8100 Sprechmaſchine, 
für 825, da ih eine & 


50 Cullom Ave. Phone: 


— 





soft 

ei 

) Y 

MM 
39 


und doppelte 
für leichte 


Warme einzelne 
u. $2.09; auch 
Wells Str. 


Sri 


M | 
Nachzufragen bei — Stelle ın 


2 ©. Mar: 


-\S, 


16janiwX 


Rerlangt: Frauen für Neinigunggar beiten. ın 
Püderei; ftetige Arbeit. 237 E. Ontario Str, 
| Fragt nach Kufſa. 

Verangt Clotb Sample Pafte 
Mädchen z4um Salzen und Einlegen. 
gen Peſtern Color Card Worls, 164 © 
Strabe. 


F Adchin fucht 
—18 


835 Taufen 8100 Piano 
arrabee Straße, 


=. — mit beſtem Ton. 


immer: 
Jianos,. | 
Lincoln 3726. 
fafon | 


Deutihe Frau ncht W — und Nolte 
Piſtich. 1921 Dadton Front, 


Streu fucht : Lincoln 


Bu vermieten: Elegantes Alloven 
paſſend für 3 Studenten, Benutzung des 
2618 Hampden Court. Phone 


Gezwun gen mein $225 Y Bictrolg und teure 
cord3 für zu derichleud: Auswärts 
nenden ſchicke ich es C. O. D. ‚ euaube 
fuhung. NR. Nordin, 1922 Kedztie Ave 

1 ti an,tı 


Eir., 
— Re 


30 ob 


Rafchpläge, Tel.: 

Zu vermieten: 18 W. Goethe „elegant mö 

3 alt, blirtes Frontzimmer, vaſſend für 1oder 2 Her» 

stindern bebilflich | ren, auf uni Board, Kiano, Ihöneg Heim, 
Stewart 9456. | nahe State und Clarl Str. Cars 

— 

fucht den Tag | Roomer be 

462 29.) — 

Zu 

‚ Sincoln 
rau mit! 3, Floor. 
b stellung ala | ——— — 
Str. | Bu bermieten: Möblirtes Zimmer, Bad, 

—| Iepbon. 869 Kill Plve,, nabe Lincoln Ave, 
fparfaı ne 2 — — 
in beife Zu vermieten: Schönes Zimmer, 
Anna Miller, | zung, eleftriiches Licht, am Gbepaar; 

fafo | deren Noomers: $2.50 die Woche; 
= —— quemlichteiten. Vore, 800 George Str. 
Geſucht; Deutiches Mädchen fucht Stelle Qafe Biew 4764, 
Hausarbeit auf dem Lande, farn Foceın, ie — er i 
pbon: Lincoln 1373, Deutihe Frau verlangt 
‚ Elybourn Mde,, Flat. 

Zu vermieten: Zwei 
Fröntzimmer geeigitet 
ferbeizung eleltr. Licht. 
Flaͤt. Phone: Lincoln 

Zu vermieten: Warmes, 
Bad, $1.50. 307 North Ave. 


Stellenvermittlungs⸗Buros — ine, belle. 1er be — 


3u bermicten: höne, belle Frontzimmmer 
(An zeigen unter diefer Rubrit 14 Cts. die Selle.) alleinitebender Frau, $1.50 aufwarts, Nachzu- 
up fragen bon 6 big 7 Uhr, 218 W. Huron Straße, 
Neue Stellen aller Art teden Zap. für —E 2. Floor. |- 
nifer, Metall: und Solzarbeiter, Sc brilen, 9 | - f : | 
tel3, Neitaurants3,Dffice-Gebäude, Salvons ufm,, Helle Zim,, Damıpf, billig, 222 Wıäc. ge. Pr. 
Advance Employment Exhange, 179 Welt Wafbs | 2dja,fami, mt 
ington Etr., 2. Flur. 104%” | - 


in Familien für Köcinnen, 


ebenfalls 

radzufra- 
©. Whitina 
frfa 


16 Sabre 


Str S . 


8200 Phonograph u. Records fofort 
| verfaufen; auch $450 W 


( ( _Bagıer Biano, 10 Jahr 
Garantie, $110, 1015 N. California Ave 





Hausarbeit 

Verlangt: Griahbrenes Mädchen 

allgemeine Hausarbeit. 2947 
Blod,, 2. Flat. 


Verlangt: 
cago; fanıı 
Yobn, gutes 
Aurin 1290. 


rlangt. 2013 N, Weſtern Avenue. 


W. 


Beſte Baarofferte — 825 
Phonograph, mit Records, 
North Ave. 1. Flat. 
Zu verlkauſen: Player Piano, Metall-Tube 
ſchöner Ton und $100 wert der ferniten Noll 
8800 Ausstattung für 8200. VBroadwah 
Dampibei Iel.: Wellington 9740, 
feine an 


Heim 


Victorla 
Piano. 


x 


Warmes, 
wöchenllich. 


für 
Logan 
midofrſa 


Haus danerin auf Farm, 
Frau mit Kind ſein. 
Heim für rechte 


3 
3. 


vermieten: 
Bart, $2 


belle3 Zimmer, 


1746 Wells 


Style 
20910 


Anſtändige, zuve —T ffige 
Mädchen, Wwünſcht 
2316 Melroſe 


u 


yn 
ıc#! 
ſaſon 


nahe Chi⸗ 
Angemeſſener 
Perſon. Phone: 
dofrſa 


Frau, gute, 
Haushälterin 
fehlt. 


Zuverläfſige 
Köchin, ſucht Stelle als 
rem Hauſe, wo die Frau 
676 Dearborn Straße 
Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine | - 
Haus arbeit; gutes Heim; muß Kinder lieben; 
$6. 6062 ©. "50. Place, "Bbone: TDrexel. 5249, | 
dofrſa 


2903 


8200 Phonograph, Dia 
mit vielen Records, 8555. Much 
8115, ſo gut wie neu. 1520 N. 

Floor, nahe North Ave. 





R. Ve 


> verfaufen: 
Telephon 


Muß 


Roint 
Nano, 
pe., 1. 


$450 Mabagant 
| ebenfalls $175 Wtab 
freundliche ongrenze nde ' Beit gebraucht. 
für 2 oder 3, SHeinwars | 
1940 Glebeland Mvde., | 


7786. 


$500 
eltern 


Ic 
* 163% 


Boarders 


Verlangt: 
Lobn 


Eine gute deutfhe Aöcin; guter | 
Nachzufragen 4248 Hazel Ave. diria 


Piano u. Bench 
Phonograph 875 
vawes 


— 2, für 
Baus 


dofriafon | 


Nehme remde Wäſche 
1542 Mobanf Str. 


Sefucht: 
Dirs k& 8 


ins — ei 7 


4053 Eheridan 
26Dde4,1 


Berlangt: 


Mädchen fir allgemeine Hausarbeit, | 
fleine Samilie. 738 
dofrfafon 


ö Gefucht: Erfter Klaſſe deutſch ungariſche adchin 
fırcht Stelle. Petral, 959 Center Sir. Ielepbon: 
Lincoln 3910, dofrfa 


| Neue Edifon 
— aufw. Jas. J. 
Zimmer, 


Diamant Phonographen, 
&yons, 25 W. Lale nahe Stote 
30d84*% 


Maribfield Ave,, 1. 


Apt. . 


alfgemet ine Hausar beit 
Baditone Ude, 3. YUpt. | 
doiria | 


* = faurberes 
Verlangt: Mädchen für 


in feiner E 


Samilie, 5625 RI - 


— 
(Nnaelaen unter die er Kıubrif 1 10 


U Berangt: Madeben oder alteinitebe de Frauen | 
fofort für allgemeine Hausarbeit für Chicago | 
umd auswärts, "Krauenbilfe, 160 N. Fiftb Ave 
R. 216, Bbone Sranllin 5169, 18jantmk 

Berlanat: fiiv Hausarbeit: 
bon ?2, Lalewood Vive, 
Rogers 

Ber langt: : 
feine 2 
Blvd,, B; 
a Verlangt: 
in Bü 
pbon: 


l 


Frivatgelder auf zweite Snpothet zu 
verleihen, auf verbejierteg Girundeigen: 
tum; leichte Zuat,lungen, mähige NRater. 
F Plotke, 
mer 1444. 


Privatmann 
dhen auf erſte 
Raten: gute Bedingungen;! 
Syrecht vor, wenn Ihr Geld N 
Grodman, 608 Title & Tri 
Waihington Str. "Ebone: 


Mädchen 
Eltern, 6585 
Bart 6487. 


Famile 
Zelepbon: 
dofrfa | 


z 
Hu 


o 
.. 





bermicten: Schönes moblirtes Frontzim⸗ 
mer, modern, in beſſerer Familie. Als alleini 
1,‘ Kindermädchen, Ctubenmäd: | ger Mieter, Gute Karverbindung. 1545 Xells 
ine Hausaxbeit. Stellen-Vermitt, Strabe. 
Dearborn Str., 4. Floor, Zim. 34. — = — 
— — Yu vermiete; immer, ſchör 
mit oder some Kaffe ungariihe Berpfle 
gung, heißes Bad, Telephon im Hauſe. 
3028 N, Leabitt zwiſchen Elybourn 
Belmont Avenue. ſaſomo 


Frau wünſcht 


ẽ Stellen c fen n 
| zweile Müdcher 
den, allgeme 
lung, 143% 


> Jr 


für allgemeine 
r Erivacdiene, 


Hausars 
38058rarıd 
bofrfa | 


Mädchen 
Bülhe; nu 
Apartment. 


bat $100 bis 
und veite 


0,000 zu 
igages; mähıg 


eichte Mbzablım 


bel! 


Hausar Seit und 
Montroie pe, Tele» 
16ja1r0% 


Srete Stelle ndermittelung. ‚ Rat und 
für rauen und Mädchen erteilt 
160 N, Fiftp Ave, Room 216, 


| 5168. 

Mädden fir © allgemeine | 
fein waichen; 4 im der | 
4833 Bincen Ave, | 
1Tjaimwf 


— a eriter 
Auskunft Waller, 
Frauenbilfe, zZ 
zel. Srantiin 


28102 | 


Mädchen für. 
belien, 2458 
wood. 1724, 


Gutes 
Ierct Au 
Navens 


sı92 
une 


6988. 


12janX* 


Central 


2, 
Bu 


Verlangt: Erfahrenes 
muß kochen: 


hoher Lohn. 


orzügliche 


Germani a Reri tt ıng8-iico verlangt M äde 
Ken für Privatitellen in Chicago und LUmge: | Bermiete 2 ſchöne Frontzimmer, baifend 
send; auter Lohn; reelle Nedienung. 755 North |2 oder 3 Herren; seihwailerbeigung. 
— | Ave. nahe Halſted. Tel. Lincoln 6161. 2danr Gleveland Ave. Floor. 

Hausar⸗ — 
Lohn;z tleine täglich beſte Stel) Du dvermieien: Großes Zimmer 
Mrs, Nathan und NReitaurants, | Trunftiic, Yeitungswailer. 910 
Telepbon: gSincöln 2160, i incoln 8538 
dofrfa 13jan,t met! EIRDEPR: EIHERN — 

Mãdchen für Haus. 

3817 Rofleby tr, 3 


"ist. 


1Tjalm& 


ron Moonte 323 Wells Str P —* 
einen Roomer. 1525 Wells Str.“ verfaufen: 
gages, 5900, 81200, 
6 Prozent Zinſen. 


Baulgeſchäft, 


erſte Gold-Mort 

$1250, $2000, $2200, $4000 
Heafield & Fiſcher, deuütſche 
3198 Milmwaufee Ade., Ede Belm 


in 


samilie; 


09 


tur 

194) 
ſaſon 

r > Arsyro e . 

an 2 Serzen.|” Su verfeiben: 

ssebller SIDE, | porhet, Leine 


| bone Ravenswoo 


Nerl angt: 


Mädchen für allgemeine 

beit; fein Eon Walchen; auter 
Fa milie, Nadaufragen Morgens. 
‚ EBaplan, 5410 Michigan Ylve,. 
exel 5341, 


Ir 
Bian,! 


Subrs dei rich unpar. Büro: 
len fim Weibatbaufer, Hotels 
540 North Ave. Telephon: 


* 8* 
S Ko 
} 


Prot — 
zuhauſe ſchlafe 
zel.: We ellingt on 


Gut 
und 
ic; 
| Herr 


mödlirtes Nrontzimmer, nahe Nortb ve, | 
Wells, I mp Aung, —* — bhtlei mon80 
— Straßenbahnverbindung, oder eriten Februar 
il, Jin 


iswert. 156 Carl lafon! _ 


Zentic- ‚unaarifches 8 Bermittfu ınas-Rüro ver» ' 
lanat: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reftaurant, 452 North Ave, Tel. Diveriey 8290. 


Berlang t: 
arbeit, 
Apt 


Zur leihen aeluct: 


erlangt: Mädchen für allgen 
3 Erwadfene in der Kamilie: 
en. Phone: Rogers Bari 


— RE — 


nette Hausarbeit: | | Bermicte 


Lohn 87. Referen⸗ — a Bisconifti 
5537. 


Nerztliches. 

* | (Anzeloen unter diefer Nırbrif 14 Er8. Die Zelle. ’ arts; 
um bet Hausarbeit zu bel-| —— traße. 
030" elan eu) „Anti Tuberfel Drops“ heilt Tuber- 
de Teleren kulofe im irgend einem Teil de8 Körpers, 
1750 Glybourn Ave. Frei für Unbe— 


leichte FE o* 
ns | mittelte. fo* | 


frſaſon 


307 
ſaſomo 


Frontzimmer, $3.50, 
Strafe i t 
Ztraße. infen 
en gemacht und 
nach Wur Mr 


rborn 


brautcht 
eic. zu 
Stund 
Kahler, 


um 

sablen; 

er ausbe Ibzablung 
* 


Am. 7 { ea 


16janimf Möblirte 


vermieten: 
deutſches 


75 auf—⸗ 
Clart 
didoſa 


zimmer, 
Roominghaus, 


$1. 


> 
Su 
J 739 R. 


u 


Berlangt: Mädchen, 
en und auf Kind al 
englif ch ſprechen. 


Mont icello 789. 


fo 


)e3 Zimmer, ern, 
wöchentlich. : 4 


hübſck 


iſche; 86 


Warmes 
und W 
ztraße 

Zu bermie 
bei zung 
3050 Wis 


inſche 33300 
leine Komm 
A 


mitBoard 
Mozart 
midola 


io. baı 


Rolf 


zum Aoden uno für 
ode. 4832 
540, 


Berlangt: 
Hausarbeit, 
Abe. Phone: 


Mädchen 
219 bie Möblirtes Zimmer 
Drexel 


emlichfeiten, $1 


veraltete Blut. und Dauttrantbeit en, Magens, 
ı Leber: ımd Nierenleiden, Rheumatizmus, Ners |: 
| bofität, Ehwindelanfülle bejeitigt in — Zeit 
Begales Kräutertee:; Packet 256553 Vackete 81. 
Verfandt ver Poſt. Begales deutſche Apotheke b.1350 Sletcher Zu verlaufen, in 
1654 Larrabee Str. 4d3,a* Flat. Richard A Koch, 
Abends: 1572 N. 
Schenkel und alte 
Wells Straße, 
20fb,fa* 


Dampf 
und $1.27 
via 


geſucht 
Zinſen. Adr.: 


zu leihen 
zahle $25 
* inf 
„Berlangt: Mädchen oder Fran mittleren Alters ——— 
für allgemeine Hausarbeit; auter Lhn. Anzu 
fragen: 1146 Jackſon Bldd., erites Flat, fria 


warmes Zimmer umd 
Ecke thport 


gute 
Avbe. 


fria 


Ein "Mann findet 


Hvppotheten — 
Koſt, 


amen von 8500 bis 310,000 
M. Dearborn Stre. 7. Fluß 
alſted Str. North Ave 

1T:m=?t 


wir jagen 
agen fur Euch 
eine YInleibe md Plane. und 
Monatiihe Bablungen obn:> 
17-jübrige Erfabrung, “llifon Com 
Rimnter 704, 109 R. Dearborn Str 
Tinl.* 


PRlaßr, 
Läden, Flats 
Boranichläae 
Ertrag. 
eurburn Etr 
29d4*7* 


— Erfte 
eir., zo z 
ö > 


allgemein 
1204 Welle 


Hausarbeit; 
trIalo | 


Verlangt: Frau für 
Sm. 


ubaufe Ichlefen. Store, 


> < 
Ha Ede 


heilt offene 
Upothele, 600 


Ariitonfalbe 
Beinmwunden. 


Berlangt i 
lein 


Mädchen 
Waſchen. 


allgemeine Hausar 
No. Monticello Mve,, 
iriafon 


für 
20 


Zu mieten neincht 
| (Anzeigen ıi.rter diefer Rubrit 14 CEts. die Zeile.) 


Ihr bauen wollt 


Sagt un3, was 
3 ohne Aus 


| Eu, wa3 c3 !oiter 
Wir beforgen Eu 
Front-Wobmung bauen bollitändig 
* Re | Tonleih oder 1. Mär; für drei Erwagjene. , Kommilfton. 
Dr. Sront, früber Aftiftent d. Wiener Umivers | vröfeite, Mdr.: 5. ©. 112, Abendpoft. | en. 
ı | fität, Svezialift für Privat-Kranfheiten. 1194 
' Milmautee Abe. Et.: 10—12 Mitt, 5—8 Nbd8. 
| 15ag*2 


nfälle oder 
Sobbfons 
Dunning. 


Katarrh zu bert rei: 
Kentedh. 4247 Naara 
jan6, 13,20 


Epileptiſche 
| ben, braudt 
ganſett Ave. 


Zu mieten geſucht: 


ſogle 


Mädchen für all gemein e Hausarbeit, ee 
\ muB einiabe Köchin fein ımd Ems 
pfeblungen baben. Vlanfe, 418 Teming Blac. 
frfa 


N * 
Verlangt: 


Verlangt: Mädchen für allgemei 
auter sohn, ‚und gutes Heim 
verſon. 125 N Paulina Str. 

Verlangt: 
=D, 
Rodwell 


te Haus sarbeit, 
die richtige — 
frſaſon tr. Safenclever 
Spezialiit für Frauen. 

te Haus arbeit, 
Ament. Phone: 
frfa 


— — 25 


- * Fr 25 Iabre im Gefhäft auf demfelben 
Billard und Pocket Tiſche. Wir ſind Raumeiſter von Häufern, 
uſw., liefern Geld, Pläne und 
| (Anzetae n unter dieſer Rubrit 14Cts die Zelte.) ret und bauen fomplett. Keine 
added, Bond&&o. 25 N. D 
Bu verkaufen: Bi lard- Tifche, volittändie neu 
Carom oder Nodet, mit boltiitändigem Zubehör, 
$12: gaebraudte Tifche, au berabaeiekten Preis» 
fen; lethte Pabluraen. Wir vermieten Tifche 
mit dem Privileaium, die Miete vom Aaufpreta 
abanaichen PBiaarrenladem-HFinrichtunaen eine 
Spestalttät. The Arıın?mtf - Ralfe Collender 
&o.. 823—629 &. Mabafb Abe. Stan?? 


T 2748 Lincoln Nvenrıte 
Konfultation frei, Mt 
Tian2X 


Etr., Evezialiit 
Konfultation frei. 
6ianimtXk 


Mädchen fiir al 
Zander Ylde,, 9 


419. 


taemet 
par — 

Dr. 
für Damen. 


Ihoma3, 1300 W. Madiſon 
Spricht deutſch. 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauzp au miedrigiten Binien. Dffen_Mon- 
tag und u. ‚Dis 9 Uhr. Araufe 
State Captnad Milwaukee Ave 
nahe Raulina EIER ; 


pronpt gemadt: 


Rerlangt: Maãdchen für al lgemeine Hausarbeit 
gutes Heim; guter Lohn; Re: 
2340 Diveriehb Avenue. fria 


Berlanat: Gefhirrwäfcderin für Reftaurant, | Heiratsgefnche 


$8 die Woche, 116 No. Dearborn Etr., 2. Floor, | CAnzeigen unter dieſer Rubrik s Cents das Wort. 
ungarifhes Reftaurant. ftfafon | aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 


Mädchen für allgemeine | Heiratsgefuch oggebndeng charaktervolle 
un 50. _ 7017 »3efferh | anfehnlie junge Dame, ebana.-fırtber., wünfe Hi 
Midwah 5340. frſaſo in Verbindung au tretem mit einem Herrn, 30 

Pr 15 Jabhre, denſelbigen Eigenſchaften. Sechs Fuß 

ı bob oder nche, Mit Vermögen, um eine ſorgen— 

Iofe Eriftenz und —— im Sen au ee | 
für ein armes, aber gaute3 Mädchen, da3 de3 | 

Berlangt: Deuffes Mädchen für — 58 müde fit. Berbältniffe im _erften, oemeing Supoiies, 

Hausarbeit, 1015 So. . Halfted Str. frefafon Ariof und BU, den, möolid, aivedd — 

— — —* m — vBVerſchwlegenbei renſache. rinker, Agenten 

Verlangt: Ein Mädchen füt allgemeine Yaus- —* Eorpindler abiolut berbeten. Deutidh oder | 

arbeit; feine Wäldhe; ann zu Haufe fchlafen. | Enalifh unter Adr.: D 450 Abendpoft. fafo 


6330 Lalewood Abve,, 3. Ant. _ Lölan,im& = 
eiratsgefrh:_ Dunger Deutider, 25 Qabre 
Berlanat: Bere allge: ai m Store Stetlung, fucht die Kefannitchaft 


RT Wi SE Brioetannie when ar 


anf 
Sit ahe 


weite Vypotheten-Darleben 

— ——— —— mi Bias Nuten; mtedrigite R u ne eriangt, 
. ‚ monatliide RBablungen. Rea itate tortaage 

Blumbers und Supplies. Co. Lid. 11. Floor, i69 R. Dearborn Straße 


| (Anzetaen unter dtefer Rubrit 14 Ets die Retter | Tian*? 


verlaufen: Plımbina und Gas Kittina h $2000 zu verlei ihen auf Grundeigentum 
WMholeſale und Retail an irgend 2360 Lincoln Ave. mi 
8, Gerftenblatt, 2750 Lincoln Me. 


re 1Tjanimf 

Händierpretien fie | 

Divtfion Straße. 
Uev omtæ 


— Tüchtiges 
ısarbeı* und Kochen, 
9de.. $, Apart. Phone: 


au 
dola 


Zu 
Zupplies, 


Semand. 


Berlangt: Daſchlrau für Montags nur. 


Floor. 


5542 


Fand Darlehen auf Grundeigentum, Käufer 


‚ Bauftellen; Baudarleben _eine Spezlalitat. os 

ortige Bedienung. 9. . Stone & — 

6%. Vuntoe Str. Telepbon: Randoiph 
— 


oder 


u. 


Leichen beſtatter. 
cAnqaelaen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zetle. 


an ——— and an, — Miht, 


‚So. 
: Gent Bl RR > 


Sppothefen.. 
«Unzetaen unter dieler Rubrif 14 Et3. bie Seile 


erfoufe 6% exfte Gold otheken⸗Bonds 
a Karo Gebäude, bon $100 sen 


— 20jalwa 


ü) und 


i, 


30d31mt* 
$150, 
nur fırrze 
Noad, 
mt 


| 


untere ! 


tlors 


lafchine 
eland 


frſaſon 


19509 


15jadmX 


Unter: | 
nt} | 
billig zır! 
14ja,imi&X 
ſchen: 


btan, mi.ẽ 


4lantınt® | 


mend 


330.09 | 


Gt®, die Zelle.) 


127 N. Dearburn Str, Zim= | 15 
1108*& | vie 


berleis= | 


Veichaftsgelegenheiten 
(Anzetaen unter diefer Nubrif 14 Eis. die Belle.) ’ 


du verfaufen: Sure ehender Dry 
Nachbarſchaft 
Ihaft berfauft 


I 


Good 3 Store 
ſoll 2 1 


uk Degen 


ya 
r} 1 


alten 


dung allerb I rae 
Baar, HReit monat. 
! aile ir 
im 
hänfi 
franf 


abre im Beftß, 
Pier ausg 
verfauft, 


ner 
ipii, 


nm 


mai: 


daß 
billig 
loonfe 
eten. 
ne Rug Fabril, 143—5 
Ind. Schreibt nad 


19 


2 


15 


1639 


43 
Sc 


verlaufe 


ghaus, 


Su 


Roomin 


nöblirtes 
Haar. 


aufen, 


auter 


beri 
Ein 


3u 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzelgen unter diefer Rubrif 14 Et3. die Zeite.) 
Aeußerſt gutgehende Blechwaaren-Fa— 
brik ſucht einen Tinner als Vormann; 
muß $400 bi3 $500 imveitiren fünnen; 
ftetige Stellung; Geld  sichergeitellt; 
hoher Lohn und Gewinnanteil. Antwort 
erbeten unter WAdr. U. 340, Abendpoft. 


berlai ür Saloon, gerade aukerbait 
iner der deutſch 
3 8500 an f 


egen Tal 
betr 


Alter u, I 


Mann 


Hunde, Vögel u. R w. 
(Anzelaen unter diefer Rubrik 14 Cts. die Zelle.) 


ET al 


y 
ie 
a2 


agen. 


Pferde un? 28 
rit 14 Cts 


unter dieſfer R 


Anzeigen di⸗ Zette) 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die 


Bargains 
Zu vertaufen: 
billig. 
„Abendpoſt“, 
Straße. 


Zeile. 


für SDruckereien! 

Eine Anzahl Käſten, 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
223—225 W. Waſhington 

“x 


Kan 


(Anzeinen 


f3- und — 9- Angebote. 


ınter dteier die Zelle.) 


— — —— — — 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. m. 
Anzeigen unter diefer Ruübrik 14 Ets die Reife.) 


Schuhmacher⸗ 
inen; gebrauchte 
Reparaturen aller 
Herm. Rocmer, 

25ap.fa* 


brauchte 


mer 


tler» 


Nahmaſch 
m 


Neue ımd ae 
und Sarriage Trin 
Maſchinen nehme in Tauſch; 
Art werden pıim ıfeli H usgefübrt. 
1328 Sedgwid Straße. 


Antomobile u. f. w. 
(Anzetaen unter diefer Rubrif 14 Et3 bie Betle.y y 


Ant. —— Truck Billig zu berfaufen, Over 
bolt, 917 ®. 51. Place. Tel. Drober 8570. 





Rerfönliches Grundeigentum und Hänjer. 
«Anzeigen unter diefer Rubril 14 cis die Bette. y Anzeigen unter dtefer Nubrif 14 Et3 die Belle.) 


Südfrüchte. 


Monrungen von Al, Viron & Co.. 177 Weit! 
Eouih Water Straße.) 
Srangen, Talti. Yate walencias. 
Nabels, die Kiſte.. „ai 
do,, —38 die Kite. sünens But 
Napeld, die Kitite i 
India Rider, die Kite 
Tangarinen ... ...* 
Srape Fruit, Gusrida. große. 


Norbfeite 
gu verfanfen oder 3m vertauſchen: 
Lincoln Ave., nahe Diverſey Park— 
wan —? Flat Frame, vermietet zu 38382 J 
—E 


Weg zum Gine und Grfofa, oder „Neu 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphiloſo 
vhie, die Tauſende Unglücklicher von Ver-2 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ac 
rettet. und zum Wohlſtand geführt hat. per Monat. Preis 83950. 

Darüber hält Carl Rahn dentſche Vor 1453 Belmont Ave., nahe Lincoln 
träge jeden Sonntag puntt 6 Abend⸗ = pe: 4-Rlat Srame, vermietet zu $46| 


MARSHALL FIELD& (D 
Basement Salesroom 


Zum Verfauf 


am Montag Meran: ei * Baſement 
Spitzen-Abteilung. 


403öllige Georgette Crepe 
zu $1.25 die Yard 


Der niedrigjte Breis, zu welchem wir 
dieje Dualität offerirt gejchen haben. 


Jede NYard iſt friſch und ſorgfältig gewebt und eine Gelegen— 


2 


AWendpoſt, ‚Sig, Saniatäg, dei 20. Fanart 1017. 
Grundeigentum nnd Hänfer. 
unter Dieler Rubeif 1 Bor ennolirungen. 
Nordweftfeite 
Springfield und Roscoe; für Apartments.| Die nachſtehenden Notirungen an der 
Seving Park. S. Stamm, 822 George | se’reibehörie, vom Beginn der Börien- 
Bu Taufen geſucht: Barggin, in Flat vrict ‚ben ber „Abendpoft“ täglich von ber Ge» ————— 

— 22 7 IS, % \ bo., Meinere Sort äfte... 2 
por Monat. Preis $4750. Cinige wer | muß bintere Porches haben. Ndr: ® 200 Dopolt. &o., Suite 706, Continental & Commer- | — ———— 
(5. Stock, Zimmer 1509. -G intritt * nige Meparaturen werden viel höhere mir | al Banf Bing, deliefert: | 
| 


Niedrig 11 Borın. nun. | 
s 2 r ; : ü sen— geitern 
Tentich r Ontifer und ptometriit. Is Dliver x. Wation, 69 W. Wafhinnton. nz Zu verlaufen: 2tod. Qridbaus mit Laden,! m geue 81. 71% 1.8 6% S1.865%  K1.88 74 Aepfel. 
ve er pie — — de bei fafon | Tortage hinten, nahe deutiiber zwana.-lutber, | X Juti : >17 1511 zn 1.523% u (Notirungen don A, Biron & * 
Warum ſollen Deutſch en ei — sirbe umd Schule: deutfhe Nabbarihaft; dere! Sry, 135° 1340 130 ln South Water Straße.) 
Bedarf von Augengläſern nicht Deut: t verfanfen: 86,500 with in nabezit neuem | faufe für — 2120 W. 21. im 2. Flats Zr TEE ”  Soratbar, das Fah.. A — 
von Augenglẽ u vertaufen neuem | Tat el Minclaps das N 
hen nndArr? wenn derſelbe — ———— les 4 3 muner Flatsz au erf frager A (as ur 2, * 1r Wineſaps, das Faß.. .* ‚50 
ſchen gehen, beſonders W ee er n bas Rabe: Belaitung | — —— — — | AUS 1.914 1.00%9-% 1.0078 1.01% _ !Baldwins, das Faß.. 
Tahrzebnte lange Griahrung bei — — N Xabrert tällia: de Südfeit Juli.. .99% .02 ) 99952 NUR | Mort Smpertals, das — .. 
Dr. DM Jwimmert, North Ave. Ste @tation und | — üdſeite Hater — Qunce, das Sab- — 
ER F Anl mean * —Nor x rt ! - Mmri .ar 2 35 * eo 2 nr 
16ol.momila £D bei 125 Fuß: Beriteigerung y 581% 5 | Greeninas. das Faf.. 
f Bedingungen. 
n oder leere Bau: 


Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et3. Die Setle.) ) 
Zu verfanfen: 2 Lots, 67xX125, Cde Chicago, den 20. gar 1917. 
Strafe. fr—jon | ftunbden bis um 11 Mhr Vormittags, mer- 
—* 
baus, Nord» oder Nordweſtſeite, tleine Flats |treit makler⸗Firma E. W. Wagner & Bitronen, Ralifornia, ‚Kite 
deiant Halle, 116 ©. Michigan Arc 
E08 nn Mie te bringen. Schlüflel an Stelle. | Weſifeine Ooch Friſches Obfl. 


a | 
, 177 Welt | 
—6.00 
—0.00 
—4.50 
—4.00 


Spree 


zum SiIr., 


Sid 625 
n ME Ha 58 28 
Dienstag, den 23. Januar, 2 Uhr Nachmittag: Suli ... n5% 553% 54 5% | Steel Red, da3 Faß 
em Grundftikt Nr. 520 Dit 46. Nlace: febr Ever " : . 5 Golden Nuffets, das Fab.. 
ſcönes Steinfront S-Apartment Gebäude. —|_ u. Be 30.70 | No Huffets, das — 
Lewis Bartels, Truſtee, 118 N. La Saälle Str. ya nt 20.45 | Waaoner, tas Naß.. 
Ave jal4,20,21 |: \ 1 59.15 | Kinas, dus Naß.. 
falon ı ——— - m m —ñ |» ST... ya —— — | Subbardfon das 
| Südweſtſeite Edmali— Pen-Dapis. das ah 
es Meuherit bill br * B—— Jan 16.02 16,00 „Northern Spies“, — 
Aeußerſt billig, 10-0Flat Gebäude, M⸗ n'gs 16 29 — i⸗ 42 — 442 4 — di BR. eo u 
L 5; 3 große | in Beitem Au:itand üdivertiih dom Touglas | Nat ...16,35 Een Spi enbera, Die Rifte.. bett ijt geboten, Quantitaten einanfaufen, die nicht Itark genug De: 
na, eleftriibes Licht; | Rarf: y ıbluma S1000 bis $2000, für den Merjättli ... J Delle Flower, de, — ααα — —— y —* x * 
un und Station: | ziveite Mortgage nach ı Sabren. Käufer | — — o Jonatkand, do. tont werden fanı. $1.25 die Mard mt umter den gegenmwartigen 
Irving Part Blvd. | lollie felbft Nanitor ı Defordtor-, | Dau . = —* 15.25 inter-Bananad ..... . I — 
Plumber- eder ſonſtiges Geſchäft haben. — Mai 15.57 15.50 15.50 15.60 Kronbbeeren. ——————— Südlich 
Ave Ferner zum billigſten reis, zwei 2SFlat ce) äte r c 
Ave. une , Bmei Seyial N) S J » | Späte rote, da3 Nah . P — — 
fafon | Päude, Südmeitieite, nodiiein. eines Fırenace-, | Anherdem liefern G. W. Wagner Serfch3. das Fak. * 


rain Some monatnch, Moberes“ Linennimer SL Yogans,| & CO. den folgenden Cituations | Erdbeeren, das In farbigen — — Kleiderftoffen 
bericht, ſowie als heutige Schlun einen fpeziellen Wert 
5 


bei 120 Zub, | 2922 — od Ave. Rhone: Edgewater 4104. 
— ae SB !fe iwegen 2 Todesfa 1 Haus und Lot in in | rotirun aan: | Sidorv, Bufbel 
A $2,7 : Gegend KLiceros an 22, bringt 10 | Weizen Mais Hafer Epet Schmala 20 90 ar 6 / e er in 9 * R ei er 
+ , Y 
Ginghams, 12%21 die Yard 


oraitalich aaa, Bin Ripven | . — * 
re a u 31.00 5814 20.32 16.32 15.3 Friſches Gemüſe. 
Die neueſten Muſter der Saiſon, entworfen und gewebt in 


Ude, ( Icero Su, miſa "ai i ur = Di 
—— . - Iuli 1.5188 09 Da 20.07 10.4 | (Zie folgenden Breife gelten nur beim wınfauf | 
rn . — größerer Mengen.) _ | 
. 3.75 —00 
umnjeren eigenen Spinnereien. Ein Stoff bodfein in Qnalität und 
Finiſh. Echte Farben. Südlich, State ement. 


Aſhland 29.409 


J 
16.05 
16.37-410 
16.50 


16,00 


modern und | 3.00 
16.30 


Faßtz..3 


„State, Baſement. 


N,.Afbland 


offeriren wir 
a zu ı Ehiwarze Wallmüffe, 
seriaı 

beiter 
Lro— 


das Pfund 


Ss1s6 


die Kite. 


bon Galifornta, 


Da) Grate.. 22 
4 do, 

sabiı ng. | fönıten 

vide. fig 
ſaſon T 


SOTAUSDE 


(12 
Aſhland 


Crate 
Meines ul 
Kiſten (2 Dubend) 


bei Anfang d 


Stücth...... 
‚genommen werden; nur. 
1 } 


fonleih in Be— 
Abzahlung fäl (tie ® 
sr jährlichen Abzah— 
Bi zſtaltung von Bieb, 
——— —— rtzeugen, Geflügel, Saat u. 
Futter geliefert gegen Hinterlegung von 
ſechshundert Doéltars 
Tertzauensmaunn; Reit in Zeilsablungen, T 
ir Sruchtdar, frei don Steinen. Sitmpfei 
Stumpien. rt ı Ttet3 aut Dei Vemwält 


die le icht erlern nt werden lann. Sei 


3 Srüblings 
ertt 


tungen, 


‚ Dal 


zent 
u Sarmländereien n - 30.57. 16.00 15.20 | Hitiaator: Birnen, Dupend 
—— Farmen on 3 6M4 | nis, das 
Weizen foto u um 7% bis 17%, Mais 
in u nm Itielbarer Nachbarſchaft Bluͤmemobl, 
Denper Colvora 7 EN =| do, fleine 
niedriger ab, der Gefhäftsgang war, „do. 
HH ° Gierpilangen, 
ehr flau, 
v — — * ( 
Nach der neueiten Schägung | "pt, * 
belãuft ſich der zu Erportzweden zut Dur Salat nude —— J — — —— — —— 
Verfügung ſtehende Weizenvorrat der !Nartorien, Yruiflung, uk : 7 N 4 
| * | 9 
— hef DV. Youifiane, <trang.. 0.05% — 0.00 — oO n acoth u N J Alain | * ok 
Buſhels und dürfte ain 15. Februar | | Kopıfalat, Kouttluna, "Seh “0.00 2400 | 
mie dur ungelegenen Regen. |! ganzlich aufgebraucht fein. do... zirten 
Fe m ebenfo die Berfandtarie x s " nn do. döridã N RG lan 24 sy. ſ6* 1 
e Sukt Bäri | Nceberg reifen während Santıar. Bon Tpeziellem Interejfe 
erflei du ug, 'frotfene Yltarlte zebr zablreide Nachbar: | > = . | &V., Romatne, 
Keine { n beweifen endgiltia, daß das Farmen dort Produ en orie | do., Enpivicn, 
Benbabı ten zu machen einem Mnfanasfavital Schon Wieder oder noch einmal iſt Plattfalat **2*2**2* 23* vesiell geeignet für Kinderkleider weicher Chamois Finiſh. 
von eintaufend Dollars, Fünnen fo eine | Stobliproffen, — Südlich Baſement. 
— ik witjchlliclhil, 


tt neuen Scbänden | “trtifihofen, 
um 5, biß 34, Hafer um 3, bis I 
biefiger 
die augländifche Nachfrage | oräntenr 
gering. . gute, een 
do., Youtfiana, Bubend....... —— — 
do i miſde l II 
:| Ber. Staaten auf höchftens 50 Mill. | 2%; Knbermi ee SEE, 
tie & i Pan . : ‘ 
do... DO, HAM nennen 0.50 —1.00 Alle Sualitäten in I0 und 12 Yard Volts zu redu 
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ed Crown Gaſolin 
Maſchinen; Gaſolin 

t:tteroi, fhlwarz 
Sommeröl, Do. sur... 
Keinfamenöl, rob, im F 
do,, geretitigt, 
Terpentin, tm 
Reines wlehweik. 

Pfund Fälfert, 


kai 


Rinder 


0.17% 


0,19 
0.33 
0.00 
0,0844 
0.09 
1.00 
Faß, Sallone.. 0.02 
n 300 und 100 
per Pfund... 
Kara, Kae Silders’ hiring, 
Fäffern, 100% 1.75 


2.75 


Bunde... 
Behher — 1 —— 


......... 


her gehen — 


| man aeblieben. 
feſt 


0.1834 | ei 
| MN. 


ı 10312 


| 380507 WW. 


0.10% | 45 


Liite To gut mie 
Der Martt war 
nachte aber auch heute durchaus 
den Eindrud, daß nur die Profeifto: 
nellen ihn au ihren geichäftlichen Ume 


zen Markt die aanze 


ıTüben verwendeten. 


ei — 
Todesfälle. 


die Kanten der 


Geſundheitsamt 


Nachſtehend veröffentlichen wir 
Deutſchen, über deren Tod dem 
Meldung auging: 

Boder, Gleanor (geb, 

Beyher, Heury, 88 I; 

Blänke, Iberefe, 1841 

Blankenberg, Philipp. 

Rojalie (geb. 

afb! durne Ade 

Dammann, Anna, 80 J 

Dauger Gertrude, 21 J 

Freymart, Auguſt, Fairfield 

‚turid, Watiben, 1725 Naflcher Ave 

BHefler, Maria (geb, Hirmbaner), 

PBiihop Strabe, 
Hoff, Carrie (geb. 
Hoppe, Anguſta 
10560 Menard Avo. 
Korf, Katherine (geb. 
Sbeffield Abenue. 

Kosmann, Olga, 25 %.: 2030 Boönfield Str. 

Lihke, Ferdinand, 77 3: 4435 Princeton 

Mofer, Nobanna (geb. Anaaf), 73 3.); 

N. Kilbourn Abve. 

Noval, Joſeph, 1027 N. Ridgewah Ave. 

Poſer, Bernhard, 68 Jabhre. 

Riewé, Nada, 43519 Caſtello Abve 

Riftow, Otto, 65 J.: 2456 Ainslie Str 

Schule, Vera (geb, Welten), 64 S.; 

Hlaala Straße. 
Megit, Dantel, 2012 N. Le« witt Str. 
"Wölline, Wilhelmine, 78 5. : 2757 Lincole-2Mb, 
—--. — — 


Banerlaubnißicheine, 


Weitmore, SI 
Higgins Yibe, 


zit 
Bogärt), 62 


Milmanlee Ad, 


1980 
be 
5327 <i to 


Shoud). 35 Sabre. 


(geb. Kikelmann), 69 I; 


Ss | 


Nügler). 30 8.; 3645| 


Ave. 


1943 


wurden ausgeite Tit 
2001-50 0, Str, 
Ward u Co., 'sio, oo, 
Inion Ctr., 
$40,000. 
Dale !lve., _ 1-Ttöc 
William H. Fleming, $2 
322 R. Troy Str. 3töd. 
J. Bobrow, 80000. 
Grand Aven 
bau; Frau Rella H. Wright, 310,000. 
dh Englewood Ave., 3:ftöd, Daditein-Las | 
den⸗ und ägletoeBäube: William A, Eunning- 
dam, $55,0 
1303-—0D Ag "ir. Str., : 2-ftöd. Baditein-Lagers 
baus; Hotel Cold Ka 5,000. 


für: 
Bretler; Montgonterh | 


Umbaıt; 
Radit 

500, 

vackſtein⸗ Flatgebäude; 


3:ftöd, Baditein-Um- 


James 
Downed, z 2 
ein » Garage; 


2.itöd, 


it in dem heutigen fur= 


| 

| 

| 

| 

| 

| a s 

| Wunitionsfabrifen. 
34 

4 

7 


zum größten Teil auf die 500 For 
derungen von Hinterbliebenen Umge— 
kommener entfällt. Für dieſe Todes 
fälle werden 88, 760,000 gefordert, für 
Verletzungen 8 $151,260 und für Ver— 
luft von Sachen und Arbeitslohn, für 
| Ausbeflerungen, aeliefertes Material 
uf. 820,418. 
- | 
* Der Tiährige Herad €. Tal: 
 madge, Nr. 8950 ©. Winchejter Abe., 
| ftürzte geitern ia eine mit heißem 
Waller halbgefülite Wanne und mur 
de ſo ſchwer derbrüht, daß er bald da— 
tauf ſtarb. 
ii 


‚Kleine Keieasnacheichäihe 


Tie Munitionsarbeiterinnen. 
Ottawa, Kan. 20. Jan. Fünftauſend 


Frauen arbeiten jetzt in den kanadifchen 


Geſchützkampf im Weſten. 

Paris, 20. Jan. Gegend von 
Pleſſis-de-Roye war in der verfloſſenen 
Nacht heftiger Geſchützkampf; ſonſt über— 
all Ruhe, meldet die Heeresleitung heute. 


In der 


Feiger Maſſenmord. 

I Berlin, 20. Jan., Funkendepeſche. Alle 
| — äußern ſich ſcharf über die 
| Vernichtung de3 öiterreichiichen Perſo— 
nendampfers Zagreb an der Mitte bon 
| Füdalmatien durch ein  franzöitiches 
| Tauchboot ohne Wagnung, und der Lo⸗ 
—— Anzeiger fragt die Ver. Staaten, ob 
ſie zu d * Verbrechen an der Menſch— 
lichkeit, das nicht als Vergeltungsmaß— 
er entichuldint werden fan, nicht au 
\jagen haben werden. Falls fie nicht pro 
tejtirten, miüljfe man annehmen, dab; die 
„berufenen Verteidiger der Menſchen⸗ 
rechte“ nur deshalb das Verbrechen für 
gerechtfertigt halten, weil. Deutſche und 


an Hotely | Oeſterreicher die Opfer waren. 
zfioc Bagſtein ⸗Flatge⸗ = — 


Zac: € aim Cefet die — 


1315 WB. . x 
Cold Storage Eo., $7 
125 Ed 


3* wie, 


2.65 


| Yot 75 bei 125, paflend für SKegeibahu, Urmt. 
| tage Abe., nabe Hıumtboldt Plvd., Preis $28,000, 
Sypoihet 000, Bedingungen wie fie Euch paf⸗ 
fon, Bart & Ederly, 4424 -Armitage five. ne 
| Belmont 7759, ictafon 


"Wenn Cie mittellos find und tücdiigen Advs· 
Eten. brauchen, ſehen Sie Brandes 1818 Fort 
— Blbg,, —— Monroe und — 


er ober „mebr, 236* Gab 


‚wachiene Kate fann täglich zwanzig 
Vräufe ee — une wenn fie fie fie 
‚fängt. . 


| 
h 





Wenbvoſt, Chieago, Samdlag, den 20. Januar 197. 
Neue die wunderbaren Geheimniffe! graufamen Behandlunge 
des Ogeans, 


‚Dod) die heutige Zeit erlaubt uns 
nit gar zu lange den Träumen der 
Sugend nadhzuhängen, oder in der Bmwei Männer, die Träger befann- | 
Welt der Phantafie zu verharren. | ter amerifanifher Namen, Rodefel- | 
Die furdtbaren Kataftrophen in!ler und Aitor, haben jüngit wieder | 
Kingsland und Haskell, New Jerfen, | viel von fi reden gemadt. Der Er- 
deren gewaltige Erplofionsfraft jelbit | Ttere hat der Stadt ein fürjtliches | 
im fernliegenden Wejtcheiter County | Geichent gemadt, ein Grundstück von 


—⸗ 


— — — — 


grauſamen Behandlungen deutſcher 
Soldaten, und die Quälereien auf|ß 
deutichen gsersierplägen binzutvet- | 
fen. | 


al a2 307 le )l 


IE 
ST, sano&CANALPORT AVE 


Fels Napkta Seife, de Stüde mit diefem Konpon, Montag und 3ic 
Dienstag, 22. und 23 Januar, das Stüd zu ; 


Unfer berühmter 


Für Montag und Diens- 
tag zeigen wir diefen be- 
rühmten Verkauf an, den 
wir während der lebten 
36 Jahre in jeder Saijon 
abhielten, und zu dem wir 
(Sud) jett wieder einladen. 


Bartie 3: 


Gomforters 
früher bis zu 
55.00 ver- 
fanft, jebt zu 


Muslin. — Gebleichter Muslin, 
36 Zoll breit, ſeiner weicher 
Finifſh vaſſend ſür feine 
Nadelarbeit die reguläre 
12326 Sorte j 
die Barde. 


m 9— 2 + 
Partie 4: 
$ Gomforters 
früher bis zu 
4 / mg» 
ealtrs/ \56.00 ver 
/ 6 > » 9. > 
0 II kauft, jest 3: 

Longeloth. sches Longclotd, | Broadelsty. — Cbilton Broad- 
36 Hoil breit, bat guten Cha— clotd, Reiler, 52 Zoll breit, an» 
mois-Siniib, alles feine Zor feuchtet und geſchrumpft, in 
ten, Fabritlängen wneueſten Farben pe⸗ 

zu 18c deriauft iell am Montag — 

VNard 41 die 

Handtuchſtoffe. — Leinen-finiſhed 
Crafh Handtuchſtoffe mit ſanch 
Borte, febr ebforbirend, aanze | 
Stile — die beite 121%c Qua: 


lität — die Dard 1 | 
ap | 
20 


N - Ssanch fir- | Bereale. — Sileider 
ftfihe Pade-Handtücher mit | 3ol[ breit 


Flanelt. Faney Outing Fla 
nell, eine aroße Muswaht von 
Streifen ichwere Qualität 
aanze Stücke wert 123%C 
fveziell, die Yard 1 


20 


Fanch Chiffon Taf— 
Soll breit, in tarcd 
iſen oder Satin-Plaids 
Längen 


Flanell. — Fane Taffeta. — 
nell für Kimonos Dref feta 
ſing Sachues, - 0% Zatinitri 
verſiſche Muſter wer ic; alles ante 
ſpeziell die Yard u $2.00 
J Nard 


Ehter Lonsdale 
gebleicht. Muslin 


Vard breit, 
grüner 
Montag, 
für 


Echte Valmore 
Ginghams 
Ruxſe, Regulation 
Größe Streifen — am 
Montag, die Yard 

für 


Ungebleichter 
Muslin 
Volle Dard breit — 
LE Qualität — die 
Vard zum Breife 

von 


63C 


Fertige gebleidhte 
Bettlafen 
Größe 72 bei 90, — 
find nicht ganz per- 

feit, für 


380 


Echtes römiſch ge— 
würf. Handtuchzeug 
Mit ehtfarbigem ro⸗ 
ee 
Gebleichte Linen 
Finish Servietten 


— mit 
Zettel Etilete 
die VDard 


gie 


Standard Cchür- 
zen-Ginghams 
Blaue und weiße Kar— 


rirungen, — Ale 


Böhmiiches unge: 
bleichtes Tiefing 
38 Boll breit — 
Nard 


uürt ......... 


Bade⸗Handtücher. 


* Percale. 360 Kleiderſtoffe. — Kleiderſtoffreſter 
a —* in hellen oder dunf: 36 bis 45 Holl breit, einfache 
fanch Streifen oder Nacanard- | Ten Farben eine große Nur oder fanch Gemebe, alles ante 
Borte, aus mercerif. od. dopvelt | wabl don Muftern fveriell} Farben ımd Länaen, wert bis 
nedrebtem Garn, | am Montag zu 80c; Thre Auswahl 
bis 350, das Stück die Part 


Eine Tartie Alei 
42 bis soll 
Muſter und Farben 
‚paffend für Röde, 


—— 


Nard 


6 


ESTATE 
| 


| 
} 
| 


@ebleichte Bettüicher — 72 bei 90 — 


Franz. Nabt in der Mitte — 59 
—— DREH rn F c 
45 bei 36 — bon 


123c 


Hohlgeiäumte Kiſſenbezüge 
bei 36 3oll. 22c Wert, 
ee ae 


2 


— 


| Doppelte ©. 
'& 9. Grüne 


| 
| Stamps bis 


Telephon = Be 

ftellungen aus 

gerührt für ir- | & 

*\ " e gendwelche die— # 

er RT \ ier | 
I 


Kifienbezüne - 
fchwerem gebleihtem 
Musblin......- 


„Specials“, | 
ausgenommen | & 
Groceries. | 5 


die 


Ae 


Hodfein mercerized 


10c Wert, — 6c 


Sd 


Mittag. 


| 5 Zwei I 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


LINCOLN — SCHOOL AND ASHLAND 


Miriter-Unterzeug Ar Raumung von Schuhen 
jest im Gange SH" 


Muiter Union Snits für Männer— 

#1 bis 51.25 wert, jpeziell AR Hochfeine Damenſchuhe, in mattem 

Montag von 2—5 UÜbr, aut... 31 1 Galf und Ratent Colt, Tırch- oder Pe 
Wollene Union Snits für Männer, der-Tops, Schnür- und Knöpf-Facons 

Nufter, wert $3 bis $3.50; e oder niedrige Abfäge, alle find Sand | 

hin 


ipeziell Montag au 3 diefer Satien | 49 Rich 
4 ⸗ - e 


 Woll. Mufter-Leibhen für Tamen, dDa3 Baar zu Veilchen 
31.50 bis $2.00 Werte - Mädd Ehuhe, Det! 
Ipeziell Montag zu adaen = ZAUNE, wüchfe 
Woll. Mufter Union Suits für Da in ng u Fa⸗ 2r.Belld Zahn- 
zum nopſen 


men, $2.00 und $2.50 cons N Rafte zu .. 
eo Ledertohler 


Werte, fpez., Montag zu.. En. 2 77 84,00 Dura 
2* 2 t Ulo 
Männer : AUusitattungen $1.50 wert.. 8Ic 
In beiden Läden. Torgola Kid 

Bercale Männerhemden, angebrod. für sinder, in 
Partie von $1 u. $1.50 Sor— 65 2 
ten, Ihre Nuswahl Montag zu Ic ER, d haben Zvriı 

tisie Web Männer-Hofenträger — * tape Um 


tent Lede 


fojten überall 39c Oo Se Sen. DDe Berie 


Ko 
für Montag zu nur > Baar 


Müänner-Garters, jo gut wie 0 
Die nachfjolaenden Spesiclitäten find zum Derkauf in beiden Laden: 


die 2dc Sorte, Montag, Paar, 
* 
Mäntel — 


Warme Winter - Mäntel | 


Eee oT TE ec re 


Gebleichter Kiſſen— 
Bezug 
45 Boll breit, 
die Nard zu... 


Bettdeden 
Volle Größe 
faumt — 


Gebleicht. Sheeting 
24 MNards breit — die 


Aurora Marke, 260 


Pepperel gebl. 
Kiſſen-Bezüge Mi 
Größe 45 bei 36 
Boll. 4 Ctüd an 


jeden Kunden. — 
Stück 


150 


Tiſch⸗ 
Watte 
52 Zoll breit — 
50c Wert — 
Yard für 


350 


Gebleichter 
Muslin 
36 Boll breit,— 
Längen 3 bis 8 
Naros— die Mb. 
für 


bic 


Suafer Rolled Dat; 
da3 reguläre 10c Pa— 
fet am Montag, 
das Badet 


und ge 


das Etüd au. . 750 


—— —— 


gebleichter Kilien - Bezug und 
Bettuchzeug 
öll. Pepperel gebl. Riſſenbezug, V. 120 
Il. Perperel gebl. Kiſſenbezug. M. 150 
Il, Vepperel gebl. Kiſſenbezug 18c 
ill. Pepperel gebl. Kiſſenbezug 20€ 
Tepperel gebl, PBettlalen 25 
Terverel aebl. Bettlaten, Dard 29€ 
05 Bepperel gebl. Pettlalen, Yard 30€ 


Spezielles in 
Drogen 


Sn beiden Läden 


die Yard zu... 


Gardinen: 
Swiß 
36 Zoll breit — 


10 bi8 20 Parb 
Längen, die Pd. 


für 
T3c 


Türfiihe 
Handtücher 
Grohe 18 bei 40556 


Corte, abforbent MR it 
das Etüd für Rand, 


123€ 


Long 
Gloth 


Talcım Bu- 


Vd 
MN 
Nard 


* Bure 

Gardinen 

Scrim 

zoll Breit. 
farbigem 
Nard 


3C 


Mercerised 
Poplin 
Farbig und in 
ſchwarz 
Wert, die Vard 


250 


Wrapper 
Percale 
Helle und dunkle 
Muiter, Doppelt] . 
gefaltet, die Yd.aT" 
tür Die 


bie 


Kebe Steppdeite in unferem ganzen Sager kann für 
weniger ald die tatfählichen 
werden. —Iır beiden Läden. 

—— zu fpüren war, Ienkten die! 57 Ader, am Riverjide-Drive (Hud- | Partie 1 

— Bu un — * mſter GBe . Ka 5 
Gedanfen in hödhft draftifcher Weife Tom River), alfo in — IComforters früher bis zu 
lauf die erihütternden Vorgänge in gend gelegen, das in eimen öffent- 

Die Werte find einfah M| dauerlichen Unglüdsfälle,mweldhe einer Ein Geichenf, das mit Dank ange 9 tie 2: 

überrafhend, wenn man | ftatiftiihen Aufitellung zufolge ber nommen wurde, das aber trotz ſeines Partie 2: 

die bedeutende Erhöhung J reits die runde Zahl von 40 erreicht Wertes von mehreren Millionen nur Comforters 

früher bis zu 
wolle und ber —— rückſichtsloſen Eifer der Munitions- gegen dieſes Land angeſehen wird, 
er — 'fabrifanten, aus ben europäiſchen das dem klugen Geſchäftsmanne die J kauft, jetzt zu 
X Kriegswirren möglichſt viel Gold zu- Gelegenheit gab, und immer noch dertcher. — Nabtioie Bennücer, 
, : > Pe 05 10 . Inyıntan Yes is ſchwerem Shee ge | 
niedriger waren, ermög-  fammen zu jcharren. Was fragen fie sibt, ein Vermögen zu erwerben, MR Gröne Toxu0, Wabril<ecends. 
lichen e3. Keine Bolt: od. W darnad), ob ihre Arbeiter in Stücke welches den fprichwörtlichen Ströjus| fg int aeitärit, mert bis au Soc; 
Phone: Beitellungen. |gerifien, daS Eigentum der ummoh: | al einen armen Schluder eriheinen W du ....... | 
|Verderben in friedliche Ortichaften | ten Manne für den offenen Sinn, das | 
| getragen werden? Was fragen jie Parme Herz und die freigibige Hand, # 
‚darnad, ob durd) ihre erbarmungs- | die er wieder einmal für die Wobl- | 
‚längert und unzählige brave Käamp- | die Ihuldige Achtung nicht verjagen 
fer für die Ehre und Erhaltung ihres Fünnen. ES geht einfach nicht gut 
|Raterlandes bingemordet an, ihn aus jenem Reichtum ein B 
diesmal der Verbrechen zu machen, es ift daher R 
'Verfuch gemacht, die Verantwortung | Mit mehr als billig ihm fir die Tibe: 
der Fabrifsleiter auf die Schultern | tale Hergabe von Millionen für das 
aber eine bald eingeleitete Unter mung zu gewähren. Daß fein Sohn 
juchung bat für dieje Theorie abjolue | den Getit der Zeit begriffen bat, gina 
‚feinerlei Anhalt geboten. Da mub Übrigens aus einer Rede hervor, die 
ſters von Hasfell loben, der den ener- | Studenten der dortigen Aniverfität 
giihen Verfuh machen mill, den | gehalten hat. Er betonte in jtarfen 
Riederaufbaun dieſer gefährlichen Worten, daß muır ein bon gemett- 
Stadt zu verhindern. Weit mehr ZWwiihen Arbeitgeber und Arbeiter f 
aber würde e& zur Beruhigung des dem Lande zum BDeile ſein könne, 
erwachten amerifanifchen Gewiffens | und dat diefes Syjtem immer weiter 
fieberhaften Anfertigen don Muni- | Zukunft das Zuſammenbringen 
tion jeder Art durch ein peremtori- eines Nodefeller - Vermögens etwas 
sches Ausfuhrverbot ein jchnelles fchwieriger von Statten geben würde. 
Auch eine Variante 
Xnzwifchen aber woird mit der Agi- | ortes: u „Nad) mir die Sindflut.“ 
F mneo ſtor in 3838M 
J tation für die militäriſche Erziehung Vincent Aſtor wird als Vrototyp 
unſerer Jugend luſtig fortgefahreu. 
bi Sn. —A er an Bord eines Kriegsſchiffes ſich 
J langen, daß damit ſchon in unſeren jeder Arbeit willig unterzogen hat, 
4 Schulen begonnen werden foll, wer. | Die jebem amberen Matrofen zur 
a den immer lauter. Männer, die im 


Schuhe 


Herſtellungskoſten gekauft 
Bi Europa. Die lange Reihe diefer be- | hen Varf umgewandelt werden jolt. | $3.50 verfanft, jett zur... 
im Preife der Rohbaum- | haben, wirft ein triibes Cicht auf den als die Abtregung einer Dankesſchuld | 
$1.00 ver- 
füufe, als diePreiie nodh J 
Größe 72x90, Fabril-Zeconds, | 
Inenden Bürger zeritört, und Tod nz, läbt. Immerhin wird man dem al- 
'lofe Spefulationswut der Krieg ver- fahrt feiner Mitbürger befundet bat, | 
e iverden? | 
Natürlich wurde aud 
myſteriöſer BVerfchtvörer abzuladen, | Velte der Allgemeinheit die Anerfen- 
man das Vorgehen des Bürgermei- | Fürzlid in Sthafa, N. 2), vor den 
Kriegswerkftätten in der Nähe feiner Jamem ntereffe geleitetes Handeln 
beitragen, wenn von „oben“ her dem | Sub falfen müßte. Das meint, daf 
Ende bereitet würde. 3 des bekannten 
eines guten Bürgers gerühmt, weil 
4 Die Stimmen, welche fategoriich ver- 
Pflicht gemacht wird. Diele Erfül 


Anhc 


25 Hills Cascara 


225 2 * 2 2 * z | ’ . Ir 5 v In Y 'r ) , 
| aftiven Dienite ftehen, und folde, die, lung einer einfachen jelbit übernom 


ii gedankenſchwer ein Verteidi. Menen rg = | 
gungsſyſtem am Schreibtiſch zuſam- Ne ar —* u 2 DERTMDETTE m 
menzimmern, erflären, daß nur eine —2 —— TONER DENN. 00 
regelrechte joldatiiche Unterweifung, |! % jein —* und por JUNGEN, 

J die ſchon in den Schulflafjen begin. | NT Surus erzogenen m. bie 

nen mühte, das große Sand vor einer Uebernahme nicht immer angenehmer 
‚ Veberrumpelung durch einen nad) Er- | Handleiftungen — — und 

A oberung lüjternen Feind retten und ihn dafür preijen —— ern ji 

1 ihüten fönne, u. man wird nicht müde willig etwas tut, was er „garnicht | 

nötig hat“. gefäbt 100 in der Kaı 


ji 
Vorſchläge zu machen, wie das durd E 35 ai 5 
u he icht ; = fſchieß Auch unſere Polizei iſt augenblicklich 9 tie, fvesiett am ontan, | 
J Unterricht im Scharfſchießen, durch der Gegenftand allgemeiniter Beach: g [anee fie or SE NN 
ı Trainiren beimMarichiren und Nam: |; Grfreuli ee nie % 
| 1:2, d allen fonftigen foldatifchen | ung. Erfreulicher Weije ift es dies ana 
| piren und allen Jontigen }o atiſchen nal nicht etwa eine Unterfuchung über Mäntel — 
Borridtungen erreicht werden könnte. | :.., .r . 0 BI Glesante Winter-Mäntel 
6044 All 8 3 d j N ihren moralifchen Wert und ihre dienits f für Tamen und Mädchen 
= 205 Alles würde unſerer Sugend | j; Wirffamteit, fonde n bat fie I 00 wie Teams che 
| trefflich "paffen, die [on lange über ıche Wirkfamkeit, jonbern man bat Tie ER Ynantet, ver friiher in der 
|da8 Berbot des Abfnallens vo als „Verſuchskaninchen“ auserſehen, Saifon zu 825.00 berlauit ez Raben Feine h acc Man 
| — x 9 2 ?’119 - . . . . 4 durde — ler: es ID P lieh j Gröhe 6 bis 6 
Fan ee . OR um feftzuitellen, mit wie wenig Mit: ME "°° fanmenaefucht werden —H } en Ee 77 u 
'sseuerwaffen am gloreichen Vierten | FIRE im ne Stfpieliaen »eit! M die Auswahl te 
a . ‚teln felbjt in dieſer fojtjpieligen Zeit 4 — — Sind gi . . 
beimlidh grollt, und die jo ein biß- | sin fräftiner Menich ernährt werben I Damenftrumpfe— | Ttüd Strumpfhalter — | lleberzieher — 
ıhen Soldatenspielen. im Fleidiamen a 3 Ar —— E S ch warze baumwollene Vin-on Strumpfhalter in Ruſſiſche Ueberzieher für 
Seitalt Xurl g i s * Rhakifoftüm waltia Ioct. Daß ei | fann. Zwölf körperlich beſonders gut nahtloſe Strümpfe für Da verſchiedenen Farben und Knaben, eine große Aus— 
1 1% pr va "NN & ıY|, y “ Y ’ » 0 - . . . Yrif ni r, ? nr vab 90 leinen Raytier 
eitalt ‚sules Serne 5 wurde aus der | ( 0) gewaltig lodt. Ya eine entwickelie Poliziſten, die ſich eines — Ben. OR Größen ein Teil davon | wabl von Heinen Partien 


baben Zvrina 


Sanshalt Gummihand- 
fhube, — gute QDualitäi 


39e Gummi ie E —* 230 


ar 
kunt .. 


Gebleichtes und ungebleichtes Muslin. 
364Ölliger gebleichter Muslin, 10c Wert, 7'4c 
3 Roll Breit.— 363011 Cambric Muslin, 12460 Wert, B’4c 
10 Nard Rolts— Gebleihter Muslin, Pard breit, 15c Y8t., Te 
per Bolt zu 363811. ungebleichter Muslin, febr fchwer, TMe 
363Ölliger ungebleichter Lodwovd Muslin, DI4c 
363öll. ungebleichterMeaſſachuſetts Muslin 12660 


Knaben-Mützen — Zwirn — 


Kappen für Knaben, in J. B. Coats oder Clarks 
Hockey-, Golf- oder Polo- O N. T. beſter Gfacher 
Fafſſon, in allen Größen: Maſchinenfaden, 200 Nos. 
wert zu 50c aur der Spule, in ihwarsz 
ſpeziell das oder weiß, alle gewünſcht. 
IIE — — Nummern von s bis 100; 


⸗* ſpeziell, 3 Spu 
Bluſen — 


Bluſen für Knaben, in 
allen Farben, bell oder 
duntel, voller Schnitt und 
ne : a aut gemacht, offene oder 
hufter, haben Feine Feb=f är zu $1.50 verlauft aeichloffene Manfchetten— 


Sweater Coats 


Rein wollene Sweater— 
Coats ſür Damen mit 
ZbawI » tragen in Or 
f und t reguläre 

Jserie r ſpe; ei 


Montag 


: a . 
Nie Nac Braid — 
Tcean Nic Rac Braid in 
berfhicdenen Breiten 
wert biS zu Ic — 
siell am ford 
der Bolt $3.00 
an 


ür Tamen und Mädchen, 


Columbia Family Gold Medal Meh! 


Launden Seit gan IE 4 Varrel 2 37 
Montag, de Etjife — a © 


das Stüd ? , 1% Barrel 


ſve⸗ 


bis 
vie 


Spisen-Gardinen — 


Fabril-Scconds von Not- 
ı tinabam Cpiterngardinen, 
21. PDards lang, in weiß 
und Gerufarbe hübſche 


— * E 
Sweater Coats — 
Rein wollene Sweater— 
Coats für Kinder in 
Rot und Triord requs: 


Männerftrumpfe— 


Graue und Weihe tool. 
lene Merino Etrümpfe für 
Männer — doppelte Ferfe 
und Seben — fpeziell am 
ö 2 — 2% Mont — Baar 
in diefen Tagen auch die Erinnerung EN "0 
an einen anderen Selden unferer Su: 


gend lebhaft erweckt. Die ehrwürdige 


x 


ie zsdai. ir, ! 
(Eigenbericht der „endpol*.) | 
| 


New Dorker. Blnuderei. 
ei —- 34 
Unfere Jugend il Traluer are Bill md 
Gaptatn Nemmsats3pTie Leiter! Rurlvererpiv» 
fionen. — Mtugriſche Jugenderziehung 
Millionäre als. pjichttreue Bürger. 


Nem 


' Kinderftrümpfe— 
Schwarze aerippte baum- 
woilene nabtlofe Strümpfe 
für Sinder — Refter und 
Ueberbleibfel ſpeziell 


am Montag — das 8c 


BROE Irssenunasnuen 


Schuhlvichſe — 
Black Beauty flüffige 


Packet, 156: ⸗ 
Hart 


men, dopvelte Ferſe und 
Inraniinnfnt nenn  & Iahtzan ı Inite i Jifäriſchſtre J Zehen, regulär 1060 das iſt leicht beſchmutzt re ılle Sri darunter für 
Vergeſſenheit unſerer ſchnellebigen ſyſtematiſche, militäriſch ſtrenge Un: | normalen Appetites erfreuen, werden! fvesielt Paar zu | Sorte — Meaielf cm Mon-| gulär Dis zu 15c ver) 2- bis 10jäbrige sinaben, 
| Deit bervorgcbolt, und der feſſelnde terweiſung unſerer älteren Jugend, | nämlich wifſenſchaftlich“ verpflegt ER os ' * die Flaſche Gei 2er $3.00 Serie 
⸗ — * PR. . , . — * " a > r ur ı zu. a haar 
Nork, den 18. Nanuar 1917. | snbalt einer ſeiner beſten Bücher, | gleih naddem fie die Schulbank ver- | Sie find von Morgens bi Abends „m ee een * — 
— * wenn nicht ſeines beſten, in erſtaunlich laſſen hat, nichts ſchaden würde, und — Bands) * 2 . . . .. 
Eine unſerer * —* ——— — — ber | — unter ſteter Kontrolle einer ſpeziell 
breitet ‚schönen und wahrheitsgetrenen Bil- auf ihre jegige ichlappe KNörperbal- hierfür ernannten Kommiſſion ind IRUSAU n ung u einer * ro en r arın 
np ıerhrpritp N us = - . on,» . x ul e J 1 
* e it verbreiteſten dern vorgeführt. Eine bekannte tung und ihr disziplinloſes Gebahren in einem fomfortabeln Heim untergenn m Milwaukee Ave. Laden 
— a Film-Geſellſchaft hat nämlich die Ge- im Verkehr mit Anderen nur günftig pracht worden, und werden dort drei- M + Smart ara emaillirte Ber· 10e Inverted Gasmantie, ftarf , LId Vienna Mösel— 15 ‚  Xoilet Papier, ertra feined Ma- 
Jin einer ihrer letz- ſchichte des nteuerliche tans | ec B ’ p » das ver: | 2 (m agrägh: , in Sauce VPfanner | um: erbaft, produzirt 150 |9der Riano-Rolitur ilfa Tifine, 12 Rolle 
* — — ee * Michte des abenteuerlichen Kapitans einwirken würde, wer wollte das ni ı mal des Tages beköſtigt. Das Menu 8 = MegeDedel 8 Rergenftärte vicht für * 1 | — Be. plafhe zu. c et 2 yo 25 
Iten Jaummern eine | Nemo, der in dem Buche „20,000 | neinen? Aber den Friegeriichen Geiit | wird täglich in den Zeitungen ver= M4 ddc wert, für alle Standardbrenner 63€ Schwer antv. Sheet Jron Fen- | 6 Nollen für cc. c 
‘ + ni * 21 J 4 ’ ® , — — .. x N ER - in 2 Z 5 re 4 * * „ru ‚8 .o * toler ur 
ſehr hübſche Illu- Meilen unter dem Meeresſpiegel“ die ſchon in die Seele unſerer unreifen öffentlicht und über das Gewicht und E Nr. 9 Blech-Waſchteſſel, feſte ſoweit 1,000 reichen, Zt. ſter Refrigerators, Falltür, her M —— Su 
Bat 8 mM x a » u on N 1 PR. . 8 tee. rn ä Br 4 Griife, Kupfervoden, B 3 u imusntchntbares Shelf, s * « 
‚giration, das X ild auptrolle ſpielt, in den Hauptzugen | Jugend hineinzutragen, das müßte den allgemeinen Zuftand diefer „Teue⸗ 1 Stüd Dedel, $1.95 1.49 SE WE —— Hafen an Cette, 11 1.19 pelte Roaiting Pans, rund, mit 
jeines amerifant- | feitzubalten verjtanden,und mit Sülfe | auf die Entwicklung unjeres Landes | rungsaarde” aenauer Bericht erjtattet. hf mert, für nur ... Sinifb, runde od. bier» bis 21 3., 1.50 wert, Seitengriffen, 8_Quart Kapazi— 
Aſchen FX rw pröchtide terſeoeiſche hinder Haste ; ir. A * — Oſen Thon, Eagle Marte efiger Entwurf, reg. 59 Tapeitry Bruffel® Teppich, 34 |, tät,, emaillirter Dedel, Töc wert, 
Een Sungen, der | de prächtigen — — photo u hindernd und ſchädigend einwir Bis jetzt hat die gute Ernährung nicht revarirt Ahre zerhrochene Dfen: | 89 Wert, zu nur. c Breite, erira fehwere Sorte fiir f! 
im Mufpug eines | gradpbiichen Mirfnabmen der Gebrüder | fen, und für den bei jeder Gelegen- | mehr al3 25 Cent3 pro Tag und BB :üring wie neu, 3 Wfd 35 Wafchbrett, Zamt, | Ireppen umd Yüufer, 573 
‚Comboys“ feinem Williams zu einer Iehrreichen und die | heit fo verjtändnilos verurteilten | Mann gefoftet, und die Hausfrauen M Sao re DR c liengröße, a nn Zu 3C 
verehrter und jüngſt verſtorbenen Phantaſie aufs Lebhafteſte anregen „preußiſchen Militarismus“ ein keim— beginnen an ein Wunder zu glauben Schuhmacher⸗Set, enthält 3 Lei— bolzgeſtell, Bine) Prolino Rugs, Größe 36x72; 
Helden „Buffalo Bill“ aufrichtiae den Schauftellung gemacht. ch ent- | Itarfes Dajein jhaffen. Die barba- | und an ihrer Fähigkeit, das lee Haus-, 4 ten. Fiand, 1 Hammer, 1 Wief Ey = an A 
or Y : 963 bu . —— cäe ihn en s = RER 5 — — NER). GEBSHESE am jeden Kunben; | "er DE BEERSSEEE- 
Tränen ber Trauer nachmeint. ‚un inne mich noch mit Vergnügen, wel- |rtihe Veltrafung des Ichlechten Sol: haltungsfchiff durch die Hochflut der bollftändiges Set au 39e für a De Ereme. WERNE 69e 
240 82 ααα ν -- ⏑ α v — vV Iso 
nicht nur die amerifanifche Nugend bat „Rot der fchweren Zeit“ ungefährbet a | | a a 
gute Qualität Stahl, 10e 27e C 
fpeziell zu 2 


chen tiefen Eindrudf diefes Buch auf | daten Mar Sellermann, der fich we- 
meine Söhne machte, das ich ihnen | gen®ehorjamsvermweigerung der Pro 
mit jtetia waciender Anteilnahme |zedur des „Spread-Eagling“ unter: 
nadı) Erledigung der bäuslichen |ziehen mußte, wird die Lufi am Sol- 
Schularbeiten vorlas, und mie ihre | datenspielen unter unferer Nugend 
Augen leuchteten, wenn Kapitän Ne | wenig geitärft baben, fie zeigt "aber 
mo den Solzboden feines mwiteriöfen | auch, wie es diejer ſelben Jugend 
Fahrzeuges durch eine mechanische noch immer an fpitematifch anerzoge- 
Vorrichtung zurichichob und eine ner Disziplin. mangelt, und wie man 
itarfe Glasplatte freiaab, durch die Selbit im diefem erleuchteren Lande 
man in die Seheimnifie des Urmaldes | Fi nicht von alten und wenig huma- 
auf dem Meeresboden und des fampf: nen Gewohnheiten frei madıen fann. 
luſtigen Treibens der dortigen Tier— Und doch war es hier Mode, mit ge⸗ 
welt hineinſchauen konnte. Und dieſe wiſſer Entrüſtung auf die angeblich 
Bilder einer reichen Phantaſie, baſirt 

auf die erſtaunliche Kenntniß eines 
Gelehrten von dem Leben der Tiere 
und Pflanzen im Meere, traten plötz— 
lich plaſtiſch und lebensvoll vors 
Auge. Man ſah die vom Waſſer um 

ſpülten Bäume und Büſche, die 
Schaaren von unzähligen Fiſchen 
luſtig hin- und hergleiten, man ſah 
die Felsbildungen des Bodens, die 


einen herben Verluſt erlitten. Auf jede 
ſeinem ſiegreichen Zuge durch die 
ganze Welt, bei dem ihn eine India 
nertruppe, Cowboys und der ganze 
phantaſtiſche und doch ſo ungewöhn— 
lich realiſtiſch wirkende Apparat ſei— 
ner „Vild Weit Show“ begleitete, 
und ihm einen ungewöhnlich großen 
und wohl auch einträglichen Erfolg 
einbrachte, flogen ihm nicht nur die 
Herzen der aufwachſenden Generation 
zu, ſondern auch die durch Alter und 
Erfahrung geſetztere und mehr kri 
tiſch angehauchte Welt verfolgte ſeine 
aufregenden Schauſtellungen mit un— 
geteiltem Intereſſe. Namentlich die 
deutſche Jugend, die durch die eifrige 
Lektüre der packenden Bücher von 
Cooper und Gerſtäcker für dieſe be 
wegten, von praſſelnden „Knalleffek 
ten“ ſo geſchickt unterſtützten India 
nerkämpfe wohl vorbereitet war, ſah 
mit unbeſchreiblichem Entzücken den 


zu lenken, zu verzweifeln. Sie ver— 
muten nicht mit Unrecht, daß da ir— 
gend etwas nicht ganz geſund im 
Staate Dänemark ſein muß. Daß 
‚der Eintauf der Nahrungsmittel in 
großen Partien, daß das fonziliante 
Entgegenfommen ber Händler in bie- 
fem Falle, furz daß alle möglichen 
befonderen Umstände e3 wahrjcheinlich 
ı machen mülfen, fo qute Mahlzeiten 
für ſo geringe Preife herzurichten. Ein 
Verfuh, genau daffelbe Menu für die 
angegebenen Koften im eigenen Haus 
en — — —dò»doalte auf den 9— au a hat 

* * ⸗ Inoch immer verſagt. Aber den 
3ählt Zünfig! Keine 'Echmarzfehern und Nörglern tft jet 
rheumalifche Pein 


„bon Umtswegen“ der Wind aus den 
Leidet nidt! Sofortige Linderung 


Seaeln genommen, und imenn ber 
!Magen auch fnurrt und die Börle 
folgt dem Ginreiben mit „St. 
Jakobs Del”. 


Art Meſſer ſchärfend, 
zu nur 


u Groceries 


Banuer Marke friſch ge— Reina Marte Queen 
röſteter Kaffee, in 4 Rfund | Oliver, pri 
Säcke 


| nt, prin ax bt, 99 
gevait $1 09 bolles Qurart zu... 28C 
zu .. = Wiarte reine 


—— Pheaſant 

Swifts Npfeibirtter der 

ed ü 90 
OQualers frriſch geröftete 


Dar zu ... 
3 x 
23€ 
Fanchy weißer Kopf— ge 


TOT; EIER era 
Tatent 


Ay om 
Hroße Erſparniſſe a 
Butter, feinſte Elgin 
Creamery, friſch 39 
gemacht, Pfund. ..Axc C 
Feinſter gelber od. wei— 
ßer American Käſe 
Pfund. 
Swifts gremium Butte- 
rine, vi 
fund 
G & NR. Senf-Sardinen, 
feinste Fifche. die vervadt | 
werden 
au. * 
Enow King feiner Ghi- 
noof Tabs d 
Büchſe 
Echte Milchner holländi 


ſche Heringe, das ge 


sühchen . — 
Pot Moaſt — vrima 
Schnitt 


Pfund 


Im Milwankee 
Ave. Laden. 

Kirls American Family 
"To ztüde.. 3OC 
Wie buldts geränjdloie 


Dip“ Streichböl 
Packet 


Plantation Marle Bogo— 
ta friſcher Kaffee, 
läre 306c Sorte — 
und . 

Friſches loſes Leaf 
Lard — Sp 
Pfund u 

Süß nepöfeite Fleine 
Torf Schultern, 16% 
Pfund 20 

Sirloin Steat — beſter 
Schnitt 
Pfund 
Friſch gemachtes 
fleiſch 
Pfund 


Feine Nr. Sugarenred 
Ni ric 


Schinken 3 
Pfund 1450 


HoLlenbafs Gotenburn 
Art TZommerwurft, 18 
I  OE c 


Du’, gs 


rest J 
regu Seife 


RT THE) 


Double 
das 


Swifts Sunbrite Scheuer- 


puiver, 3 ——— 10e 


Frifch gebatenes weißes 
Gampbells High 


oder Roggendbrot — 0c 
bl, ein Zad an einen BER: s i 
Kumden 14 5) Friſch gebacene Vanilla 
SL un De | Walers — dus TB 


Karteffeln, ſaney Fdaho 
To Flales d 


48 FRXlules die et 
Kochſorte das 69 
BER neu: h 0 € 
Trodene Zwieben, nritt 
lere Sröße, rote Glohes: 
5 Ffund für 2 
Pfund 
Gelbe 
nadiſche 7 


ss Qniho f 
mer Yarbe fur 


bl 
Rumfords reines Phos 


vhate Backpulver 1 

Pfund des; ah ur ie 7 
Arfefiinen, tern!ofe oder Büchſe ... ... J. c 

Jonathans Mevfel, 1 Iuder, feiniter granmfir Taris WMarfe Zuder 
Stück C ter, mit Grocerd ‘ Vorn Pichle 


n einen Kunden. Order, Tim».. 


jeine ta Se 2572 
oln 


Nüben, 
das 


I rn en 


2. drei Büchſen 
1: ID 


Gic 


immer fchlanfer wird, jo geichieht das 
aus purem Unverftand und jchlechter 
Defonomie. Gemiß ift, daß die zmölf Ki en 

braven Koftgänger fehr angenehme und eßbare Vogelixeren aidt. Sie jind 


uf. wird aus den jühen Vogeldeeren ihres®eaners ergaben. Deshalk nimmt 


„Zederitrumpf“ und den „LZetten der 
Mobifaner“ leibhaftia auf die Birhne 
treten, das vpbantaitiich aus 
aemalte Traumleben des „Wilden 
Meftens“ wurde zur areifbaren Wirf 
Iichfeit. Buffalo Bill, der bochauf 
geihoflene, jehnige Mann, mit dem 
iharfen, dur seine Mdlernase be 
fonder® charafteriitiih geformten 
Mrofil, und feinen Iangmallenden 
Sauptbaar, wırrde das Ndeal der ber 
anreifenden männlichen Nuaend, und 
da8 „Sndianeripiel“ eine feititchende 
Anftitution in den großen Zwiſchen 
paufen des Schulunterrichts. Ind 
bier in Amerifa fann man bis auf den 
heutigen Taa die „Dreifälehodhs“ im 
Masfenanzuae eines Combons oder 
„Scout3“ allerlet Unfug treiben 
fchen. Oberit Codn hat einen unge 
wöhnlich ftarfen Einfluß auf die Vor 
itellungsfraft unserer Sugend bor- 
nehmlih dur dieſe realiſtiſchen 
Chauftellungen gewonnen, und viel. | 
leicht manch einen deutichen Jungen 
zur Auswanderung nach dem Lande 
feiner Träume verlodt. 

‚Merkwürdig genug wurde gerade 
er, ’ “ 


und 


Ktorallengrotten, den Ntirchbof auf 
dem Meeresgrunde, ımd erlebte einen 
wirflihen Kampf mit den Tigern des 
Ozeans, den gefräßiaen Satfischen, 
und mit einem langarmigen Dftopus. 
Und das war möglicd) aaworden durd 
die Erfindung des linteriechootes, 
denn der mpiteriöie „Nautilus“ war 
nichts anderes in dieien Pildern als 
ein modernes Submarineboot, das 
dem Willen des Führers gehorchend 
auf- und niedertauct, und das jeine 
verderbenbringenden Gejcholle auf 
die * feindlichen Fahrzeuge abfeuert. 
Natürli war um dieje naturalüti- 
ihen Vorgänge eine bödjit roman 
tifhe Geichichte geflochten, die aber 
durchaus nicht jtörend wirfte, und die 
den belehrenden Einfluß des Geichau- 
ten feinesweas beengte.. Während 
alfo ein Seld unserer Nugend feier- 
lichft zu Grabe getragen murbe, und 
als mwürdiger Ilegter Rubeplag der 
Sipfel des Loofout Mountain in 
Colorado für ihn auserfehen morben 
it, tauchte Kapitän Nemo aus der 
Tiefe feines naffen Grabes zu neu- 
em Leben empor, und enthüllte aufs 


Hört auf, den Rheumatismus nur 
zu betäuben. 

E3 iit ein Schmerz, der faum in 
einem Fall aus fünfzig Fällen inner: 
| licher Behandlung bedarf. 
fchmerzitillende, durhdringende „St. 


Xatob3-Del“ gerade auf bie „jchmer= | 


‚zende Stelle“ ein, und fo jchnell Yhr 
die beiden Worte „Sad \ Robinjon“ 
ausſprechen könnt, ſchwinden ſchon die 
rheumatiſchen Schmerzen und das 
Unbehagen. „St. Jakobs Oel“ beſiegt 
Schmerzen! Es iſt ein harmloſes 
Rheumatismus-Heilmittel, welches 
niemals enttäuſcht, noch die Haut 
brennt. 


lenken, Muskeln und Knochen; 


Schwellung. 


Rafft Euch auf! 


Augenblich ſeid Ihr frei von Pein. 
Schmerzen und Steifheit. Leidet nicht 


länger! Neibt ben —— Norbdeutfchen, fein, daß es auch füße| hält. Wie aus Kirſchen, Pflaumen abzunehmen, wenn ſie ſich der Gnade phon: Calumet 780. 


Reibt das 


Mangel. 


Es beſeitigt Pein, Wundſein 
und GSteifheit aus jchmerzenden Ge: | 
ber= | 
treibt Hüftaicht, Herenihuß, Kreuz: 
fchmerzen, Reiben und vermindert 


Holt Euch eine | 
‚Meine Probeflafche bes altbewährten, 


\ehrlihen „St. Yatob8 Del“ aus ir- 


‚gend einer Apothefe, und in einem | nngmittel 


Iage verleben. Sie führen ein be- 
hagliches Leben, und erhalten beitän- 
dig biltinquirte Befucher. Künitler, 
unter denen fih auch die deutſche 
Primadonna Frieda Hempel und der 
belgiſche Violinvirtuoſe Yſaye befan— 
den — teilen „der Wiſſenſchaft“ we— 
gen“ ihre Mahlzeiten und geben ihnen 
Freikonzerte, eine Victrola und ein 
Pianola werden beſtändig bearbeitet, 
und auch an Rauchmaterial iſt kein 
Man lebt alſo wie „Gott in 
Frankreich“. Und das Reſultat? — 
Wir ziehen uns den Schmachtriemen 
immer enger um den Leib. 
Paul Grzybowski. 
— — — 


Eßbare Vogelbeeden. 


Zur Herbſtzeit prangen überall an 
Wegen und Rainen die Ebereſchen mit 
ihren korallenroten Früchten. Für den 
Weidmann ſind dieſe Vogel- oder 
werden, wertvoll, weil ſie ihm als 
beim Krammetsvögelfang 
Unbekannt 
dürfte es manchem, namentlich dem 


in den Dohnen dienen. 


en 


auf dem mährifchen Hechaebirge zu 
Haufe. Die dortige Ebereiche hat be- 
deutend faftigere und größere Früchte 
ıl3 die unferiae. &3 ift nicht da3 mil- 
dere Klima, das die Entwidelung bel- 
ferer Früchte beaüinstigt — auf diefem 
Gebirge Mährens it es ziemlich raub, 
fondern es handelt fih um eine edfere 
Urt der Vogeldeere. Vor vier bi3 fünf 
Ssahrzehnten haben nämlich die dor':- 
gen Bewohner zahlreiche Stämme mit 
Reifern einer fühenSpielart aepfropft, 
und diefe |n veredelten Bäume tragen 
alljährlich Beeren, die, roh aenoffen, 
fhen aut fchmeden, eingelocht jedoch 


‚ein fehr autes Kompott geben, das fait 
wie Preißelbeeren ausſieht. 
Saft laſſen ſich die ſüßen Vogelbeeren 
einkochen. Nach chemiſchenUnterſuchun— 
gen verdanken ſie ihren ſüßen Ge— 


Auch zu 


ſchmack dem Zuckergehalt, der 8 v. H. 
beträgt, alſo beinahe ſo viel wie bei 
unſeren ſüßen Kirſchen. Wegen ihres 


Quitſchbeeren, wie ſie auch genannt hohen Zuckergehalts läßt ſich aus die— 


ſen Vogelbeeren auch ein weinartiges 
Getränk herſtellen, das ſich bei der ge— 
ringen Menge Gerbſäure, die ſich au— 
herdem in den Früchten findet, lange 


auch Schnaps gebrannt. Ihrer vielſei 
tigen Verwendbarkeit wegen würde die 
ſüße Ebereſche vor unſerer einheimi 
ſchen wirtſchaftlich einige Vorteile ha 
ben. dereiwegen ihre Anvflanzung 
Empfehlung verdiente.Sie wächſt ziem 
lich ſchnell, nimmt ſich auch als Baum 
wegen ihrer ſchönen pyramidenförmi 
gen Krone gut aus und trägt ſchon im 


zweiten und dritten Jahr nad der An-=- 


pflanzuna. Sie ijt argen Kälte nit 
empfindlicher ala unfere einhiimiich 
Eberefche und verlangt auch feinen bei- 
jeren Boden al3 diefe. Sie verträgt zur 
Blütezeit ungünstige Witterung, felbit 
Froſt und trägt hernach doch noch qut 
zu; auch halten jich ihre Früchte den 
ganzen Winter hindurh und fünnen 
Vögeln und Wild als Nahrung dienen. 
el une 

Merkwürdige Ueberreſte vergange— 
ner Zeiten finden ſich in vielen Ge— 
bräuchen unſeres jetzigen geſellſchaftli— 
chen Lebens; ſie haben teils ihre Be— 
deutung erhalten, teils dieſe aber auch 
ı gänzlich verändert. Die Sitte, den Hut 
abzuziehen, ftammt zum Beifpiel von 
dem Gebraudhe der Ritter, den Helm 


der höfliche Deutiche auch den Hut por 
jedermann, der Amerikaner aber nur 
bor rauen, denen er fein Herz ergeben 
hai, ab und arüßt fonjt mit bebedtem 
Kopfe. — Das Ausziehen RS Hand 
Ichubes deutete ein SFreundichaftsaner- 
bieten an, und noch heute ailt es als 
ungebildet, die Hand eines andern zu 
Ichütteln, ohne den Handichub ausau- 
zichen. — Die Handreishung vor dem 
Kampfe war die aegenfeitige Verfiche 
tung eines ebrlihen Kampfes, und da- 
bon fchreibt fi am Ende aud der 
Gebrauch ber, daß Brautleute bei ihrer 
Irauung fich viedände reichen müſſen. 

- Die Verkeuaung Itammt von dem 
alten Gebrauche der Gefanaenen, ihren 
Naden dem Streiche de Geanerd zu 
bieten. — Die Haarnadeln der Damen 
find nur verkleinerte Dolce, mie fie 
die alten Ktaliener t.ugen, und in eini- 
aen Teilen von Sirilien werden fie 
noch jebt in einer Größe kenubt, die 
fie leicht in Waffen verwandeln läßt. 


* Hollarder, Ertra Pale und Bai- 
tifc, Bier der Conrad Sripp Breming 
Eo., in Flatchen und Fäffern. Xele- : 
Ungeige 





